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| Polen in Revolte? 


Ihre Haltung im Reichsrat droht augeb 
lich Kabinetskriſe all. 


Bon Den Kampfihanpfähen. 


(Scltetert von der „Nfforiirten Preif Intted Bro Nfiociatton?”.) 

Wien, 19. Juni. (Meber Berlin, Kopenhagen und Yondon.) 
Im öfterreihiichen Neidhsrat ijt eine Empörung der Polen ansgebrodien, | 
weldhe bereits cin Minilterfrifen hervorgerufen hat und jowohl die Stel- 
lung des Miniiterpräfidenten Slam-Martiniz twie diejenige des Mimiiters | 
des Auswärtigen, Grafen Szernin, bedroht. | 

Die meiften dentichen Zeitungen, in Oefterreidy jowie in Denticdland, 
behandeln die Sache bis jet jchr zurücdhaltend, und die Menierunns- | 
organe heaen nod) die Hoffnung, daf die Kriie überbrüdt werden könne 
indem man polniihen nid anderen Barlamentariern einige — 
poſten einräumt. Andere, darunter der Wiener Korreſpondent der „Voſ— | 
jiihen Zeitung“, befürditen, der Abfall der Rolen jei groi nenna. um die | 
Wagſchale gegen das Minifterium zu wenden, da der üibriae „Ilamitdıe | 
Block“ ſich ohnedies in Oppoſition befände. 

Die Polen gaben den Ernſt ihrer Abſichten zu erkennen, indem ſie 
beſchloſſen, gegen das Budget zu ſtimmen. 


2" und den „1 


Das wäre die) 
erite parlamentarische Gruppe in irgend einem friegführenden Kande — ı 
abarichen von eininen wenigen ertremen Zozialiiten — welche ſich weinert, | 
für einen Ariensfredit zu ftimmen. | 

Der Miniiterprafident Klam:Martini; drang am Zamstag dorauf, Men Worf, 
daß die Volen ſofort Farbe bekennen ſollten: er ſoll das auf Andringen tanfdampfer „John D. Archbold“, 
des Miniſters des Auswärtigen netan haben, der nicht imitande iit, die | Zamıstan von einem Tandıboct 
ansmwärtine Rolitif der Nenieruna zu führen, jo Iaune die Unnamikhert I Mann der Bejarung kamen um. 
über die Haltenn des Rarlaments anhält! | „sohn D. Arcbold" wurde erie 1914 zu Newport News, Va. ge⸗ 

Die polnischen Beitrebungen, wie fie fi jirmnit zu erfennen aaben, baut. Hatte eine Terdranaung von 5374 Tonnen Brutto. uhr am 
zielen auf ein fognt wie smabhangiaces Wronpelen ab, mit einer ausge |20. Mat nadı Danre uud Nouen ab, unter Befehl von Kapitän 9. B. 
ivroden dBeutihfeindlihen Grundlane. Zie werden von der) Thompion, mit ciner Beiagung von 41 Mana, worunter 12 Amerifaner, | 
deutſchen Preſſe ſcharf getadelt. ſowie einer Kanoniersbemannung von einem amerikaniſchen Kriegsſchiff. 

London, 19. Juni. Eine unbeſtätigte Reuter-Depeſche aus War zur Zeit ſeiner Verſenkung zwei Tage von Frankreich hierher un— 

Zürich ſagt — unter Berufung auf angebliche Wiener Depeſchen — die terwegs. 
Polen hätten die Beziehnngen zur öſterreichiſchen Regierung vollſtändig 
abgebrochen, und dieſes Vorgehen habe eine ernſte Kabinetskriſe verur— 
ſacht. Nach einer langen Debatte am Samstag habe der Volniſche Klub 
des Reichsrates eine Ankündigung ſeiner Haltung gegen das Regierungs— 
budget geſandt und erklärt, er werde nur mit einem neuen Kabinet un— 
terhandeln. 

Amsterdam, 19. Juli. (Meber Yondon.) Wiener Blätter bringen 
als Gerücht, daß Clam-Martiniz ſeine Abdankung als öſterreichiſcher 
Miniſterpräſident dem Kaiſerkönig eingereicht habe, wegen des 
der Polen im Reichsrat, das Budget zu verweigern. 

Es wird hinzugefügt, der Kaiſerkönig habe ſich ſeine Enticheidung | 
uber die Annahme der Abdanfung vorbehalten. 

Zürich, Schweiz, 19. Sum, (lleber Bari 
Meldungen faacıt, der polniidse oronete Ta 
dte Behauptung aufgeitellt, „me »0,009 
deutſchen Behorden gehängt we 
— Arbeiter geitung 
habe die Behandlung 

Alldeutſche Heine habe 


Der 
genug Zirifr benust ic 


Die Schiffsperjenfungen. 


19. Ami. armirte amerifaniihe C 
von der Standard Til Go., wurde am 


in europäiſchen Gewäſſern verſenkt. 


Der große, 


London, 19. Juni. Eine britiſch-amtliche Meldung beſtätigt, daß 
britiſche Transportdampfer „Cameronian“, mit einer kleinen Zahl 
Truppen an Bord, am 2. Juni von einem feindlichen Tauchboot im öſt— 
| Mittelmeer torpedirt und verjenft wurde, Zu den Vermiiten und | 


lichen 
wahrſcheinlich Ertrunkenen gehören 63 Mann, darunter der Kapitän des 


Dampiers. 
Camoeronian“ 

lan d d Go 
— 8612 


der 


ſellſchaft F. Ley-⸗ 
Vaſſerverdrängung von 
‚Namerun“ der Santburg- 


acbörte der Yiverpooler Schitfahrtge 
I gebaut. Satte 


ı ımd war früber angeblich 


und wurde 11 eine 8 
die 
Umerifalinie. 

(Ta ( 
Wiener | Ihon geraume Ye 
im Reichsrat | richte 

bl der ; 
ngabe der | 
Striberny 
genannt. | 
nod) nicht | 
Bei dieſen | 
auf Seine 


eines ung 


müßte aber denn „Cameroni 


den 


ziemlich lange her ſein: an” wurde 
t ver dent Kriege regelmäbig unter Dampfernach- 
New Morf erwähnt.) ’ 
essjchauplaßen. 

D 


Ueber London.) as 


Angebliche 
zzinski habe 
Lolen ſeien auf Beſe 
und ſich dabei auf eine A 
der Abgeordnete 
Verdächtiger eine „ſcheußliche“ 
dazwiſchen geſchrien: „Sie haben 
hätten alle aufhä gen jollen! 
Morton ferien Jammtlide jlawtiche und ——— Abgeordnete 
lozgegangen, und der Präſident habe die Sitzung inmitten 
heueren Lärms ſchließen müſſen. 


Abge 


ii 


—— 
rden 

V— 2* 
berufen. 


litiſcher 


11 Hlasa vw 


I 
als ul 


Jon weitlichen Rri 

Berlin, 19. Inni. 
berichtete geſtern Abend: | 
„Weſtlicher Kriegsſchauplatz, Armeegruppe Kronprinz Nuppredt von | 
Bayeru: Am Yperukanal, beiderſeits Ppern, am Lys vom La Baſſeekanal 
bis zur Senſee kam es wäöhrend des Rachmittags zu lebhaften Artillerie⸗ 
kämfen. weſtlich Warneton, öſtlich Vermeſſes und nahe 


Nur 
ua 


Brose Hanptanartier | 


N U 


Loos ſchlu⸗ 


Zr 
mub 


IYaben fie es auf Serbien 
9. 2 


sum, Berlin 
Rudzug britiiher Iruppen ın Mazedonien a eiier 
London wird behauptet, der Rückzug ſei ein 
Briten gaben 11 Törfer oder Städtchen in Mazedonicı 
Ufer der Struma und brannten jte metbhadiich 
Dan stellt in Yondon nicht-anttlich felgende 
I) Nemweaquna tit der erite Schritt 
Genoral Sarrails li 


abgeſehen? 


meldeten 


| 
f Boden | 


wu 


„Oeſtlich Croiſilles blieben drei eugliſche Verſuche, im Angri 

zu gewinnen, wie an früheren Tagen vergeblich. 

freiwilliger“ | „Armeegruppe deutſcher Kronprinz: Als Folge einer Unternehmung, 
au? am linken die heute früh van Stoßtruppen gegen die franzöſiſchen Schanzen nahe 


nieder. Cernnu erfolgreich durchgeführt wurde, ſteigerte 


London, ichze 


und Sona Mat 


alcı itig 
weiten Front 


abe r 


7 u % * 
LSheorien auf: 


Tıria | 
tik 


weſtlichen Champagne. | 
| „Armeenruspe Derzon Albrecht von Wirt emberg: Abacjchen von 
ver ” ee einigen Zuiaınmenitößen im Vorgelande, die einen fir uns ninitigen | 
baufung von Streittraften für einen großer Alliirte nworſtoß durch St ae * ——— 
bien, mit Niſch durch welches die Berlin-Konſtantinopel-Eiſenbahn — 8 | 
läuft als Zielpunkt —— —* 
Darauf ſcheinen auch Meldungen „Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Die Lage iſt unverändert. | 
italıentiher Truppen nad „Mazedoniiche Arent: Sidweitlic des Doiranjees wiejen bulgarische, 
grichtichen (Setreidelandes J5 engliſche Angriffe ab.“ | 
| Baris, 19. tranzöftiche Nriegsamt ı 
Itar, die Deutichen hätten verwichene Nacht 
ariff auf die Stellungen zwiihen Mont I 
ternommen, welche aeitern sranzojen genommen worden waren; | 
ite ferien aber mit —— rer Verbriten zurückgeſchlagen worden. Auch hät- 
en ſich heftige Artilleriekämpfe in der Champagne ereignet. 
Varis, 19. rg Das franzöſiſche Kriegsamt machte heute noch die |! 
chiren? den meiteren Mitterlungen über die Kampfe im Werten: | 
cır der Champaane war das Sejchüßfeuer ziwiichen Mont Blond | 
und Mont Garnillet jebr bedeutend. in jiarfer deutiher Gcaenangriff | 
lauf die Stellungen, die wir geitern im diefem Gelände erobert hatten, | 
| brach unter ımferem Neuer zufammen. Ter Feind erlitt dabei ſchwere 
Verluſte und ließ eine Anzahl Gefangene in unſeren Händen. | 
Angriffe der Deutichen auf fleinere all Ki Ca Voſten — 
5 — — » d he dem Schützengraben bei Calonne h⸗ 
Der ſpaniſche Thron wackelt? — er — —— 
London, 19. Juni. Magere Nachrichten, melche angeblich durch die wir machten dabei Gefangene, inter ihnen einen Offigier. | 
Ivaniidre Zeniur hindurdigeitdert iind, beiagen, die Gründung ciner ipa- London, 19. Junt. britiiche Nriegsamt veröffentlichte die! 
niihen Nepublif fei vichleicht „Ihon in der Bildung begriffen“. König folgenden Mitteilungen über die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front: 
Alfonſo genieße zwar perſönlich die Achtung und das Vertranen des Von Einige unſerer Truppenabteilungen drangen geſtern Abend in feindliche 
kes; aber die Anti-⸗Monarchiſten wühlten gegen die „von Deutſchland be⸗ Stellungen ſüdöſtlich von Le Teranier ımd in der Nähe der Bapaume— 
einfIuften“ Minifter und genen den „von deuticher Seite beherrichten“ |Cambrai Eitenbahn. Die Deutihen verloren mehrere Tote und wir zer- | 
Hof, von weldem der König umaneben fei. And habe wirtichaftliche n- | törten ihre befeftigten Gräben und madıten auch elf Gefangene. 
ruhe dazu beigetragen, die republifaniiche Beweanng zu fordern. a a — 
Neuerdings ſollen ſich alle Gegner der ſpaniſchen Regierung ver— Oeſterreichiſcher Bericht 
einiat uud ihre Entſchloſſenheit erklärt haben, Ecxanderungen herbeizu⸗ Wien, 19. Juni. (Ueber 
quartier meldete geſtern Nacht: 


führen, weldre neeinnet jein mönen, die Herridait des Volfswillens zu | 
ee York, 1%, A Gin Peief aus „ätalieniicer Siriegsihanplat: 2 Abſchnitt des Monte Rombon 
ſich bereit erflärt.i in * ber Bei einer ging, ht zu willigen. und 3 bat ments den mweind ans einem ftarten rinpunt, nahınen einen Cifisier 

0 und 28 Mann nefangen und hielten die Stellung gegen mehrere Gegen- 
augriffe. 


umzugacfügt, er würde, wenn ınan es wünfce, ihr erster Bräfident werden, 
„Zonit hat fid) nichts von Wichtigkeit ereignet.“ 


in der Zurück 
Manı aus Mazedonien. 
der erſte Schritt ar 


153160 ehung 
Armoee von einer 


2) Tie Jurüdzichung iit 


Milli 


aber ihr rfeits 


An 


— 
nr. 


aus Rom über Iransferirumg 
Talaltina zu deuten, fomie die Beſetzunged 


des 
Theſſalien durch franzöſiſche Truppen. 
Große Hitze in Deutſchland. 


19, dier eingelaufenen 
in Deutſchland wegen der 
Regen ſehr gelitten haben, ähnlich wie im 
rre hat ſeit Aufang Mai —— und Berlin hatte 
ſeit ſi Eine faſt tropiſche 
Oder berichtet. 


8 


Juni. Das teldeie gegen Mit: 
der Champagne einen Mn 


d amd Mont Karnillet ım= | 


in 
Ktopenbagen, über 
richten zufolge joll das 
und Mangel an 
Die Tu 
den heißeiten 17. Sum | 
fait von überall weitlich Die Umgeb ung von | 
Perlin joll durch die Dürre beionders jchwer betroffen jein. Auch auf | 
Wettrennen und dergleichen bat das heile Wetter eimon bemerfenswerten | 
| 


Dar N a2003 
London, Juni. 


Getreide ganz 


Nach 
Hitze 
Sommer 1915. 

em ag | 


on 
von den 
Po 

\ 


m 
Sonnt 


| 
| 
| 
ebzig It 
bon der 


Jahren 


Hitze wurde 


Yn 
*4 ul 


Cinflu ausacubt: jo wurden unter derem viele Wierde von dem 
Derbyrennen ın Samburg wegen des fait jteinbart gewordenen Podens 
der Rennbahn zurüdaszogen. Der theologiſche Mitarbeiter der „Kreuz— 
zeitung“ ſchrieb onntag, die anhaltende Dürre ſei eine Strafe für 
ſolchè Politiker, die der Religion den Rücken wenden und religionsloſe 
Zeitungen leſen. 


— 
an — 
am < 


Das 


fo 
Ei 


London.) Das öſterreich- ungariſche Haupt- 


E5 toll ihon eine wirflihe Revolutian in Spanien im Gange fein, 
über die Zenfur fofl alle — darüber unterdrücken! 


„Warte nur, in drei Tagen werde ich anch ſo frei ſein wie du! 


die Grundſätze der ruſſiſchen 
Mittel in Anwendung bringen, auf daß unſer 
alliirten Regierungen übereinſtimme, 
vermieden werde. 

Ringens um den allgemeinen Frieden der 
wäroe. 


der deutſchen Koalt 


ſonders 
Verrat an den Intereſſen des 
nen Tendenzen und erklärte, daß die Verbrüderung mit dem Feinde, die 
Lenine befürworte, 


ſta 


| Debatte 


gen englische Aufklärungsvorſtöße ſehl. | 


fich die Fenertätigfeit |\! 
bier tote jpater auch in weiteren Abidhnitten an der Nisnefront amd in der, ‘© 


den tit, 


193 
gehalten, 


habe. 


ihn zurückgegeben hatte. 


er ermächtigt fer, 


| Manche der Herren machten in ihren Staatöfleidern und Uniformen einen | zunühen. 
jehr maleriſchen — 


Sovovers Warnung: 


Preiſe werden ohne öffeutliche Kontrolle 
noch) viel toller \eigen. 


Die tommende Hushebung. 


Chicago und limgegend: Klar heuse| 
‚Abend und morgen, fein einfäneiden- 
der Mechfel in der Luftwärme. Leichter, 

| veränderlider Wind. 

Illinois: Klar heute Abend, wabrfhetnlid 
aub morgen. stein einfchneidender Wedhfer in 
der Luftwärme. 

| Indiana: stiar heute Tbend md morgen, im 
nördlichen mid mittleren Teif beute Abend et 
was fübter. 

Nieder-Mihinan: MWahri ch einlich 

Abend und morgen, im öſtlichen 
Teit heute Abend fhühler. 

Wisconſin: Klar beute, Abend un 
lein einſchneidender Bechſfel an er Lu 

CSonnenimtergang. heute: 7 

Sonnenaufgang, worgen; 9 


* 


lar heute 
und mittler * ti 


J m: | (Geliefort don der „Affoziirten Rreffe“ und den „United Vreß Afſociations“.) 
a Eosie Mitenb 7:50. Najhington, D. E., 19. Juni. Vor Mitgliedern des Senats — eiiva 
— — 50 waren zugegen — verlas Herbert C. Hoover, der als Nahrungsmit⸗ 
Nachſtehend der — And nach |teldiftator auserfehen ijt, eine Erflärung, weldye warnend anfündigt, daß 
Fre Angaben des Weiter nur Hffentlihe Mahrungsfontrolle ein weiteres 
, Uhr olgewaltiges Steigen der Nahrungspreife verhin- 
ze lbern.Pinne 
u en: „Bir haben jert“, jaqte er, „eine Stufe don Lebensfojten erteidht, 
a. Atem 2} tie TIaniende nicht entiprechen Finnen! Wir find infolge deffen mit 
a Bas einem Verluſt uetionaler Yeiitungsfähinfeit und Arbeitsfraft bedroht. 
= Den „Wuad doch it cs mein Glaube, daf wir eines Tages auf den jesigen 
2 Uber Augenblick noch als eine Zeit verhältnißmäßig niedriger Preiſe zurüd- 
* er fein Grundeigentum ver- „ie werden, wenn es zu feiner öffentlihen Kontrolle der Nahrungs- 
Faufen will, erreicht fchnell feinen | mittel kommt!“ 
Zweck durch eine kleine Anzeige in Unter den Senatoren, welche die Rede anhörten, waren viele, die als 
der „Abendpoſt.“ heftige Gegner der öffentlichen Nahrnungskontrolle bekannt ſind. Es war 
GHrnu. Hobver darum zu tun, die Beſchlußfaſſung zu beſchleunigen. 
Rußland „tut nur noch ſo!“ | | * ſtehen ui — Lande der ger Lage gegen: 
\ über“, jante er weiter, „da wir einen großen und zulänglichen Vorrat 
(Ueber 19. haben und doch die hächſten Preiſe in unſerer Geſchichte für die Verzehrer. 
all-ruſſiſchen Kongreß der Arbeiter und Soldaten brachte Fan ind das it nur der Anfang!“ 
delsminiſter Tſcheretelli den Wunſch zum ßzlands Programm Hr. Hoover wies auch darauf hin, daß die Brotpreiſe in Belgien nm 
mir dem der Alliirten jo Schnell wie möglich m Einklang zu bringen. Er; 60 Prozent niedriger jeien, als in Hort — trotzdem aller Weizen 
——— und in Frankreich und England 


d 
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New 

für Belgien importirt werden müſſe — 
immerhin um 30 bis 40 Prozent niedriger, und jo in allen frienführen- 
der den Ländern außer den Ver. Staaten, aber nur infolge öffentlicher Kon— 
Grundlage der internatio— trolle! 


Cast un? alle möglichen | 


„ir wollen den Abichlui; eines neuen Vertrages beichieuntgeit, 
Temofratic als 


nalen Bolitif der Mlliirten anerfeımen wird. 


Anf die Frage des Senators Gore, ob der Nahrungsmitteldiftetor 
Programm mit dem der | dem Farmer das Nedit abipredgen wirrde, darüber zu entidreiden, was er 
Pruch mit den Abirten | anpflanzen will, erflärte Hovver, die Vorlane fünnte möglicdrermeiie ab- 
| neändert werden, um den Farmern dieſes Recht sicher zu ftellen.: Ex 
Tante, daß eitiehung von aarantirten Mindeitpreiien wirfungsles blei- 
Deutſchland |ben würde, wenn nicht auch die Einfuhr beihrankt werden Fonne. Eng 
Er müste das Ergebnihy der ruffiicgen Nevolution zeritören und |Iand, wie alle Staaten, habe mit der Feſtſekung von Gödvreifen us 
dte Sache der internationalen Temofratie ternichten. Ein Zondertriede Mißerfolge gehabt. 
iſt in der Tat unmöglich. Ein ſolcher Friede würde Rußland auf Seite Hoover ſagte ferner, nur in Hotels und Reſtaurants ſollen die Be— 
ion in einen neuen Krieg bringen.“ ſchränkungen von Brotportionen und Aehnlichem, das ſie ſerviren dürfen, 
nine, der radikale Sozialiſt und hielt vorgenommen werden. Er lengnet entſchieden, daß das Geſetz dem Dif- 
eine lange Rede gegen das Kabinet, deſſen Haltung und Handlungen be—-tator das Recht geben würde, Privatperſonen vorzuſchreiben, was ſie au 
mit Bezug auf den Krieg, und gegen den Aufruf des Kriegsmini J—— Tagen eſſen ſollen, aber wir ſollten das Recht haben, durch 
Korenski, die Offenſive zu ergreifen, einen Aufruf, den er als freiwilliges Uebereinkommen dafür zu ſorgen, daß es geſchieht. Senator 
internationalen Sozialismus bezeichnete. [ner beitritt die Notiwendiqfeit eines Mefckes für jolde freimillige Ab- 
| 


und em 


hır 
vi 


„Salt uns daran Ddenfen, dab das Ichlinmnite Erge unſeres 


Sonderfriede mit 


iß 


is 


Nikolai Friedensfreund. 


ſters 


Herr Kerensft verdammte in feiner Antwort die von Lenine vertrete: | mahunnen, doch beitand Hoover darauf, es ſei nötig, um der Adminiſtra⸗ 
tion das Redit zu neben, fie zu treffen. 

Mafhinaton, D. E., 19. Juni. Merzte der Arne idyasten heute, 
daß nahezu 40 Rrozent der Yente, melde für den Dienit gezogen werden, 
ihon bei der eriten Fürperlichen PBrüfunn abaelchnt werden. E3 wird 
durdans notwendig fein, etiva eine Million Mann zu ziehen, um 625,000 
für das erfte Striensanfgebet zu erhalten. 

63 heist, dar in feinem anderen Yande, jelbit nit in Deutichlend, 
die Armee unter jo jtrengen Bedinaungen der Tauglichkeit ansgeiudt 
. | werde, ivie es jest in Amerifa der ‚all jet. 


kein deutſcher aber er ſei „" 5 eimilhi * für di läre A find 
Et au ai eu05 OR a x nter den (freimliigen) Bewerbern fur die rennlare Armce Yın 
ebenfo Ichlimm mie em folcher”, da er ein Sriedensagent der deutfichen!. 2 ? 

—— N E DENKIONE 0 is 60 Prozent adnelchnt werden. 


Regierung ſei! Und wenn iracıd em anderer Sozialiſt in Rußland ſo RE ER * —* 
PER 19. Sunt. Gin Effeftenbörienmafler, weiher am Sam3- 


handle, wie Grimm, fo würde er cbenfalls deportirt werden, jo lanee er, tan Bonds * Freiheitsanleihe unter Pari verkauft hatte, bereute ſein 

Tſcherctelli, Miniſter Tun und kaufte ſie zum Pariwerte wieder zurück. Außerdem ſteuerte er 

Radikale Sozialiſten proteſtirten ſehr lelhaft 100.000 Tollars zum Konds des „Roten — bei. So verkündet 

uslaſſungen und unterbrachen ihn häufig. ein Börſenkomite, welches die Sache unterſuch Der Name des Maklers 
wird zurückgehalten. 

Zur Erklärung ſeiner Handlungsweiſe ſagte er nur, 

den Gefühlswert, welchen dieſe Bonds haben, beim 
nung gezogen. 


„ein Mittel nach dem Sinn des deutſchen General— 


— 


bes“ wäre. 

St. Petersburg. Nach einer hitzigen und tumultuariſchen 
beſchloß der All-ruſſiſche Kongreß von Arbeitern und 
mit 640 gegen 140 Stimmen, den Poſt- und 
retelli in ſeiner Ausweiſung des 
tators Robert Grimm zu unterſtütz 
Tſcheretelli ſagte, Grimm ſei 


19 Imi 
Soldaten 
nn Tſche— 


A Sozialiſten und Friedensagi— | 


zpion, 


ſei. 


gegen 


scliefert don den 


Ztoeholnt, 


„United Brei AUffoctations“.) 
19, Sumt. Dentihland beabfichtiat in allernächiter Zei 
eine aroße Anzahl ruftiiher Sefangener in thre Heimat zu: entlaifen, um 
e Bewegung für den Abſchluß eines 
dußland zu ſtärken, 


er habe nicht 
Verkauf in Berech— 


Sonderfriedens mit Deutſchland in 


ſo wird wenigſtens heute hier mitgeteilt. 100 Millionen in acht € Tasen verlangt. 

Woſhington, D. C.. 19. Nun. Amerifa wandte fi der Aufgabe zu, 
in acht Tagen 100 M ilfionen Dollars für das „Rote Kreuz” aufzubringen. 
| Es wurden bereits Hunderte öffentlicher Verſammlungen in den ver— 
ſchiedenen Staaten abgehalten, um der Bevölkerung ihre Pflicht gegen— 
über dem Werke der Barmherzigkeit nahe 


zulegen. Unter den Rednern 
waren einige der hervorragendften Perſönlichkeiten des Landes. Ferner 
ſollen im Lauf der Woche militäriſche und bürgerliche Varaden für Sam— 
melzwecke veranſtaltet werden. Einige große Korporationen hielten ſo— 
Inar mit der Fusgablung der Divi ider zurück und zahlten ſie mit der 
Empfehlung aus, daß man e erhaltenen Beträge dem Roten Kreuz 
überweiſe. P — Wilſon * ſich vberſönlich an die Bürgermeiſter 
der hundert größten Städte. 


ic 


S:anzofen wütend auf $riedensapoitel. 


Tie franzöftiche Breite sit einmütig in ihrer Verurteilung dei 
ihmeizer Sozialüten Robert Hrinim, der aus Rußland ausgemieien wor 
ıd des Mitgitcdes des Vundesrates der Schweiz M. Softmann, 
beide bemübt Find, einen Scparatfrieden zwiihen Rukland und 
Teutichland berbeizufibhren. Srinmts Vorgehen wird für ichiimm genug 
aber Hoffmanns für noch weit ſchlimmer. Allgemein wird ihnt | 
vorgeworfen, dab er einen ſchweren Neutralitätsbruch damit begangen 
da er Vorſchlöge, die Deutſchland in der Abſicht gemacht habe, 
im einen Bundesgenoſſen der Alliirten abtrünnig zu machen, unter 
Benutzung von ſchweizer diplomatiſchen Kanälen an Rußland übermittelt * — 

habe. Die Blötter verweiſen darauf, daß M. Hoffmann an der Spibe Uruguaps Haltung. 

| 


Ser politiihen Bırndesabteilung ftebt, der der dipfomatiihe Dienit der Montevideo, 19. Juni. Präſident Viera hat ſich entſchloſſen, eine 

Schweiz unterſtellt ift. Auch wird bemerkt, daß der Schweizer Staatsrat | Erklärung zu erlaſſen, daß Uruguay keine am terifan riiche Nation, die ji 

und der Nationalrat fich eben erft offiziell gegen eine Vermittlung — dee Fr Kontinents im Sriege befindet, al3 Trieg- 
| Schmeiz ausgeiprocden haben, während M. Hoffmann im gleihen Augen: | er 2 ih im Kriege zwiſchen den Ver. 

blick gerade das Gegenteil davon tat. eutſchiand für neutral erflärt bat, baben doeh jomoh! die geiekgebende 

£ usübende Gewalt der Nepubhif ihre Billigung des Vorgehens 

Kam auch ohne Paß d durch. der Wie eine aus Montebideo — 

Stockholm, Schweden, 19. Iuni. Einem der drei Männer, welche eingetroffene Tepeiche meldct, werden amerikaniſche Schiffe in Gewäſſern 

von den Ver. Staaten nach Stockholm gekommen ſind, um an der inter⸗ von Uruguan nicht als kriegführende angeſehen werden. 


‚nationalen ſozialiſtiſchen Friedenskonferenz teilzunehmen es ſeiner Japan und die Dereinigten Staaten. 
eigenen Mitteilung nach gelungen, die Ter. Staaten au verlafien und | | 
Tofjo, 17. Sumi. (lieber Yonden, Juni 


e Schmeden zu erreichen, trotdenm das amertfantiche Staatäden .| * 8 
ſchlie —X 3 ; Sagen depar Aufregung in Javan über das Torgeben der Ver. 
n a? 1 ’ * 
tement ſeinen Paß eingezogen und ihn trotz ſeiner Bemühungen nicht an dage in Ehina bat nachgelaſſen. ie mar auf die 


ren, daß Waſlbington nach — Ermeſſen hande 
mit Tokſo in Verbindung geſett und die japaniſche 
gezogen zu haben. 

Dem Verlangen der intiten. die darauf beitchen, da die Ver. 
Staaten zur Anerfenming der Nusuchmeitellung Napans in China ge 
ziwungen werden, wird die Negierung wahrſcheinlich nicht nachgeben 
Die fonjerbativen Elemente nlauben, dak man einen derartigen Schritt 
in Amerika mißverſtehen und als einen Verſuch auffaſſen würde, den 
uUmſtand, daß die Ver. Staaten Arieg führen, zum eigenen Vorteil aus- ” 
Tas aber könnte den Erielg der japaniihen Miffton, die am 
2. nad) MRafhington abgehen dürftig, —— 


Ana 


At 


Ann 
kai 


die 





Staaten und 


ig 
als die 


iſt 
19. — verſpätet.) Die 
Staaten betreffs der 
Tatſache zurückzufüh— 
lte. ohne ſich vorher 
Dieſer Mann iſt Boris Regierung zu Rate 
die ſoz 


Reinſtein von Buffalo, welcher ertlärt. daß 
ialiſtiſche Arbeiterpartei der Ver. Staaten in der 


(Ch ir 
virläl 


Konferenz zu vertreten. 


Auh ru' ſiſche Abgeſandte da. | 
Raihington, D. E., 19. Juni. Die eufjtihe Ertra-Geiandtichait ift 
ebenfalls hier eingetroffen, nnter Kühruna vom Boris A. Bafhmetiew. 





E 
h 


ww 


® 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 19. Zunt 1917. 
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—Subway— 


4 Der einzige Bajement Verfanfsraum ausihlichlid; für zu- 
- I berläfjige Männer- und AinabenFleider zu niedrigen Preijen. 


Bir willen und aud Sie 


VI. 
Abends begab ſich Doktor Digby 
in das Haus Nr. 47. Der helle Lich— 
terglanz, der aus den Fenſtern fiel, 
und die heiteren Muſikklänge, die zu 
hören waren, ſagten ihm ſofort, daß 
Mr. und Mres. Phillips Geſellſchaft 
hätten. Er wollie nichtsdeſtoweniger 
unverzüglich mit ſeinem Kollegen 
ſprechen. 

„Iſt Doktor Phillips zuhauſe?“ 
fragte er den Diener, der die Tür öff— 
nete. 

Er trug noch immer ſeinen Anzug 
aus Halbtuch; ein breitrandiger 
Filzhut verbarg zum Teil ſeine Züge, 
nichts in ſeiner Erſcheinung verriet 
om u ae — — mu⸗ „Verſüßt es mit Domino“ 

erte ihn denn auch mit einem ge— 
wiffen Grfiaunen. Offenbar hielt er| toners, Braun. — 9 
ihn für einen Patienten, denn er er: . San don wie hen län 
| wiberte: — — — 

„Doltor Phillips iſt zwar zuhauſe, koloſſalenIrrtum befunden. Ich habe 
aber augenblidlich beſchäftigt. Wir höchſt untlug gehandelt, als ih 
haben Geſellſchaft. Er kann Sie nur meine bisherige Wohnung verließ, 
morgen früh von zehn Uhr ab em⸗ und ich fühle, daß ich mich hier nicht 


Verkauft in handlichen Säcken 
und Kartons 

Habt wohlſchmeckende Kirſchen 

den ganzen Winter — macht 
ſie jetzt ein. 


Stickmuſter. 


wann 


— das Haus-Getränke 


Neben feiner Belichtheit in Apotbefen, Fontünen und Res 
ftaurants bat Devon im Heim freundlide Aufrabme gefunden, 
Ein Fanilienaetränf—eine Erfrifhung für Gäfte—ein Tiſch— 
getränf, das mit allen Speifen nenoffen werden Tanıt. 

Als ein Win betreifs des Sunntand-Supperd — Süher, roter 
oder nrüner Pfchfer, gefällt mit Rahmkäfe, nehadten Nüffen 
oder Eliven, auf Salatblättern fervirt. Franzdfiihe Drefling. 
Kaltes Fleiſch. Geröſtete Cracers. Bevo für Jedermann. Ein 
Getränte, das ſo aut wie fein anderes alloholfreies Getränte 
fHmedt, Rein, asfund und nabrhaft. 

Bevo — da3 Getränk für das ganze Jahr. 
Verlanft nnz in Flaſchen und ausſchließlich auf Flaſchen 
gezogen bon 
ANHEUSER-BUSH-ST. LOUIS 


ANHEUSER-BUSH BRANCH 
Distributors Chicago, Illinois 


ar. il" 


el)! Bere. e 


wu 


iwilien, da3 ein 


ren zu berfaufent., 


bon 3850 Sommer-Anzügen 


Gürtel-Faifons, Gröhen 


Anzug-Bargain zu 89.75. 
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Anzuaftoff-Hofen 


Leihte Novelty 
blaue Scrges und fancy 
Streifen, in Hofen firMän- 
ner und junge 


$5 Qualitäten, 


53.45 


bejonders marfirt zu 
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Des Geheimniß des Atjtes. 


— Woman bon \.. T. Meade. 
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(16. Fortfehung.) 


ee 


© fade zurüdzuführen,“ fagte Digby. 


„War hre Tochter diäher immer ges 
ſund? 


fie 


= #* 
A 
=®e 
er 


Männer, || fir Männer u, junge Män- | 


Größen 30—50, Standard || 


niedriger Brei? 
Ihnellite und ficherjte Weg ift, um Waa- 
Und das ilt genau 
die Abficht, weshalb wir den Verkauf 


‚Diefe Zufammenitellung anaebrocdener 
Bartien bieten Xhnen die neueitenMufter 
in fancn Miihung Stoffen, fhlichte oder 
für Männer 
und junge Männer, ein wundervoller 


Semwebe, | 


Graduations-Amzüge für Rnaben 


Reinwollen blaue Serge-Anzüge, 
Pind-Rüden, Gürtel rundum oder dreiteiliger abnehinbarer 
Gürtel, Holen gefüttert, Nähte veritärtt, 


der 


anregen. 


>» 


Stroh⸗-Hüte 
Madagascar, Madinaw, | 
| Sennit und Split®raids in | 
| Sailor und Noveltyaffons | 
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ner, rieſige NAusmwahlen, re- | 
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pfangen.“ 

„Sagen Sie ihrem Herrn, Doltor 
Digbyn wünfche mit ihm zu fprechen, 
werde ihn aber nur ein paar Mi- 
nuten aufbalten.“ 

Entfegt über den Mißariff, den er 
begangen, erging fich der Bediente in 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


'fofort in das Drbinationszimmer. 
Gleih darauf trat Phillips im Ge- 
ſellſchaftsanzug ein. 


|ber Freund,” begann er, „bern ich 
bin erfreut, Sie zu fehen. Wir haben 
die Familie Lancafter und ein paar 
\Befannte meiner Frau im Salon. 
Wir hatten auch Sie einladen wollen, 
cllein Helene fagte, Mr. Digby habe 


h 
daß es ihr ratfamer erfchien, Sie zu 
‚bitten, und morgen zum Diner das 
Me 


8 


m 


ranügen zu maden. Da merben 
it au) ganz unter uns fein.“ 

„Ich dankte, Philips, und merbe 
|Sie nit lange in Anfpruch neh- 
men,“ erflärte Digby gemeffen. „Ih 


er i 
bin nur gefommen, um Sie zu bit- 


getan haben.“ 

| „Mas habe ich denn getan?” fragte 
| Philips erftaunt. „Aber fehen Sie 
fi do, Liaby; wir wollen gemüt- 


lich eine Zigarre mitcnander raus | 
ſchen. 3 fann fehr gut eine halbe, 
| 
I 


[2 


n 


| „X fann mich aber nicht feßen, | 
denn ih muß zurüd in die Cormoor | 


|Street. Mein Kollege Ray, dem ich 
meine Patienten abgetreten habe, 
jmünfht in ein paar Jchivierigen 
Fällen meinm Rat... Gie miffen 
|übrigeng, mas ic meine und id) 
möchte ihr Verfprechen, daß fich die 
Sacde nicht wiederholen wird.“ 
„sch bitteSie, fich ein wenig deut- 


'Entfehuldigungen und führte Digby | 


ı „Entfohuldigen Sie fich nicht, lie⸗ 


eute morgen ſo erſchöpft ausgeſehen, 


in meinem Element befinde; aber 
leider läßt ſich daran nichts mehr 
ändern.“ 

Phillips war ein wenig bleich ge— 
worden, als ſein Kollege ihm Vor— 
würfe zu machen begann; indeſſen 
erhielt er ſeine Faſſung alsbald wie— 
der und er ſagte: 
| „Sie find gereizt, Digby, und 
[preden mit mir, wie — ein alter 
Freund nicht Iprechen follte. . .” 

„Wer hat denn jemals behauptet, 
daß wir Freunde mären? Unſere 
rauen find allerdings Freundin— 
nen; aber wir beide, Sie und id, 
find bloß befannt miteinander. ‘ch 
bin ein ehrliher Mann, Phillips, 
und babe niht3 von einem Schwind- 
ler an mir, Geftehen Sie doch offen: 
als mir in St. Chriftoph beifammen 
waren, braten Sie mir freund: 
ſchaftliche Geſinnungen entgeaen? 
Oder iſt das jeht vielleicht der Fall?“ 
Ein Lächeln umſpielte die Lippen 
des anderen, als er langſam er— 
widerte: 

„Sie ſind naiv und offen bis zum 





Sten, nie wieder zu tun, was Sie heute Uebermaß, und ich werde Ihnen mit 


der gleichen Offenheit antworten. 
Als wir in St. Chriſtoph beiſam— 
men waren, empfand ich nichts als 
eine lebhafte Abneigung für Sie.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


Geldſchrank durch Giftgas geſchützt. 


Eine Genfer Zeitung weiß über 
den geheimnißvollen Einbruch auf 


der militäriſch-politiſchen Abteilung 


des öſterreichiſchen Generalkonſuls in 
| Zürich folgende jenfationelle Mittei- 
lungen zu machen: 

„Bor einigen Tagen ftellten fi 
zwei elegant aefleivete Männer, mel- 
che einen jchweren Hanbfoffer trugen, 


— | licher zu äußern,” fagte Phillips mit !auf den Büros be italienifchen Ge- 


geivorben und meine Entdedung noch 
undolltommen und unnüß... .“ 
„So habe ich denn bergeben3 ge- 


hofft,“ fprad) Lady Sharpe mutlos. 


„Die ganze vergangene Nacht lieh ich 


‚mich bon diefer Hoffnung auf Ge- 
„Au dies ilt auf die nämliche Ur 
Ihnen kam, ſagte ich mir unabläſſig: 
Dorothy wird am Leben bleiben; 
dieſer Huſien, der mich zur Verzweif— 


„Sa. Seit ihrer Geburt gehörte, 
et3 zu jenen begnadeten Mefen, | 


bie nur für das Glüd bejtimmt zu! 
boten, Maßregeln zu ergreifen, die 
'für lange Zeit hinaus dem ort: 


fein feinen; ihr Leben ftellt eine 
= samunterbrochene fette don Freuden 
"bar; fie interejfirt fi für alles umb 
“= amüfirt fi über alles; alles, wa? 
= fie umgibt, bereitet ihr nach irgend> 
= seiner Richtung hin einen Genuß. Sie 
"Aft reigend, heiter und woll Lebens⸗ 
Auf. Sie war niemals au nur für 


nefung umgaufeln, und als ich zu 


lung treibt, wird enblich verfium= 
men.” 
Die 


„De Möglichkeit ift Ihnen ge- 


I&hritt der Krankheit Einhalt gebie= | 
ten,“ verficherte der Doktor, 


„Bor 
allen Dingen darf JHre Tochter den 
Winter nit in England verbrin- 
gen.” 


„Serviß nicht; wir werden fie meit 


einem Anflug von Hocdhmut in ber 
Stimme. „Sagen Sie mir gütigit, 
mas ich niemals wieder tun fol.“ 
„Sie follen mir feine Patienten 
mehr fchiden, die in dem felten Glau= 
ben zu mir fommen, ich befäße ein 
unfehlbares Mittel gegen die QTuber- 
tulofe und Bruftfrantheiten. Laby 
Sharpe fam heute in biefer Leber- 
zeugung zu mir. Ich mußte fie aus 
dem Irrtum führen und die Hoff: 
nungen, in denen fie ich mieate, zer= 
ıftören, Das war mir — mie Gie 
lich denken fünnen — ungemein pein-= 
(li, und ich mwünfche, daß fi das 
nicht wiederhole.“ 
| „Sf e8 aber auch mirflich wahr, 
daß Sie fein Heilmittel gegen bie 
ıBruftkrantheiten gefunden haben?“ 
fragte Phillips, jedes Wort befonders 
betonend. 


neralftabes in Nom ein, um Dort 
böchft wichtige Mitteilungen zu ma 
hen." Sie erflärten: „Wir Jind 
amwei den Gerichten fehr mohl be= 
fannte Einbrecher, 
tiers des ganzen Königreiches fehr qe- 
fürchtet, melde unfere zahlreichen 
Einbrüche jehr wohl fennen. Ul3 ber 
Krieg ausbrad, waren wir mit dem 
gleichen Regiment mobilifirt worden. 
Das Leben in den Schübengräben 
bebagte uns aber nicht, weshalb wir 
eines Schönen Tages Dejertirten. 
'Diefe neue Tat, welche wir damit be= 
gingen, 
fein, und bdennod Stellen wir uns 
heute voll Stolz vor Sie, denn ipir 
überbringen $hnen hier in biejem 
istoffer alle Dokumente des zentralen 
üiterreifch = ungarifhen Spionage= 
büros in Zürich“. 





von den Bijou—⸗ 


wird Ihnen unentſchuldbhar 


Nach diefer Eins 
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Das Mufter zeigt eine Stuhldede; | Man bekommt das Stidnufter in der 

bei der Arbeit wird Sireuzitich an- | Stiemufter-Aöteilung der „Abenbpoft“, 

gewandt. Das Sttilmufter Nr. 607,'225 W. Waſhington Str. Bei Poitbe- 

22 bei 36 Zoll groß, iit auf weißem | ftellungen wolle man 5 Gent? für Porto 

Gourtrat vorgedrudt und Foitet mit | beifügen. Cheds und Money Orders 

dem erforderlihen Glanzgarn 75 | follten an „The Abendpoft Co.“ aus: 
| geftellt werden. 


Einſchätzung ift allgemein höher. | EV are 

Alle Banken im Schleifebezirt A Mode Nenheilen. 
| eingeihäbt als im Borjaßr. | 

| Eine allgemeine Erhöhung ber| 
Einfhähung laffen die Bücher ber 
Aſſeſſorenbehörde erkennen. Die Er— 
|höhung trifft fomohl Banten, iwie die | 
Großſchlächter und andere Groß— 
händler. Alle Banken im Schleife— 
bezirk, deren Einſchätzung von der 
Reviſionsbehörde im Vorjahr auf die 
Klage hin, daß der Geſchäftsgang zu 
wünſchen übrig laſſe, ermäßigt wor— 
den war, haben ſich eine Ethöhung 
der Einſchätzung durch die Aſſeſſoren⸗— 
Fuer müjfen gefallen lafjen. So 
ift 3. 8. die Einfhähung der Conti- 
|nental und Commercial National 
Bant von $18,382,500 im Vorjahr 
auf $25,150,000 erhöht worden, Die 
Einfhäßung von Urmour & Co. iit 
bon $2,875,000 im Vorjahr auf 
$3,108,750 erhöht worden. Die Ein- 
Thätung von Sprague, Warner & 
Go. ift von $1,247,183 auf $2,140,- 
476 erhöht worden. Dagegen ver: 
bleibt die Einfhäbung der Fahrhabe 
der Chicago Railmays Co. biejelbe 
wie im Vorjahr, nämlich $12,238,111. 


(Eigenberit der „Abendpg't”.) 


Damenrod. 

Die Mode des Yyak-Stils Hat fich 
dos Land nod) nicht fo ganz erobert, 
jedenfall3 nicht das llebermaß die- 
jes Stiles; mildere Yormen jind 


| Sat Glüd, 

Joſeph Hucker entgeht abermaliger Pro— 

| seffirung unter der Anklage auf we 2 

| Nach einer SKindtaufe im Zult | dagegen jchr beliebt. Bei dem bier 
1915 gerieten Joſeph Hucker und | Oczeigten Mufter wird das Band, 
Martin Hereda zuerft in einen Wort: | das den Faß-Effekt bewirkt, unter— 
Imechfel, der damit endete, daß Huder | belb der Hüften aufgenäht, und 
einen Revolver zog, auf Hereda zwar ſo, daß Taſchen gebildet wer— 
ſchoß und ihn tötete. Er hatle ſich den. 

bereits im vorigen Jahre vor den Größe 24 erfordert 4 Yards 36 
Geſchworenen dieſerhalb wegen Mor- Zoll breites Material. 

de3 zu verantworten, diefe konnten] Schnittmufter Ir. 8257. 
fih aber nicht auf einen Wahrfprucd | 24 bis 32 Zoll Taillenmeß. 
einigen. Gejtern follte abermalä ge= 
Igen Huder verhandelt werben, und 
fein Verteidiger ftellte den Antrag, 
entweder fofort gegen Huder zu ber- 
handeln, oder feinen Yall vom Ka— 


Srößen: 


Schnitimuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und ser betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Conts zu beziehen durch die „Modeabtei— 
lung der Möenbpoit”, 223 Wei 
Waſhington Str.. Chiengo, SU. Checks 


einen Moment frant; bloß im per= 


fortbringen aus bdiefem nebelreichen |_ „Ion etwas Pofitivem kann noch 
gangenen Winter erfältete fie fi ii 


H|Xande; allein Mentone brachte ihr feine ‚Rebe fein. Dder glauben Sie, 
= und befam den Schnupfen. Wir | die gehoffte Genefung niht. Wir Phillips, ich wiirde, wenn ich ein jol- 
wurden von Furcht erfaßt und brach— hatten gedacht, ein Aufenthalt in die- hes Mittel beſäße, mein Geheimniß 
= ten fie nad Mentone. Als ſich ihre ſer Stadt würde, ſolange ſich das für mich behalten? Könnten Eie mir 
Eeſundheit gefeſtigt hatte, kehrten Uebel noch im Anfangsftadium ber nicht ſagen, auf welche Weiſe Ihnen 
vitr nach England zurück. Seit einem fand, es im Keime erſticken und dieſes falſche Gerücht zu Ohren ge— 
Monat ungefähr bemerkte ich, daß fie | Wunder wirken; leider war dag nicht | fommen ijt?“ 
Ti mit der Hand von Zeit zu Zeit |der Fall.“ | „Einem Gerüchte auf die Spur zu 
an bie Seite fährt; fie Buftet des „Für dieſen Winter rate ich Ihnen lommen, und es bis zu ſeinem Ur— 
Nacht ein wenig und fcheint ermüdek | nicht Mentone,“ fagte der Doktor, ||prung zu verfolgen, ift ein Ding ber 


‚Tender zu jtreichen, da der Angeklagte 
‚e3 eilig habe, denn er müjfe zu Jei- 
nem Regiment, das in der Sefferfon 


Teitung erzählten die Deferteure wei— 
Iter, dafı Tie nach erfolgter Flucht die 
Schweizer Grenze überſchritten, um 
an Zürich a, Hier Kaferne bei Gt. Louis untergebracht 
enſchicffen fie ſich, ihre Einbrecher- iſt. Sofortige Verhandlung war we— 
Kunft zum Nachteil des öfterreichtfch: |gen Ueberfüllung des Kalenders nicht 
'ungarif&en Spionagedienfteg zu ver |anzufegen, und dba eine neuerliche 
Iwerten. Der Zufall mar ihnen gün: Verhandlung jedenfalls auch ergeb— 
tig, indem fie mit einem früheren |nißlo8 verlaufen wäre, fo ſtrich Rich— 
| Offizier der italienifchen Marine zu= |ter Kerften mit Genehmigung der 
ammenfamen, der nach einem fehr | Staatdanwalifhaft den Fall vom 





und Monenorders3 follten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
— — 


Gewehr in Kinderhand. 


a 


Der alte Unfug mag fchsjährigemMäd- 
dien cin Auge fojten. 

Im kindlichen Unverſtand brachte 

der achtjährige Joe MeDermott ge— 

ftern feiner fehsjährigen Spielfame- 

(rtadin Julia Friel, 


4968 Berteau | 


2 zu fein, ohne daß eine Urfade dazu 


5 dorhanden wäre. Doktor Phillips ift | 
ein Freund unferer Familie, und de 


= wor einigen Tagen jprach ich über 
= meine Tochter mit ihm. Er fagte 
mir, daß, wenn irgend jemand, Sie 


Ober Mann wären, ber fie retten förn- | Tenewerter fein, 
2 te und er gab mir aleichzeitig zu der= | 


 tehen, daß Sie ein unfehlbares Mit- 
Fistel zur Heilung der... Bruftfrant- 
keiten gefunden hätten. Seine Worte 
Ssflößten mir neues Vertrauen ein und 
ih kam ohne Zeitverluft zu Ahnen. 
Solior Digby iſt es wahr, daß Sie 
die zur Niederringung dieſes ſchreck⸗ 
= Hihen Feindes geeignete Waffe ge- 
= Funden haben? Und können Sie mir 


So perfpreigen, mein Kind zu heilen?“ | 


ee nhre Worte bereiten mir tiefen 
Schmerz," erwiderte Digby mit 
= dumpfer, teilnahmsvoller Stimme. 
Fr Wöre ih ein Mann der Wiffen- 
haft ohne DBebenten und ohne 
4 rundfähe, jo fönnte ich Sie erleidh- 


jerten Herzen: und bon einer trüge- | 


r ziihen Hoffnung erfüllt, ziehen Taf- 
fen... Aber ih vermag das nicht 
Phillips Kat unbedacht gehandelt, 


als er mir eine Macht zufchrieb, bie | fen fich nicht wiederholen ... 


= ib nicht befihe, und |hnen eine Hei- 
ung in Ausfict ftellte.... .“ 

3 darf alfo feinerlei Hoffnung 
Fähren?“ fragte Lady Sharpe mit 
por Schlucygen erftidter Stimme. 

= n ch 


TEUEN 


X. 


„Ihre Tochter iſt don leicht erreg 


es Mittelländiſchen Meeres iſt ge— 
eignet, die Erregtheit, unter der Miß 
Sharpe leidet, zu erhöhen. 
trockene Luft dü 


Ich rate indeſſen, 


Ihrem eigenen Arzt 
Sie 


barem Temperament, und das Klima— 


Unmöglichteit,“ erklärte Phillips. 
„sm Gantt = Chriftoph - Hofpital 


| 


daß Sie in hervorragender Meife 


} 


noch zu menig befannt. Jemand 


\ 
4 


herrtſchte die allgemeine Anſicht vor, 


wechſeldollen Leben moralifchen 
|Chiffbruch erlitten batte und nun 
im Epionagedienft des zpeindes 
Iftand. Diefem verdanfien fie bie 


Kalte, an der Entwidlung unferer Willens |Stenniniß bes genauen Planes Dei 
tfte für fie empfeh- |Ihaft beteiligt feien, nur wären Sie |Konfulatbüros an der Bahnhof: 
| 'ftraße. In der Naht vom 4. Te 
lady, Fich über diefen Bunft mit meinte fogar, Batteriologie und or= |Kruar drangen fie in bie Räume ein gMirtichaft fammt dem 
zu befprechen. ganifche Sulturen jeien Ihr eigent- und erbrachen mit den neueſten Er— 
kamen zu mir in der Meinung, liches Gebiet, und als Eden Browne rungenſchaften der Kunſt und der 
jes ſeien mir übermenſchliche Kräfſe ſtarb, hörte ich von mehreren Kollegen Technik mühelos Schubladen und 
eigen, die Ihr Kind zu retten ver, ſagen: „Sein Erbe kann nur einer gaſſenſchrank. Einer der Kaſſen— 


möchten; tatfächlich weiß und kann antreten, und das iſt Lorenz Digby!“ ſchränke wies die Eigentümlichkeit 


ich leider nicht mehr wie meine Kol— 
legen. So meine ich denn, daß es 
klüger wäre, den Arzt der Familie 
zu Rate zu ziehen.“ 

„Wenn Sie das lieber ſehen ...“, 
ſprach Lady Sharpe und erhob ſich 
mit förmlicher Gebärde. „Doktot 
Phillips machte mir trügeriſche Hoff— 
nungen,“ fügte ſie hinzu, als wollte 
ſie ſich ſelbſt entſchuldigen, daß ſie 
gekommen ſei. 


“u 


| „Ih werde in biefer Beziehung 
ı Rüdfprache mit ihm nehmen,“ er- 
|Hlärte Diabn, „denn diefe Dinge bür- 
n Nein, 
Lady Sharpe, ich kann keinerlei 
Lohn entgegennehmen, denn Sie ka— 
men von einer falſchen Vorausſetzung 
geleitet zu mir.“ 


„Sie haben wie ein 


ehrlicher 


Viele unter unſeren Kollegen glau— 
|ben, ohne diefen Glauben durch pofi- 
1t 
1Sie die Faden einer folibaren Ent: 
'beefung in Händen Halten; mir felbft 
|ift auch nichts Näheres befannt. Xhre 
|Sade ift es, aus diefen Gerüchten 
Iıntiprehenden Ruben zu ziehen. 
Browne hatte ſchon einige Bor: 
arbeiten zu verzeichnen; leider ſtarb 
er, bevox er etwas entdeckt hatte. 
Treten Sie an ſeine Stelle und Sie 
werden eines Tages vielleicht zu 
Ruhm und Reichtümern gelangen.“ 
Glauben Sie.“ fragte Digby, und 
ein Sirahl brach aus ſeinem Auge, 
„daß ich eine ſo bedeutungsvolle Ent— 
deckung ausſchließlich nur vom 
Standpunkte des perſönlichen Vor— 
teils aus beurteilen und behandeln 


ive Daten beweiſen zu können, daß 


würde? Ich will es Ihnen nicht ver⸗ 
habe kein unfehlbares Mittel Mann gehandelt, Doktor Digby, und |heimlichen, Phillips, eine folche Ge— 
die Bruftfrantheiten gefun- |ich bin Jhnen Dank fhuldig. Sind finnung flößt mir Abfcheu und Ver- 


den,” fuhr Digby mit trauriger, Sie auch nicht der Magier, den ich !achtung ein.“ 


Entdeckung hingeben. 


5 r 
> 
dieſes 


feierlicher Miene fort; „mürbe aber au Finden gehofft, fo befiken Sie| 
mein Leben, ja mein Leben für eine \Iverigftens ein ebies, mitfühlendes | Schritten das Gemach durchmeffen; 
Allein | Ders. 
höchfte Glüd, diefe erhabenfte | ihnen 


Geſtatten Sie alſo, daß ich 
in dieſem Sinne meinen 


abe, bie der Menfchheit verliehen | Dank ausbrüde.“ 


’ 


eben könnte, ijt mir bis jeßt nicht | 


-augefallen.“ 
A * mentiren Et 
Das ift allerbings richtig; aber 


iſt es nicht licht um mich her 


Er verbeugte ſich; allein die zwei 
Guineen, die ihm Lady Sharpe in 


„Über Cie fugen wenigftenz, Sie die Hand gleiten ließ, fahienen ihn 


zu fengen. Er begleitete fie mit ihrer 
| Zoghter bis zur Haustür, die er ihnen 
felbft öffnete. 


Digby Hatte mit ein paar langen 
|jebt machte er ehrt und fich zu fei- 
nem Kollegen wenbend, prad) er: 

| „Hören Sie mid) an. 
fein Mittel gegen die Tuberfulofe ge: 


funden, und menn Sie mich nur in  fäuffes, 


sch habe 


auf, dab der doppelte Stahlpanzer 


jeine mit eiftigem Gas gefüllte Mb- 
| 


teilung enihielt, da3 dazu beitimmt 
mar, jene zu töten, - Die einen Ein- 
|heuch verfuchen follten. Die_ beider 
| Derfehmorenen, welche biefe Tatſache 
ſehr wohl mußten, hatten fich des— 
\halb auch vorficgtshalber mit Mad 
fen versehen. Diefer aefhidte Dieb- 
'ftahl hat die öfterreichiichen Spione 
lin arohen Aufruhr dverjet., Mau 
leriwartet nunmehr fenfationelle Ent- 
| büllungen.” 


| Unterfuhung ergebniklos. 

Vernehmung der Ctadtgerichtödiener 
| ergibt feine Beitätigung der Anflagen. 
| Der Unterausfhuh des Stabtric- 
‚terfollegiums, der mit der linterju- 
Hung der Anklagen Richter Gemmills 
gegen Stadigerichtsdiener Cermak be— 
traut iſt, ſetzte geſtern ſeine Verhand— 
lungen fort. 80 Hilfsgerichtsdiener 
des Stabtgericht3 wurden bernom- 
men und jtellten in Mbrede, außer 
|ihren Beiträgen an den Hilfäverband 
\ber Stadtgerichtödiener eimn3 ande: 
res an Cermak bezahlt zu haben. Die 
Mitglieder des Unierſuchungsaus—⸗ 


die Stadtrichter Hayes, 


—* Meinung, ich hätte das Zeug zu Fty und Stelk, erklärten, die Un— 


| 


veranlaßt hatten, hierher 
fiebeln, jo haben Sie ſich 


# 


einem großen Spezialiften in mir, |terfuchung habe fomeit nichts ergeben, 
wu über- |bad Richter Gemmill3 Antlagen ge- 
in einem gen Germaf beftätige, 


| Kalender. 
! en 
WManor widerruft Lizenſen. 


Avenue, eine Verwundung bei, die 
ihe ein Auge koſten mag. Der Junge 
hatte kürzlich eine Windbüchſe zum 
Geſchenk erhalten, auf die er ſehr 
ſtolz war. Geſtern ſpielten die bei— 
den Kinder, wie üblich, zuſammen. 
Plötzlich richtete der Knabe das Ge— 
Kabaret =. = feine — = a vi 
| —— Aet ab. Mit einem Wehlaut bra ie 
geſtern Abend geſchloſſen wurde. kleine Julia zuſammen. Joes Vater 
— —— hob ſie auf und eilte mit ihr nad 


Rnät die Batlin nicht an Kinn-dem Deutich-Ameritanifgen Hofpi- 
badenirampf iterben. 


tal, mo die Aerzte befürchten, daß die 
Pr das eine Nuge verlisren wird. 
| Warnt fie dor dem Schneiden der 
|  Hühnerangen, denn fie fünnen 


—- — — 
herausgthoben werden. der Abendpoſiꝰ. 


| — 4 — — 
| 8 ragen hoge Haden, die; 
| Hrauen tragen hohe 9 | Brieftaſten. 


Mahyor Thompſon widerrief ge— 
ſtern die Schank-, Reſtaurant- und 
Zigarettenlizens der Gebrüder Me— 
Govern, 661 N. Clark Straße, deren 


€ 


* Mer fein Grundeigentum ver» 
faufen mil, erreiht jchnell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige ia 


ihre Zehen zufammendrüden, und| — 
ihre Zehen leiden ſchredlich an Hüh⸗ „ m __ züstern Sie hie Süßer trocen 


neraugen. Dann gehen die Frauen ober fohen Cie das Hühnerfutter umd feuchten 
ö ih % bid % Grain Duis 
. rm in e 
bie Gefahr dor Anftedung taum, | am oeiten um 
aroßen Allerweltslanfläden oder im einer Sa— 
| Hühneraugen lafjen fich leicht mit 
au erwerben, follten Gie fih von der General 
eine Viertel-Unge der Droge, Freez⸗ aſſen— Ebendaber fünnen Zie aub die Pas 
. — J iten aenünt ion der ef en Ra, 
jedes barte oder weiche Hühnerauge zeiten genünt Ihon der Velik bes ‚erften Ra 
Iropfen direft auf das empfindliche, | _R, 3. D. — Pewabren Sie die Eier im 
in diefem Frühjahr mindeltens ein halbes 
kann man das ganze Hühnerauge, 
Erachtens auch nicht ratſam— 
Dies iſt eine klebrige Subſtanz, ferpft unbelannt. Wir raten nur zur Aufbe— 
Es Welie tie c8 in dem lenten Monaten wieder: 
. 3 
angrenzende Haut zu entzünden ober | freier bat die Stener zu_enfichten. — Sie 
. „Woard of Aſeliers“ im Countygebäude bo— 
aus und ſteckt es an den Spie el 


daran dieſe Auswüůchſe zu beſchnei⸗ e3 dann nur ein Mein wenig an. Außerdem 
’ 
Sen fHliegenieim laufen Ste 
| fagt eine Gincinnatier Autorität. ae 
den Fingern herausnehmen, fals Land Office in Wafbington, D. €,, eine Lifte 
dingungen, unter denen Diefed Land erivor: 
= 5% foihe& Land angewiefen zu erbalten: 
und harte Haut bon den Füßen | Aualänder“ find, bezweifeln wir dod, dah Sie 
7 i Matt {a8 f, 63 ift das die Dilfiaft 
fchmerzende Hühnerauge. Die Wunde | jene sneibode die mie rennen, Sattafte mb 
| Bugend Male befhrieben. Die Aufbewahrung 
Fr . 2 
Murzel und alles, herausnehmen hr EERERR 
die in einem Moment trodnet. 
bolt in der Zeitung beſchrieben wurde. 
Ien. — Ob Idr Sodhn freilommt, wird feiner 
Eurer Galtin. 


— — follten Sie ben an Durchfall leidenden Sib- 
den, aber fie begreifen mahrfceinlich | nern aweimat tägı 
‚ham deiten md billigiten fertig in einem der 
2, Lg, Um freies Land bon der Reaterıma 
man bon irgend einem Apothefer | der no verfügbaren Landlomplexe  fenben 
one genannt, holt. Died ift genügend, ben werden fann, erfabren. In Fticdens: 
obwohl Sie Oeſterreicher und lein „Feindlichet 
zu entfernen. Man tut ein paar | derzeit Heimftültenland zugewieſen bekommen 
: ig beſte Methode die wir femme, Sie wurde 
heit iſt ſofort beſeitigt und bald 
in Valeline iſt uns unselannt und unfereg 
ohne Schmerzen. zept zur Nufbemahrung bon Eiern ift ums 
wabrung der Eier in Wafferalad in der 
2 = | 
berborrt das Hühnerauge, ohne bie)", uujäprimer Lefet - Ber Mk 
auch nur zu irritiren. Schneidet dies | mülfen Tih cin feiwes Sormmlar dom dem 
Beit der „board of egemptions” za entideiden 
haben, — 
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Aus deutichen Kreifen. 


Goldene Hochzeitsfeier. — Stellenlos. — Turnerveteranen. — 
Dentiher Arbeiterbund. — Der Tod von Mjährigen. — 
Ein deuntſcher Schulverein. — Muſikaliſch-turneriſche Feſt— 
lichkeit des Turnvereins Germania. 


25:10:20 


© 
22:98:00 
| Sheboygan, Wi. Karl Did: |ledelphia Turn- u. Schulverein feine 
mann und Frau, die vor ungefähr Schule, in welcher zwei Zehrerin- 
40 Jahren nach Amerika famen und nen Unterricht in deutiher Sprache, 
| Ti} in der hiefigen Gegend nieberlie=| Lejen und Schreiben, fowie allerlei 
ben, feierten ihre goldene Hochzeit. | Handfertigfeiten erteilen, für dbiejes 
Maypille, Wis. Im benad-| Schuljahr gefchloffen. 
barten Town Herman beging Frid:| Minneapolis,Minn. John 
rich Faltenftein mit feiner rau den | Broome, ein früherer deutächer Zei- 
| 60. Hochzeitätag, mit dem der 26.| tungsmann und Lehrer, der 1826 in 
Hochzeitstag ihrer älteften Yochter| der Rheinpfalz geboren mar, 1852 
und der 4. Hochzeitstag ihrer älteiten | nad) Amerika fam und einer der älte- 
Enkelin zuſammenfällt. Friedrich ſten „alten Achtundvierziger“ in 
Falkenſtein ſtammt aus Württem- Amerika war, iſt geſtorben. Er lei— 
berg, ſieht heute im Alter von 83 tete Anfang der 70er Jahre die öf— 
Jahren und wohnt, ſeitdem er 1854 fentlichen Schulen und war vordem 
ins Land kam, auf der gleichen Fatm. wie nachher meiſt im Zeitungsfach 
| Manitomoc, Wis. Gelegent- | tätig. Im Bürgerkrieg diente er als 
| lich des Wisconfin Staat3-Berban- | Kapellmeifter in Tuells Korps. 
be3 der Unterftügungs3-Gefellfhafti St. Louis, Mo. — Einer der 
für Qutheraner wurde befannt gege= | älteften beutfchen Bürger der Stabt 
ben, daß diefelbe nahezu 11,000 Glie= | und der Iehte Mitbegründer der er- 
der zählt mit einem Saffenbeftand! iten Iutherifchen Gemeinde in Et. 
bon über $700,000. | Roui3 ift mit Kohn Schuricht ins 
| Toledo, U— N. X. Brinterhoff, | Grab gefunfen. Er war 1823 in 
| ein Obioer von Geburt, ift im Alter Schfen geboren, fam 1839 hierher, 
ben 73 Jahren geftorben. Nadj feiner | mo er Mitbegründer der „Sadjen- 
Ankunft hier im Jahre 1873 mar er; müble” war, bon beren Leitung er 
| längere Zeit Anzeigen-Wgent für die! Ti 1880 zurügog. Shn überleben 
| hiefige Erpreß, lebte aber dann bis 4 Zöchter, 33 Entel und 27 UÜrentel. 
| vor wenigen $ahren in Kalifornien.| Der Deutfhe Schuiverein, beffen 
Cleveland, DO. Drei weitere) Generalverfammlung unlängft fatt- 
Angeftellte vom Stab des „Wächter, fand, kann auf ein fehr erfolgreiches 
und Anzeiger“ murben von ihrer Ar- Jahr zurüdbliden; nicht nur murben 
beitsftätte feit Internirung des frii- | alle früheren Schulden getilgt und 
been Redakteur3 MWoldemar von No-| duch jehr liberale Spenden Hilfs⸗ 
ftig ausgeſperri. Einer derfelben, mittel für den deutſchen Unterricht in 
Fritz Woldemann, der als Gericts-| ben Öffentlichen Schulen bereitgeftellt, 
Berihterftatter tätig mar, erflärte,| Jonbern vornehmlich fonnte in bem 
daß er irgendetiwad mit fich wiürbe| deriiedenen Deutihen Samstag- 
tun laffen, wenn er feine anbere! ſchulen ein einheitlicher Stundenplan 
Stelle fünte und ſich daher genötigt durchgeführt werden. Der Unterricht 
ſehen würde, an ſeinem Pult weiter wurde im Oktober mit 816 Kindern 
zu arbeiten. ıin 4 Säulen eröffnet, jpäter waren 
Detroit, Mic. Der Detroit 8 1397 in 5 —— Seit Neujahr 
Soziale Turnverein Ionnte gelegent-| Dar ber Durhjchnittsbefuch an jedem 
Lich feines 64. Zahresfeftes an fieben Samstag etwa 1000 Schüler. 
Iurnergreife, von denen zwei den San Francisco, Aal. 
Verein noch aktiv angehören, Ehren= | Charles Bücher, 1871 in Lindau am 
diplome für 5Ojährige Mitgliedfchaft | Vodenjee geboren und vor 27 Nah- 
aushändigen. ren nach Amerika verzogen, der über 
Grand Haven, Mid. swanzig Nahre in Dicnjten des 
„Allgemeine Urbeiterbund des Stan-| biefigen ſtädtiſchen Notfallhoſpitals 
tes Michigan“ hielt ſeine 49. Bun- ſtand und Mitglied mehrerer Ver— 
deskonvention hier ab; derſelbe zählt eine, auch des hieſigen Turnvereins 
an 12,000 Mitglieder und gilt als war, iſt geſtorben. 
eine Hochburg des Deutſchen; der 908 Kal. Die 
Konvention lagen viele Fragen Geſangsſektion des Turubern 
—* zen. 2 — 2* „Germania“ revanchirte ſich dem 
nn —n Aufgenommen | rbmlichjt befannten Gamut lub 


| gegenüber für verichiedene Gin- 
werden ſollen. Jufolge der „Trok⸗ — durch — 
kenheit“ des Stlaates hatte ſich « —— E 


zu der etwa hundertundfünfzig 
| tion beworben. Der Präfident Wil-! (Halte ich einitellten. Mufifaliiche 
— » 0: | Slangleiitungen und eine Menge 
liam Gentſch jomwie feine jämmili- ge — 

— — ein | reden bildeten ein abwedslungs- 
“ ‚reiches, anipredendes® Programm, 


das Zeugniß dafür ablegte, dai die 


— 


Der 


Angeles, 


weiteres Jchr miebergewählt. 

| ML —325 — ——————— seumit ern Dindeglied beritellt, das 
|mirb am fommenden Sonntag Fab- kleinlicher Nationalitätenhaß nicht 
| nenteihe halten. | 58 zerreißen vermag. 

| Nur die traurigen politifhen Zus) New Rodelle, NY. Der 
ſtände der Gegenwart haben c3 ver- | Diefige Männerdior feiert in diejen 
hindert, diejes Felt zu einer Re- | Tagen jeiit goldenes Subtlaum mit 
union des geſammten ſangesfrohen item Bankett in der Germania 
Deutſchtums von New York Halle; Adam Kiſtinger iſt der ein— 





zu 

* —* — 
machen, und ſtatt deſſen eine ſchlichte zige noch lebende Mitbegründer des 

.. - . | y ae, . 2 AB 

|Feier im Sreife des Vereins ab- | Vereins; der Dirigent jeif mehr 
zuhalten. als 25 Sahren, unter dem der Ver: 
| Philadelphia, Pa. Mitiein fi) manden wertvollen Preis 
einem Samilienfeft hat der Welt Phi- | eriungen bet, iit Georg driedgen. 

— —— ——— —— — — — — — 

Murzenaraber -— Colanne Eie da) ©. 8. — Tene Debörde ift Die Federal 
raus feine Medtsin verftelfen, tönnen Ete die | trade Lommilfton, Wafbingten, D, € 

nränter rubig im der beabfidhtigten Weile * * * 

I zum Vorlauf anzeigen, | Bledtdanwalt Senn 8. 9 
* B. Heizer, 69 Wer 
| L 2 — Vie Good Templar Lone Ger: | Walhingten Straße, Zimmer Kr. 510, 30 
| mania Nr. 932 dberfammeit Tich jeden reis | nahitehende Auslunft auf ihm Äbermittelie 
tan in der Halle 648 Welt North Ave. ,,‚nftanen: 
emma Sch. — Wir Jönnen Shnen miht | PB. £. -— Fall das Mitelied feine Beiträne 
was die Urfahe diefer Airfchwelluns | bezablt bat, fo iit e& au Strantengeld berstint, 
nen it. Wenn der Siumd es Ahnen wert ilt, | man ader warten müffen, 6i3 das Geld in der 
fo zieben Sie einen Tierarzt zur Rate, (er Me i — 

Armand G — Hier niit nur ein ameri») „Albert 6 - Nr Gauswirt ift meiner 
Immifher Reiferaß, und da Sie Neihadent- | Inficht nad Nönen für den Wert der Kleider 
{her ftnb, fünnen ie einen folhen micht er. | baftbar, aber der Fall Itent nicht nany Mar, 
balten, -- Tanab bramken Sie fib mur im; 1md c& wird bie dom dem Wortlaut de& Vries 
dem Paden zu erfumdigen, in dem ie Ihren | fd abdänaen, den Sie ibım aelhrieden Baden. 
Tavat kaufen. Wie viele Pfund drüben aoll- | Alter Ubendp oft lefer — Nusbeifles 
frei find, willen mir nicht. Pan wird Tlngen wie die bon Shnen gemaßten dürfen 
Ihnen feine Schiwierigfeiten in den Meg le | MAL obne Erlaubniß von Zeiten ded Bauamt 
den | Besaenuenmen werden. E3 ift daber mönlich, 

Mar Solde Radzeitfäriften find „Photo | die u —— — —— falls 
plan Mannsine“, Modina Picture World“ md | jamgt Babriseintie ift daB nicht u 
„Obotovlaus and Slanerä. * erhalten ſie etwa ein Roltziit die Arbeit ficht und den Er 
an jedem größeren „Newältand . .„eubnihfein au fehen derlangt. 
| Paul 9, — Wenden Sie fth an Lonis | 
E. Yrandt 3912 N. Hamilton Ude, den Co) TTTTT 
| Iretür des bieſigen Zweiges. | 
SanniäbrigerLefer— Sie brauden | 
fie Ihrer Einlage wenen feine Sorge zu me 
ı en. 


Ps 
TC. 


ſagen 


Gutes Blut 


„Blut macht ji geltend“, Aus. 


0: 

Hinfichtlich Reptteifanlage wird tim | 
Prieffaften deine Auslkunft erteilt. | — * 
| Nlter Lefer — Gewiß kann ein Vater —— und Flecken kommen ans 
| feine Rinder enterben. | Licht, gerade wie Mord, außer das 
| I. 5 cn, $d werben Teine Deiefe ⸗ Zu wird rein gehalten. Seine 
| Leicht derderblihe Won. | Reinheit wird wiederhergejtellt und 


| rau Anna. - 4 Er a eg. z . 
ren, alfo Oft, Ruben ufmw., fünnen Sie niöt | geſchützt durch die gehörige Anwen⸗ 
dung von 


| fhiden, — Der Mann fann wahrend des Krie— 
| ge3 den Pürnerbrief nicht erbalten. 

"KM. — Die PVarbierimmion bat ibr Gaupt- | 4 
axartier im Gchäude 32 N. Wifth Abe, BEECHAMS 
ba. 208 W. KRandolpb Str. oder von Aroch 
& Co. 22 NR, Misinan AUde,, beziehen, | BI] LS 
lichen Beau fihd in diefer Eaifon a Re 

eröffnet worden, der 


Dir. A. R. — Wenn überhaupt, ſo lönnen 
Marie St. — Es gebt ade ein Vaffa⸗ 
Ucherod un Aabem Oman al 
an Haben, Snanıcı Aberaie 


N 0 


Sie jene Yrofhüre von foellinn & Rlapvpon- | 
wierdampfer nad ©i. Joe &., die einent- 


no 





Mayor bleibt fiegreid). | 


Stadtrat bejtätigt Ernennungen zum 
Sciulrat mit großer Mehrheit. 


Demofraten unterftüßen Mayor. 


Oppofition gegen Ernennungen — 
es nur auf 25 Stimmen, während für 
die Ernennungen 44 Stimmen abge— 
geben werden. —Loebs Stellung ge— 
fährdet. 

Mit 44 gegen 25 Stimmen beſtä— 
tigte der Stadtrat geſtern nach einer 
mehrſtündigen und teilweiſe recht er⸗ 
regten Debatte die neun Ernennun— 
gen zum Schulrat, die Mayor 
Thompſon ihm vor mehreren Woden 
unterbreitet bat. Die Abftimmung 
mar eine jchwere Niederlage für| 
Schulratspräſident Jakob M. Loeb, 
der ſich ſofort gegen den Mayor 
wandte, als dieſer dem Stadtrat die 
Ernennungen unterbreitet hatte, de— 
ren Beſtätigung er mit allen ihm zu 
Gebote ſtehenden Mitteln zu vereiteln 
geſucht hatte. Die Niederlage war 
um ſo ſchwerer, als die Oppofitton | 
gegen die Beſtätigung der Etnennun—⸗ 
gen Elemente einſchloß, die eben ſo 
wenig von Loeb wiſſen wollten als 
von den Schulratskandidaten, die der 
Mayor hatte. Die 
neun Kandidaten, die der Stadtrat 
beſtätigte, und ihre Amtszeiten ſind, 
wie folgt: 

George B. Arnold, vier Jahre. 

Hart Hanſon, vier Jahre. 

Frau E. G. Snodgraß, drei Jahre. 

Frau Dr. Sadie B. Adair, drei 
Jahre. 

Richard C. Gannon, zwei Jahre. 

Anthony Czarnecki, zwei Jahre. 

Charles S. Peterſon, ein Jahr. 

Albert H. Severinghaus, ein Jahr. 

Edwin S. Dabis, ein Jahr. 

Dazu kommen noch Jakob M.Loeb 
und Frau Frances E. Thornton, die 
der Mayor vor Wochen, und zwar 
auf fünf Jahre, ernannt hat. | 

Demofraten unteritüäten Manor. 

Der Manor errang feinen Sieg) 
nit Hilfe der Demokraten im Stadt: | 
rat. Bon den 44 WUldermen, die für| 
die Beltätigung der Ernennungen'| 
ſtimmten, waren nur neun Republi- 
taner, die anderen 35 Demofraten. | 
Gegen die Ernennungen ftimmien 
bierzehn Republikaner, drei Gozia= | 
(titen und adt Demofraten. Ald. 
R.H. MeKormid von der 21. Ward 
fehlte. Er bielt es für wichtiger, | 
mit der italtenifchen Kommiifion, die | 
nach den Per. Staaten entfandt ift| 
und Chicago beiudtr, eine Rund: | 
tahrt zu madhen. Die Mbitinmung | 
iiber die Ernennungen war, wie 
folgt: 

Dafür: 


ECongqutin 
venna 
Norris 
ARnderfon 
Richert 
Sion 

TFanie 
MeTonough 
Gras 


| 


Ndamficite 
Healn 
Touhh 
Bowier 
Vowers | 
Fraus | 
Fict 

Bauler 
tion 
Nneder 
Adamowskl 
Bnrne 
ornbec 
O'Toole 
Lunch, W. J. 
Vegram 
Long 

Rea 
nidndioe 
Sazen 
Lonch. T. 
Saderlein. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Wehthols 
arumdtf 
RCullerton 
darne 
vhern 
mtb 
Wanpelc 
 einmM 

= ;nmfomefi 
Kunz 


Taltowiaf 
Dagraen: 


Shwark 
Ruf 
ance 
"eßormid, A. U 
Kimbalı 
Feser 
Jahnſon 
Klaus 
virps 
Kerner 
Radrigucez 
Walter 
Steffen 


J. 


Wallace 
Lin 
Gapitain 
Vresef 
Hntion 
Arnnedn 
Littler 
miiber 
Toman 
Koituer 
Glart 
Nova 


Reiultat nie im Zweifel. 

Der Berlauf der Sikung ließ pen 
vornherein ertennen, daß der Manor‘ 
genügend Stimmen auf feiner Ceite| 
haben würde, um die Bejtätigung der 
Ernennungen durchzuſetzen. Der: 
Schulausſchuß unterbreitete ſeinen 
Bericht, der die Beſtätigung empfahl. 
Die Minderheit im Schulausſchuß 
legte einen Minderheitsbericht vor, 
der dem Mayor empfahl, die Ernen- 
nungen zurückzuziehen und andere 
Kandidaten vorzuſchlagen. Ald. Block 
ſtellte den Antrag, daß beide Be— 
rihte im Wrotofoll veröffentlichk | 
würden, mas einen MAuffhub um eine 
Woche bedeutete. Das mwurbe ange: 
ordnet. Dann beantragte Ald. 
Franz, der Vorſitzende des Schul- 
ausſchuſſes, die Ernennungen des 
Mayors zu beſtätigen. Ald. Schwartz 
antwortete mit dem Gegenantrag, 
daß der Mahor neue Ernennungen 
unterbreite. Auf den Antrag AD. | 
Franz’ wurde der Gegenantrag zu) 
den Uften gelegt, und zwar mit 40| 
aegen 29 Stimmen. 3 war Klar, 


ı hat geitern die Lehrtätigkeit 
| aufgenommen. 


handelt. 


Cafjie White fennen, die Gattin eines 


Schulrat zugeimutet werde, Andere! 


Anſprachen hielten Ald. Schwark, 
der die Ernennungen angriff, und 
Ad. Doyle, der Xocb und den 
Mayor angriff, aber für die Er- 
nennungen jtimmte. Um einen 
Widerruf der Beitätigung unmög- 
Ih zu maden, beantragte Ald. | 
Ptihaeljon nad) Schluß der Abjtim- | 
mung, dieje in Wiederermägung | 
zu ziehen, was abgelehnt wurde. 

Nah Erledigung von Routine- 
geihäften vertaate fi) der Stadtrat 
bis Freitag. Die legte Sigung vor 
den Sommerferien wird am 26. 
Suni jtattfinden. 

2ochs Stellung gefährdet. 

Die Beftätigung der neun Ernen- 
nungen des Mayor3 zum Schulrat 
gefährdet die Stellung ed Schul: 
ratspräfidenten Loeb, der fürzlich 
zum Präfidenten wiedererwählt wor— 
den tit, aufs jchmerfte. Mit acht von 
elf Stimmen fann der neue Schulrat 
Loeb als Präfidenten abfegen und 
mit jech Stimmen einen neuen Prä- 
ſidenten erwählen. Lewis Larſon, 
Geſchäftsführer, Angus Roy Shan— 
non, Anwalt der Schulvberwaltung, 
und Schulſuperintendent John D. 
Shoop ſind auf vier Jahre erwählt 
worden. Sie können nur auf An— 
klagen, die der Schulrat unterſucht 
hat, ihrer Stellungen enthoben wer— 
den. 

Die Mehrzahl der vor einem Jahre | 
unter ber jfog. „Loeb-Regel“ ihres | 
Umtes entjebten, vor Wochenfrift | 
aber wieder angeftellten Lehrkräfte | 
mieber | 
Fr. U Harriet! 
Schneider, die fih unter den juzpen= | 
dirten Lehrkräften befand, deren | 
Miederanftellung Supt. Shoop nicht | 
empfahl, troßdem er fie nicht ala un- | 
fähig bezeichnete, hat in den lebten 
drei Jahren die Note „gut” hinficht- 
lich ihrer Leiftungen befommen. | 

—3)>9 — — 1 
Berbündete Bereine. | 


Beriamminngen ber Vertreter der deut- | 
Ihen Vereine der Nord: und Südfeite, 
Die Vertreter der deutichen Ver: | 


‚eine der Nordjeite, welche den Ber: | 


bündeten Bereinen angebören, haben | 
geitern Mbend in gut beiuchter Ver: | 
jammlung in der Nordfeite Turn 
halle beichloiien, nur wenn un- 
erivartete Worfommnijie da3 cer-! 
betihen, in den näditen beiden | 
Monaten zulammen zu fommen, 
Herr Wilhelm Fifcher wurde ala 
Sefretär der Vertreter der Nord: 
jeite-Bereine wiedergewählt. Den 
Borlig in der VBerfammlung führte | 
Herr red Ruedel vom „Schwaben: 
berein.“ | 
Die Vertreter der deutichen Ver: | 
eine der Südjeite verſammeln ſich 
morgen Abend in der Englewood | 
Turnhalle, 1048 Weit 63. Str. 
nei 
Gräfin Gizyckis Sch eidung. | 
Die Gräfin Eleanor Gizydi, geb. 


— “ | 
Patterfon, hatte im ahre 1908 nad | 
vierjährigem unglüdlihen Yulam- | 


| menleben in Wien ihren Gatten, einen | 


polnifchen Grafen, verlaffen und war 
mit ihrem Töchterchen Felicia nad 
Chicago zurüdgetehrt. Einit hatte der | 
Graf das Kind geraubt und war mit | 
ıhm nad Rußland gereift, die ruffi: | 
Ichen Behörden ftellten das Kind aber | 
der Mutter wieder zu. Ihr Schei— 
Dungsantrag wurde geftern Nadhmit- | 
tag vor Kreisridter Thomson ver: | 


— —ñ— D 
Ein Liebcesabenteuer. 


Bor einigen Wochen lernte in 
Peoria der Orundeigentumshbändler | 
Joſeph De Bore, Hartforbaebäude, 
wohlhabenden Kaufmanns in Rod: 
ford, SI, und fam mit ihr nad! 
Chicago. White ließ Beide verhaften 
und hat den 54 Nabre alten Mann 
jegt wegen anaeblicher Entfremduna 
der Ziebe jeiner Sattin auf $25,000 | 
Scadencriaß verklagt. 

en 


Kriegsopfer. 


Kin Mann eritochen, zwei andere im 
Berlauf eines Streites vermeiiert. 
Nahdem fie den ganzen Abend 

über in der Wirtichaft von Thomas 

Slajas, 858 Willow Str., gezedt | 

batten, gerieten mehrere Männer, | 

als jte anfingen, über den Krieg zu 
debattiren, mit einander in Streit. | 

Sm Berlaufe deijen erhielt der Nr. 

1660 Burling Straße wohnende 

Alerander Bafleheh einen Stich 

ins Herz, der feinen Tod berbei- | 

führte, che er in ein Hoipital ge- 
ihafft werden Fonnte, 

Sofephb Bafig, Nr. 4310 School! 

Str, und cin gewilier Valentine! 

Humas ſchmerzhafte Schnittwunden | 

davontrugen. Der Nr. 1827 Bur: | 


wahrend | 


Sale 


— 


Viertelpint dieſes ſüßduftenden Zi⸗ | 


|Daut weiß, gejchmeibig und frifch zu 


\—10 Neres an Belmont Ave, verfauit. 


neuerdings Bauinduftrielle an. 


+ 


+ Siteonenjaft! 
Vie man die Haut 
- . 35 
+ weihumd ihön macht. 
: + 
+ 
Yür den Preis einer Hleinen 
Kruke Cold Gream3 fann man ein 
volles DViertelpint des wundervollſten 
Sitronenmittel3 zum Gefchmeibig- 
maden der Haut und zur er: 
ſchönetung des Teint's herſtellen, 
indem man den Saft von zwei fri— 
ſchen Zitronen in eine Flaſche aus— Wr j 
preßt, die drei Umzen von Orchard | Nach zwölfftündiger harter Arbeit 
White enthält. Man follte darauf | machte geftern Abend das Preisrig)- 
achten, daß man den Saft durd; ein terfollegium. des Nationalen Stat» 
feines Yu filtrirt, jo daß fein |tongreijes die Lifte der Gewinner in 
Sitronenbrei hineingerät, dann mird | dem nationalen Statturnier befannt, 
fich diefes Wafchmittel monatelang | das am Samstag und Sonntag mehr 
frifch erhalten. Jede Dame meih, ‚als 2000 Gtatfpieler aus allen Lan- 
daß man Zitronenfaft gebraucht, um ‚besteilen im Kolifeum vereinigte. 
iolche Schönheitäfehler, wie Sommer: | Das Preisrichterfollegium ſehte ſich 
Iproffen, gelbe und gegerbte Haut zu | aus den folgenden Herren zufammen: 
bleihen und zu befeitigen, und daß Sohn M. Heaneh, Borfigender; | 
ır das ideale Mittel ift zum Ge- | Mar Veit, John W. Bialt. ae 
'hmeibig- und Glattmachen und Ver: | Hagemann, Geo. W. Johnſon, Julius 
ſchönern der Haut. Loeffler, Paul F. Müller und A. E. 
Probirt es nur! Holt Euch drei Meyer, älle von Chicago; J. 2 
| 


Die Sieger. 


Preisrichter-Rolleginm gab geitern 


+ 
* Abend ihre Namen bekannt. 


Hauptypreis bleibt hier. 


Er fiel dem Chicagoer J. Stelli zu, der 
26 Spiele ſpielte und jedes gewann. 
— Auch der 3. Preis wurde von ei— 
nem Chicagoer errungen, der 2. geht 
nach St. Louis. 


Unzen Orchard White aus irgend Jagodnigg, Kanſas City; 9. E. Zim: 
siner Apothete und ziei Zitronen | mermann, Burlington, Jowa; Oscar 
dom Grocer und ſtellt daraus ein E. Schwemer, Milmautee, Wie. | 
Die Gefammtzahl der Preife jtellt | 
(fi auf 252 im Gefammtbetrag von | 


ronenmwafchmittel ber und maflırt N 
a N 36000. Die Preife fhmanten zwi⸗ 


damit täglich das Geſicht, den Hals, 
die Arme und die Hände. Es ſollte 
aturgemäß dazu helfen, irgend eine 


ſchen 31000 und 510. 
Den erſten Preis trug ein Chica— 
goer Skatſpieler, J. Stelli, 4526 
Irving Park Boulevard, davon, der 
und nicht ein 
Der Preis beträgt 





nachen und NRofenigimmer und |. i 
Schönheit zum Vorfehein zu bringen. |26 Epiele gemann 
$8 verrichtet mirflich Wunder im einziges verlor. 
Slätten rauber, roter Hänbe. ı$1000,. a 
Anzeine. | Der zweite Preis fiel einem Teils | 
‚nehmer au3 St. Louis, H. Schlefin: | 
ger, zu, dem für die höchſte Punkte- 
zahl, 1033, ein Preis von 8500 zu⸗ 
teil wurde. 
Den dritten Preis im Betrag von 
8200 für ein Edfteinfolo gegen zehn 
Matadore errang Charles reden 


Bom Grundeigentumsdmarlt, 


Hoher Preis für Land in Rogers Rarf. 


Chrijtian M. Damajen hat von 9. 
E. NKeeler das Wohnhaus und| e J N | 
Grundftüd, 170 bei 170 Fuß, an der |Haufer, 1446 ©, 50. Ave., während | 
Süpdoftede der Sheridan Road und | der bierte Preis im Betrag bon $150 | 
Chafe Ave., Rogers Park, zu $70,: | John U. Ray von Petin, Sit, für 
000 getauft, und von Elfie M.|die zweithöchite Zahl der gewonnenen | 
Hughes das gegenüberliegende Ed: | Spiele, netto 25 Spiele mit einer 
grundftüd, 139 bei 175 Fuß; das | Punttezahl von 988 Punkten, zufiel. 
Haus wurde bei dem Verkauf nicht Der fünfte Preis, $125 für bie 
berechnet, dad Land zu $352 den | zmeithöchite Punttezahl, 884 Puntte, | 
Frontfuß. fiel wiederum einem Chicageer, | 

Der Straßendbauer James A. | Henry ©. Herzog, 6313 Wanne Ane., | 
Sadley hat von Elizabeth M. Robin- | zu, und den fechiten Preis, $100 4 
ſon zehn Acres Land auf der Nord- das höchſte Einzelſpiel, einen Grand 
ſeite der Belmont Ave., bis zur Ouvert mit vier Matadoren, ergat- 
School Straße ſich erſtreckend, 600 terte der Chicagoer Paul Reder 2248 
Fuß längs des Wegerechts der W. Diviſion Straße. Der ſiebente 
Chicago und Northiwefternbahn, 569 | Preis, $100 für ein Herzturne gegen| 
Fuß in meftlicher Richtung, zu $30,- |neun Matabore, wurde von Guſtav 
000 getauft und wird dort Vahnwei- Gretz, Diron, Ill. errungen. | 
hen bauen. Sn jener bislang | Die nädjfte Serie von fieben Prei- 
„toten“ Stabtgegend fiedeln ficy Ten brachte ihren Gewinnern je $75 | 
‚mährend bie Preife der pritten Serie 

Das zweiſtöckige Laden- und Büro- 850 betrugen. Be 
oebäude 4021 und 23 Broadway,| Das Preisrichterkollegium mird 
mit Nemife für fünfzehn Sraftwa- | den Gewinnern eine amtliche Benac- 
gen, dahinter Grund 50 bei 150 Fuß, 'richtigung zugehen lafjen, fobald die 
mit $15,000 belaftet, ift zu $29,000 | 





'und Belden ne., fechjehn Wohnun- | 
gen, Grund 60 
143,400 von William E. Reaelin anı 


Potomac Ave., 


nahe dem Humboldt Park befindet, 


ſtian Knudten, mit einer ſchönen 


amtliche Preisliſte gedruckt iſt. —9— 
von Solomon Stern an Auguſta Die Gewinner der Preiſe der zwei— 
Vanderberg übertragen worden im 


Tauſch für die Liegenſchaften 1225 
Nord Clark Straße und 3141 Nord 
Paulina Straße. | 

Die U. 9. Meyer Shoe Eo. von 
New Hort hat den Laden 65 Oft! 
Monroe Straße zu insgefammt.| 
$50,000 auf eine Reihe von Jahren 
gepachtet. | 

Zinshausverfäufe: Un der Sild- | 


Imeitede der Nord Paulina Straß: | 
ıund Kunewan Terrace, 24 Wohnun- 


gen, Grund 100 bei 150 Fuß, mit | 
$72,000 belaftet, zu anaedlih $140,: | 


000 von M. E. Underfon an 2. €. | 
Aid, Winnipeg, Kan., im Taufch für 
eine große Farm in Weſtkanada. An | 


der Eiidimeltede der Larrabee Straße 


bet 100 Fuß, zu 
Williams' Erben; dieſe 


83. 


Cornelia J. 
gaben 124 Bauſtellen an der 


Straße und Crawford Ave. in Kauf. 


An der Südoſtecke der Harding und 
Grund 50 bei 124 
Fuß, mit $20,500 belaitet, zu nomi 


ınellem Preije von Meta Campryan 
an Alexander Joſeph. 


| 
+. ! 


Yıntsjubiläum. | 


Vaſtor Chriſtian Knudten blickt auf 25— 


jährige Sceliorge zurüd. 
Die St.Simons-Gemeinde, deren | 
Gotteshaus ſich an Pierce Ave., 


| 
ehrte ihren Seeliorger, Baltor Ehri-| 


- 
nes 


Feier ſei ſilbernen Amtsjubilä— 
ums. Schon um 6:30 Uhr Mor: 
gens waren Mitglieder undisreunde | 
in der ſchön geſchmückten Kirche ver— 


ſammelt, und der Paſtor wurde 


ten und folgenden Serien ſind: 
. J. Stelli, Chicago, 26 Nettoſpiele, 
783 Punkte. 
. H. Schleſinger. St. Louis, höchſte 
Punktezahl, 1033. 
3. Chas. Freedenhauſer, Cicero, Ill. 
höchſtes Solo, Eckſtein gegen 10 
Matadore, 185 Punkte. 
. John A. Ray, Pekin, Ill., 25 Net— 
foſpiele, 988 Punkte. | 
5.9. ©. Herzog, Cbicago, 884 
Punkte. | 
. Raul Röder, Chicago, 
Spiel, 216, 792 Punkte. 
. Suftav Grell, Diron a., 
turne gegen 9, 538 Rımfte. | 
3. F. JJ Solanfchef, Manitomoc, | 
Wis. 25 Nettoſpiele, 546 Puulte. 
G. Jobhnſon, Ann Arbor, 





hohes 
| 


Herz⸗ 


m. 
9. W. 


! 


Mid., S56 Buntie. | l 


John Eberly, Madiſon, Wis., 
Schüppenſolo gegen 9 Matadore, 
663 Punkte. | 
9. N. Thiede, Eldridge, Ja., 25 
Nettolpiele, 695 Buntite. 

2. Mar Golding, Chicago, s41| 
Punkte. | 

3. Edward Fiicher, Chicago, DobeS | 
Spiel, 216, 595 Buntte. | 

. Peter Ludivig, Chicago, Herzturne | 
gegen 9, 486 Punkte. | 

15. Ehas. %. Zanzig, Mihwaufce, 24; 
Nettofpiele, 759 Punkte. | 

3. R. F. Mittelſtaedt, Stewart, 
Minn., 840 Punkte. | 

.Louis yrankt, Milwaufee, Kreuz: | 
folo geaen 8, 222 Punkte. | 

8. M. U. Dobfon, Hammond, And., | 
24 Nettofpiele, 660 Runtte, | 

. Chad. Schröder, Chicago, 8355| 
Punkte. | 

. Kohn 7%. Schröpder, 
Na., bobes Spicl, 216, 501 Pie. 

. Cha?. Winter, Chicago, Herzturne 
gegen 9, 424 Bunfte. 

2, Franf Stauder, Chicago, 24 Net=! 
tojpiele, 734 Punkte. | 

23.90. MW. ang, Peru, II, 854) 
Punkte. | 

24, 9%. Stesler, Chicago, Schüppenfolo | 
gegen 8, 305 Bunlte. 

5. Hermann Schinder, Milmaufee, | 
23 Nettojpiele, 684 Punkte. 

26. Carl Tebloff, Warfair, Wis., 832 

Punkte. 


J 
I 


1 
Davenvort, | 


Abendpoft, Chicago, Dienslag, 


Joſ. Wahlen, Milwaukee, Schüp⸗ 141. 


den 19. Jui 1917. 


penſolo gegen 7, 885 Punkte. 


46. Hy. Laubach, St. Louis, 23 Net⸗ 142. 


.John Zukur. 


Frank Gunther \r., Kiltomutee, | 
| 


tofpiele, 586 Buntte, 1143. 
Alois, Wis., 786 | 
Punkte. 1 


44. 
bobe3 Spiel, 192, 668 Buntte. 45 


1 


. Geo. W. Hafjelmann, 2a Galle, 


. Ed, Biegert, Milmwaufee, 


. Frank Bordin, Shebongan, Wi3,., 


3. Dieder. 


T. Ehn?. W. Winfler, Chicago, 


32. Arthur Schwab, Chicago, hohes 


4. Edward Deemsti, Milmaufee 


377. ®B. Hadler, Minneapolts, 


— 


. C. W. Walther, Little Rock, A 


ie 


. Roland 


. Ad. Brandt, 


. Aug. Roth, Davenport, Sa, 2 


Albert Teich, Milwaukee, Kreuz: | 


SU., Herzturne gegen 8, 189 B.| 146, 
23 Net: | 
| 147. 


1148. 


| 
149, 
150. 


99 | 


tojpiele, 664 Bunlte. 
Webler, Milmaufee, 780 


— 
So. 


Punkte. 


Kreuzſolo gegen 6, 265 Punkte. 
Paulſen, Chicago, 
Nettoſpiele, 689 Punkte. | 
. 
777 Punkte. 

Lindburg. Moline, Ill. 
bohes Spiel, 192, 2834 Punkte. 
Seifried, Thiensville, 
Wis., Herzturne gegen 8, 71 P. 


Os) 


Neitoipiele, 681 Punkte. 

N. M. Groß, Peoria, SI, 774 
Puntte, 20 Spiele. 
Davenport, Jowa, 
Kreuzſolo gegen 6, 616 Puntte. 


1159. 
*| 160. 


Netrofpiele, 655 Punlie. 
Louis Nerohoufe, Chicago, 77 
Runfie, 18 Spiele. | 
I 
Spiel, 192, 485 Buntie. 161. 
E. &. Jacob3, Chicago, Kreuz: 


RO 
turne aegen 7, 493 Buntte. 162. 


22) 
9 nr "-re mn e ⸗ 163. 
Nettojpiele, 756 Punkte _ | 

X. Anderfon, Chicago, 773 Blte. 164 
folo gegen 6, 529 Runfte. — 
Minn., 165. 


22 Nettoſpiele, 604 Punkte. | 


58. Chad. G. Beterjen, Chicago, 768 | 166. 


9. Paul Bleſſer, 


2. Max Giefig, Milwaukee, 758 
54 


—— 


—6 


| 
Groß Point, II., | 167. 


! 


Punkte. 


boße3 Spiel, 192, 455 Bunlte. | 
Soenke, Walcott, Notva, | 
Mreuzturne gegen 7, 477 Bunte, | 
Waldig, Milmauke, 211169. 
Nettofpiele, 669 Punkte. | 

P. 170. 


Schaller, Milmwaufee, —E 
171. 


168. 


1234 
etc. 


folo gegen 6, 410 PBuntte. 


74. Carl Schmidt, Chicago, 21 Netto- | 


£ 
J. a 


fpiele, 574 Punkte. 172. 


Do, €, Luede, Milwaufee, 757 2. 


;, Baul E. Stearnd, Nobnjonsereef, | 173. 


8. Yalor. Haßold, Chicago, 


3. H. F. Brünning, Chicago, 
34. Herm. S. Ochs, Bloomington, Ill., 
5. Chas. P. Polachek, 


3. John A. Kenda, Peoria, Ill., 747 


. E. Mehlhorn, 


Peter Conrad, Chicago,7 


.Karl David, Lyons, Ja., 21 Net⸗ 


.C. Peterſen, Clinton, Ja., 


. KohnSemoren, Milwau 


bobe3 Spiel, 168, 574 Punkte. | 

Hubbard Woods, | 174, 

SIT, Sreugturne, gegen 7, 145 ®. | 

21 Netz | 175 

tojpiele, 656 Punkte. F | 
54 8., 176. 


19 Spiele. 


‚U. Feld, Piymoutb, Wis., Kreuze | 177. 


folo gegen 6, 269 Bunte. | 
178. 
totpiele, 600 Punkte. | 
754!179, 
Runtte, 17 Spiele. | 
bobe3 | 180. 
Spiel, 108, 449 Rıumnfte. 

Schüppenturne gegen 7, 212 8%. 
Chicago, 
Nettoſpiele, 683 Punkte. 


| 

181. 
21: 182, 
| 183. 
Punkte. | 


Zt 
fee, Schüp= | 184. 
peniolo genen 6, 670 Bunte. 


z8. Adolph A.Schott, Saginam, Mic., | 185. 


21 Nettoipiele, 666 P. | 


9. Bil. Lodımann, Chicago, 744 B.,| 186. 


an): 


19 Spiele. 
J. P. Dohyle, Milwaukee, 
Spiel, 1608, 379 Punkte. 


| 
hobe3 | 137. 


. &. 9. ESlater, Chicago, Schüppen= | 188. 


tuene gegen 7, 115 Punlte. 


. Eugen VBerbig, Chicago, 21 Nettos | 189. 


ipiele, 537 Punkte. 


3. Auliu Miller, Chicago, 744 B.. | 190. 


18 Cpiele. 


4. M. Tintner, Chicago, Schüppens | 191. 


5. Nac. Berlinger, Chicago, 21 Nets 


jolo gegen 6, 562 Buntte. 
9 


-. 


19 
tofpiele, 525 Bunte. 


3.8. R. Fiicher, Chicago, 743 BP. 


100, 
. E %. Sülparte, St. Louis, Schüp- 


102. 


109. 
104. 


106. 
107. 
108. 
109. 
110. 
111. 


112: 
113. 
114. 


116. 
#17. 


21. W. 3. Verndt, Milwaukee, 725 8. | 


>. 


15. 


. Nm. 
.Victor Poſting, Milwaukee, Herz⸗ 


..Wm. Straube, Detroit, 20 Netto-⸗ 


. J. F. Huber, Weſt Bend, Wis., ho— 


nv 


RW. Wergin, Madifon, Wis., 
Herzturne gegen 7, 534 ®. 


. Kobn Haas, Chicago, 21 Netios 


ſpiele, 665 Punkte. 
Adolph Plaß, Chicago, 740 P. 


penſolo gegen 6, 507 Punkte. 

Geo. Mahler, Chicago, 20 Netto— 
ſpiele, 688 Punkte. 

W. Pabſt, Chicago, 739 Punkte 
Henry Raaſch, Milwaukee, hohes 
Spiel, 160, 589 Punkte. 

C. H. Nürnberg, Milwaukee, Herz⸗ 
turne gegen 7, 384. | 
Fred Rujich, Chicago, 20 Netto: | 
ipiele, 578 Bunkte. 

2.9. Warmzes, Wolcott, Sa., 735 | 
Punkte. | 
Heury Stein, Chteaao, Schüp: | 
penfolo gegen 6, 401 Bunfte. 
Andreiv M. Loell, Milwaufee, 20 | 
Nettofptele, 546 Bunfte. 

Raıl B. Grabl, Minad, II, 732 | 
Punkte. | 
T. A. Schmidler, Bort Wafhine: | 
ton, Wis., bobes Spiel, 160,. 582 | 
Punkte. 
MW. 9. Rlopper, Milmaufee, Herz: | 
turne gegen 7, 207 Bunfte. | 
GG. Kenste, Chicago, 20 Nettos | 
ipiele, 654 Punkte. 

Hermann Diele, Wautvatofe, | 
Wis., 730 Punkte, 18 Spiele. 
Carl ©. Yımdberg, Bloomington, 
SI, Schüppenjolo gegen 6 Mata= 
dore, 71 Punkte. | 
H. Erdmann, Milmaufee, 20 Netz | 
toiptele, 638 Bunte. | 
Henry Göß, La PBorte, And., 730 
Runfte, 16 Spiele. 

Sloden, Dubuaue, Xomwa, | ? 
bobe3 Epiel, 160, 552 Buntte. | 


bes Spiel, 160, 739 Pumnlte. 
| 


! 


215. 
turne gegen 7, 191 Punfte. 

216. 
ipiele, 603 Bunte. 

217. 


Henry Berends, Betin, NL. 


“ns 


3. 9. €. 


. Alfred Altichul, 


. Peter Große, Evanspille, 


. Geo. Seifried, 


8 


. 9.9. ban Nbel, ©. Concona, Wi 
. Otto Giefenbaher, St. 


. ©. €. Uehling, 


et 


20 
Nettoipiele, 636 Bunte. 

J. Krugzik, Chicago, 709 Bımfte. 
Bernhard Kacel, Chicago, Herz: 
folo gegen 6, 438 ®. 

©. €. Hanfjen, Milmaufee, 
Nettojpiele, 604 Punkte. 


20 


. 9. Turtell, Traverje City, Midh., 


706 Buntie. 

E. F. Hrönning, Sunburg, Sa. 

hohes Spiel, 160, 355 Buntte. 

B. B. Bryan, Ct. Paul, Minn., 
Kreuzturne negen 6, 446 P. 

Karl Simon, Chicago, 20 Nettos 

fpiele, 472 Bunfte. 

Karl F. Meinke, Detroit, 705 2. 

E 9. Scönfelder, Milmaufee, 

Herzfolo gegen 6, 368 ®. 


51. Emil Bruder, Milwaulee, 19 Nets 


‚ 667 Buntlte. 

Storbed, Chicago, 703 ®. 
Nubady, Burlington, W., 
bobes Spiel, 144, 266 Puntlte. 


toſpiele 
& 0% 
Se nd 


. Hugo Kuhl, Eldridge, Ia., Kreuzs 


turne gegen 6, 432 8%. 
Chicago, 19 Nets 
tojpiele, 509 Buntte. 


. Ed. Fritiche, Chicago, 701 Punkte. 
. 9. Lewis, Chicago, Herzjolo gegen 


6, 316 Bunlte. 


. Ad. Kuehlfe, Tavenport, Ya., 19 


Nettojpiele, 698 Buntte. 

Herm. Jung, Milmautee, 695 ®B. 
B. W. Ruppert, Milwaufee, hohes 
Spiel, 140, 614 Buntte. 
Philipp Lachner, Milwaukee, 
Kreuzturne gegen 6, 332 Punkte. 
Chas. J. Kruſe, Davenport, Ja., 
19 Nettoſpiele, 690 Punkte. 
Hermann Behrens, Hammond, 
ind., 693 Bunfte. 

J. J. Murphy, Chicago, Eckſtein— 
ſolo gegen 6, 598 Punktte. 

Fred Groſſe, Milwaukee, 19 Net— 
toſpiele, 684 Punkte. 

J. W. Heft, Oregon, Wis., 692 
Punkte, 19 Spiele. 

M. A. Klaus, Chicago, 
Spiel, 140, 600 Punkte. 
Mm. Raihliff, Eldridge, Ja., 
Kreuzturne gegen 6, 267 Puntte. 
Geo. Zieke, Chicago, 19 Netto— 
ſpiele, 679 Punkte. 

Fred Burger, Milwaulee, 
Spiele, 692 Punkte. — 
J. J. Parbſt, Milwaukee, Eckſtein— 
ſolo, gegen 6, 595 Punkte. 
Arthur Polachek, Milwaukee, 
Nettoſpiele, 661 P. 

C. P. O'Brien, Madifon, Wis., 
15 Epiele, 688 Bunlte. 

N. Kramolotvsti, Union, Mo., ho- 
hes Spiel, 140, 563 Bunte. 


hohes 


13 


19 


. A. S. Klein, Chicago, Kreuzturne 


gegenb, 169 Punkte. 

Arnold H. Kuehlhorn, Chicago, 19 
Nettofpiele, 651 Punkte. 

Robert Klein, Pittsburg, Pa., 16 
Spiele, 683 Bunfte. 

Fred Nies, Miltwaufee, Edjtein 
tolo, gegen 6, 449 ®2. 

Ehas. 8. Schmidt, Milmaufee, 19 
Neitofpiele, 639 8. 

J. G. Lejer, Milmwaufee, 13 Spiele, 
680 Punkte. 

9. 8. Toenningien, Clinton, I 
hohes Spiel, 140, 551 P. 

Chas 
penturne, gegené, 570 Punkte. 
H. E. Smith, Milwaukee, 19 Net— 
toſpiele, 612 Punkte. 

C. A. Weinholt, Adell, Wi., 18 
Spiele, 679 Bunlte. 

RW. €. Matfeld, Bloomington, SIT, 
Editeinfolo, gegen 6, 434 Punkte. 
M. X. Deeing, Two Rivers, Wis,, 
19 Nettofpiele, 610 Bunte. 
Reter Hanfen, Chicago, 18 Spiele, 
671 Buntie. 

Arthur Laur, Miltvaufee, hobes 
Spiel, 140, 545 PBuntfte. 

Fred Meiner, Chicago, Schüppen= 
Turne, gegen 6, 499 Bunfte. 


Wm. Schwante3, Chicago, SII., 19} 


Nettofpiele, 556 Punfte. 

Henry Seljemeier, N. Milmwanlee, 
18 Cpiele, 674 Buntfte. 
Hermann Kleeberg, Chicago, Ed: 
fteinfolo, gegen 6, 363 Bımlte. 
Dr. Chad. Grab, Miltwaufee, 19 
Nettofpiele, 549 B. 


. M. S. Sitta, Chicago, 11 Epiele, 


674 Buntte. 


. M. N. Chill, Edgar, Wis., hobes 


Epiel. 535 Buntte. 


. 8. Sraustopf, Chicago, Schüppen: 


turene gegen 6, 488 Bunte. 

F. W. Eieger, Streator, II, 19 

Nettojpiele, 547 Punkte. 

R. E. Maurer, Chicago, IIT., 14 

Spiele, 673 Buntfte. 

Ind., 

Eckſteinſolo, gegen 6, 326 Punkte. 

Ed. Kuran, Milwaufkee, 19 Netto— 

ſpiele, 528 Punkte. 

Peter Woelfel, Chicago, 
673 Punkte. 

Robert Doſien, Chicago, Ill., ho— 

hes Spiel, 140, 510 Puntte. 

Oak Park, Ill., 

Schüppenturne, gegen 6, 397 P. 

Capell, Chicago, Nettoſpiele, 

19, 458 Punkte. 

Guſt E. Barth, jr. Milwaukee, 

16 Spiele, 672 Punkte. 

Emil Gudin, Milwaukee, Eckſtein— 

ſolo, gegen 6, 282 Punkte. 

Emil Bittke, Chicago, 19 Netto— 

ſpiele, 668 Punkie. 

Emil Henk, Chicago, 15 

670 Runlte. 

Zout3 Debmlomw, Chicago, 

Spiel, 140, 501 Runtte. 

Richard Kante, Chicago, Cchüp- 

penturne, gegen 6, 328 Bıunfte. 


Spiele, 


Spiele, 


hohes 


2 
9, 


19 Nettojptele, 544 Bunfte. 
Baul, 14 
Spiele, 669 Bunte. 

Grand Rapids, 
Mich., Edjteinfolo, gegen 6, 233 
Punkte. 

Riegel, Mlenippa, Ba., 19 
Nettofpiele, 563 Punkte. 

3. &. Bachman, Chicago, IL, 
Spiele, 666 Puntlte. 

A. E. Hartmann, Madifon, Wi 
hohes Spiel, 140, 494 Buntie. 
Karl Rolgmalfer, 


16 


2 


.Roſenthal, Chicago, Schüp⸗ 
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235. R. Altmann, Cudahy. Wis., 
19 Nettoſpiele, 6050 Punkte. 

O. Konrad, Milwaukee, 15 RR 
661 Buntlte. 

Paul Krueger, Mailwaukee, hobes | 
Spiel, 140, 489 Puntte. | 
Aerander, Miltwaufee, Herzturne 
gegen 6, 382 Bunte. 

T. Schmitt, Wilmaufee, 19 Netto 
Ipiele, 585 Puntfte. 

Sul. E. Hanfon, Grand Rapid, 
Mich, 11 Spiele, 661 PBunlte. 
Chas. H. Steinmwadjd, Detroit, 
Mich., Kreuzjolo, gegen 5, 556 P. 
. 9. Wactale, Kedarburg, Wis., 19 
Neirojpiele, 571 Buntte. 

Mojes Mayer, Chicago, 18 Spiele, | 
660 Bunfte. 

Chas. 9. Mayer, Hammond, \nd., 
bohes Spiel, 140, 451%. 

5. Fred W. Stevens, Pittsburg, Ra.,| 
Herzturne gegen 6, 366 PBuntte. ı 
246. Hermann 3. Olp, Milmautee, 19, 

Nettoſpiele, 557 Punkte. 
247. Frank P. Lalotzke, Milwaukee, 16 
pn 
ha 
I 
| 


1236. 
| 

| 237. 
1258. 
1239. 
1940 


1241. 


243. 
1244. 


Spiele, 660 Bunte. | 
W. P. Deijtong, Chicago, Ill., 
Lreuzſolo, gegen 5, 470 Puntte. 
J. P. Mai, Davenport, Sa., 18 | 
Nettojpiele, 637 Buntte. 
Louis 9. Seller, Uppleton, Wis., | 
_, 17 Spiele, 659 Buntte. | 
251. Anthony Stoebler, Chicago, hohes 
| .. Epiel, 140, 463 Puntte. 
252. 9. Scherl, Chicago, Hergturne, ge: | 
| gen 6, 344 Buntte. | 
| — 
Machte Schluß. | 
Bi — 
Richard Hocking erſchoß ſich in der 
| Wohnung feines Vetters. 
. . —— 
| Durh Tangmwieriges Leiden zur! 
ı Verzweiflung getrieben, bat geftern | 
|bder 40 Jahre alte Engländer Aixhard | 
ıHoding in der Wohnung feines Vet: 
‚ters, des Unmelt3 Ihomas Mar: | 
Ihall, Nr. 7000 Berry Ape., fich er- 
\fchoffen. Er mar ein Junagefelle | 
und hielt jich feit etwa acht Tagen 
| bei dem Better auf. | 
In ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſprang 
geſtern der 29 Jahre alte Peter 
Hargski, Nr. 2937 Loomis Straße, 
bon der ſogenannten 51. Straße⸗ 
Brücke in die Lagune des Sherman 
Parks und hätte den erſehnten Tod 
auch gefunden, wenn nicht die Süd⸗ 
parktpoliziſten James Martin und 


250. 





| Berauzgefifcht hätten. Der Lebens-| 
inüde meigert fich, die Gründe zu er= | 
‚örtern, die ihn veranlaßten, den I 
zu ſuchen. 


Im Neal 

Straße, in dem er ſeit Donnerstag 
behandelt wurde, ſprang geitern | 
| Abend der Schanfwirt Edward $. | 
|Kiely, Nr. 1225 S. Kedzie Ave. in! 
jeinem Zobfuchtsanfalle aus einem | 
ıyenfter des 3. Gtod3 auf den Hof 
hinunter und wurde auf der Stelle 
PERSON, 





od 


- * | 
Snititut Nr. 811 Oft 49. | 


— — — — 

Eine nene Kapelle. | 
| — — | 
Ihre Einrichtung ſeitens der ev. luth. 
Warthburg-Gemeinde in Cicero. 


Die von Paſtor Wm. F. Buch 


PASTORIN 


| mat ivurde. 
| nämlich Siaat ımd Harry A ‚Stern und 


Leo Bebnte ihn im Iehten Auanblid |: 


echtes Castoria 2 


Stets die 
Unterschrift 


Träst 
von 


\ 


j 


— 


8 


—— 
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Verſonal · Nachrichten. * 

— Im Vincennes Hotel, wo ſie in den 
letzten Jahren ihres Lebens wohnte, 
ſtarb geſtern, 73 Jahre alt, Frau Re— 
gine Stern. Sie war die Gattin des 
ihr im Tode vorangegangenen Amſon 
Stern, der hier im Großfleiſchergeſchäft 
tätig war. Geboren in Buͤttenheim, 
Rbeinbapern, fam Frau Stern 1865 % 
nach Chicago, das ihr zur zmeiterr Hei "7 
Drei finder betrauern fie, ” 


* 
L 


x 
N S 


eine Toter, Frau Jakob Abrahams 
Jüdiſche Wohltätigkeitsbeſtrebungen A 
fanden in rau Stern eine immer wil⸗ 
lige Mitarbeiterin. Cie wird mörgen 
von der Kapelle au der 35. Straßd.imd 
Grand Boulevard aus beerdigt werden. 7 
— —— * = 
Wirtillerie-Studinm., 


ver 


ere des 2. ZU. Ruvallerieregi- 
ment3 erhelten Unterricht. 
In der Waffenhalle in N. 


Offizʒi 


Start 4 


‚Str. und in der Lane Hochſchule hat 


8 


heute der Unterricht in ScArtill * 
tenif für die Offiziere des 2. JS 
9 


= 


noiſer Artillerieregiments, das bishet 
das 


1. Kavallerieregiment war, be 
gonnen. Mie Regimentsadjutant 
Haupimenn Frant R. Schmengel 
fagt, wird der Unterricht fünf Wo: 
hen dauern und von zwei Offizieren ® 
des Bundesheeres erteilt werden. Auf” 
das theoretiiche Studium aus Bü 
chern werden eldübungen folgen. # 
Der Unterriht der Mannjchaften = 
wird Abends in der Waffenhalle er=- = 


2 


8 


teilt werden. Die Offiziere werden, 


da fie am Iage unterrichtet werben, 7 
Gage vom Staate erhalten. Dem” 
Regiment wurden geftern zwei dreis” 


'zöllige Yeldgeihüge von Generalad- 3 


jutant Dickſon zugewieſen. 


Opfer ſeines Berufs. 


Der 48 Sahre alte Anderem G. ” 
Larjon, Nr. 6044 S©, Morgan Sir, 7 
feit 23 Karen Auffeher über ‚ben © 
Wagenpart der Straßenbahnen an * 
Weit 77. Straße und Bincennes 
Moe., oeriet dert oeftern zmifchen = 
zivei Straienbabnmwagen und erliti 
Qxetfbungen, die fhon nach Verlauf 3 
einer Stunde feinen Iob herbeiführ- 
ien. 3 | \ 
Der Anteil der Straßenbahner, 7 

Den Forderungen der Straßen” 
bahner in ihrem neuen Arbeitäper- © 
tragentiwurf liegen, wie William D 5 
Mahon, Präfident des internationa= ° 
len Gemertichaftänerbaneg der ” 
Straßen: und Hochbahner, erflärt, 7 
die geiteigerten Gewinne der Chicago & 


| Surface Lines zu Grunde. Die Un 


terhandlungen find noch im Gange. 3 


J 
De 


Weber den Haufen gefabren. 


Un Matifon und Franklin Straße 4 
wurde Albert %. Metel, Präfibenf= 


Davenport, | organtiirte cevangelifch - Iutheriiche | der Cutler Shoe Eo., Nr. 15 &% 


daß der Manor eine Mehrheit des | ling Strabe wohnende Yoleph vom Gemeindevorjtand unter einem | 
Stabtrats auf feiner Seite hatte, und | murde bon der Polizei unter der | Vorwand herbeigeholt. Die Baito- | 
die Oppofition murde fi bewußt, | Unflage der Täterihaft in Haft ge- ren Staitihud und Blod begrüßten 
dab fie das Spiel verloren hatte. | nommen. ihn in der Vorhalle, geleiteten ihn | jteinturne gegen 9, 317 Bunte. | 
Ad. Rodriguez beantragte, über die nad) feinem Sit in der Kirche, und | 29. I. Paste, Miltonufee, 23 Netto 
Ernennungen einzeln abzuftimmen, | Aus Bereinstreifen. ‚dann begann der von den Baitoren| » Diele. ee: Kanſas Cith 
batte aber damit fein Glüd. | | Nies, Kaitihuf und Bloc geleitete ' WRo., 898 Punkte, 91 le | 


> SER, gegen 6, 174 | Wartburg-emeinde- in Cicero hat | State Straße, von einem von M. € 
untte. | 


508. %. Geiger, Miltvaufee, 19| ich dank der unermüdlichen Tätig- | Stanton, Nr. 2087 ©. Bart Ave, 2 
Nettofpiele, 559 Kunkte. keit des Sceljorgers und der Mit. |Bebienten Kraftwagen über dert Haus’ 

9. Sender, Chicago, 15 Spiele, 666 | glieder jhon eine Kapelle erbauen |fen gefahren. Der Verunglüdte, bez 
Bunte. Tonnen, welde eingeweiht worden mit verhältrigmäßig leichten Ver-” 


N. 3 Hiden, Lasalle SIE, Edit. Vet der Feier unterftügten die |legungen davongelömmen ift, befin- A 


jteintolo, gegen 6, 102 B. 


122. Harry Wertbeim, Milmaufee, — 
Schüppenfolo gegen 6, 142 B. | 

23. Henry Foeller, Green Bay, W., 218. 
20 Nettofptele, 595 PBuntte. | 

24. %. Hener, Davenport, Xa., 724 B. | 219. 

25. U. E. Ebelling, Rod I3land, SU., | 
bobes Epiel, 160, 541 Punkte. 20. 

A. E. Hodgfon, Rekin, SI., Ed: 


. 8. H. Wood2, Chicago, bobe3| 
Spiel, 216, 466 Buntte. 


.Frank MeGarry, Milwaukee, Eck— 





— ⸗⸗ 7— 


Mon s8 Runfte, 21 Spiele126. 

MeCormick geißelt Demokraten. 

Dann fam die Abitimmung über | 
die Beitätigung der Ernennungen, 
die dur cine lange Reihe von: 
Reden unterbrodhen war. Al, 1. | 
A. MeCormick ſchoß mit einer 


Rede, die an beißendem Sarkasmus H. Kropp; Rechnungsführer, Emma macht, worauf im Erdgeſchoß der 


nichts zu wünſchen übrig ließ, den! 
Vogel ab. Er geißelte die Demo— 


fraten im Stadtrat, die für die Er- | Wächter, Johannes Strey; Fahnen- tung ſtattfand. 
nennnungen des Mayors jtinmten, | träger, Guft. Fiſcher; Delegat zur ſen ließen Baltor Knudten eine elef- | 
und erflärte e& für feine Ueberzeu- | Sroßgilde, Wm. Fenner; Delegaten | triide Lampe überreihen; das Ejjen | 
aung, dab Noger E. Sullivan und | zum Konvent der Plattdeutichen und der Schmud des Eaalcs ivar | 


Garter Sarriion al® demofrattiche | 


Die Blattdeutihe Gilde 
Nord-Chicago Wr 9 er: 
wählte in ihrer geitrigen General: | 
verianmlung folgende Beamten: | 
Meiiter, Louis NRirmann; Old— 
gejell, 2. Anderjon; Schreiber, D. | 


Schulz; Schagmeijter, Albert Bahn: | 
fleth; Aufſeher, Johnny Maus; 


an 


D. 9.| 


Gilden: Louid Rirmann, 


. Sobn F. Weſt, Appleton, Wis., 


Gottesdienſt mit Anſprachen, Orgel: 2 
SKreuzjolo gegen 7. 
2. & Damm, Ann Urbor, Midh., 


jpiel, Solo-, Chor- und Gemeinde: | „. : 

gefängen. Später wurden dem 93 Mettoipiele, 810 Punlte. 

„ubilar im Namen der Gemeinde | 33. Fred_Kobl, Chicago, 328 Punkte, 

hundert blanke Silberdollars auf | r —— Sit. Bi, Wü ! 
» > 2 — a A. S ott, Detroit, Mich. hohes 

jilbernem Teller zum Gejchent ge- | Sbiel, 216, 334 Buntte, | 
| I " v . C. Meiſſing, Milwaukee, Eckſtein-⸗ 

Kirche ein Feſtmahl mit Anſprachen, | 

Gejängen und geielliger Unterhal: 

Seine Amtsgenoj- 


turne gegen 9, 295 Punfie. 
. ©. Teich, Chicago, 23 


582 Bunte. | 
. Kol. Halpin, Kedarburg, Wis.,| 


. Ket. Müller, Milwaukee, Schüp⸗ 
peniolo gegen 7, 448 Bunfte. | 
. ©. F. Habermann, Sefferfon, | 
MWiz., 23 Nettoipiele, SOO Runtte. | 
NRipple, Milmaufee, 819! 


bom Frauenverein bejorgt worden, 
Paitor Knudten hat während fei- 


Nettofpiele, 
132 


824 Buntte. [1 
134. 


. ©. %. Benjen, LaSalle, SI, 715 | 


.&. 


Iteinturne gegen 2, 362 Buntte. 
3. Shelley, Peoria, Ill. 20 


Nettoſpiele, 549 Punkte. 


Punkte. 


9. John Hopkins, Milwaukee, Herz⸗ 


1 


Chas. Kretzer, Peoria, 


ſolo gegen 6, 607 Punkte. 
Ill. 20 
Nettoſpiele, 624 Punkte. 


1. Kaſpar Glaß, Milwaukee, 


ir 


135. 


33. 


Buntte, 19 Spiele. 

%. B. Drives, Madifon, Wis., bos | 

bes Spiel, 160, 525 Punkte, 

Leo Gottihaff, Milmaufee, Kreuz- 

turne aegen6, 676 Punkte. ' 228 

Geo. Pull, Weit Bend, Wis., 20 | 

Nettofpiele, 667 Runfte, | 229. 

Kohn Drieih, Chicago, 715 $;,, 
230. 


. Charles 
. Eharle3 Stod, 
3. E. 3%. Meinefe, 
24. Geo. H. Gellert, Ehicago, 


. Barney Maderitid, Detroit, 


. U. €. Mener, Chicago, 


Koch, Milwaukee, 19 Net: 
490 Punlte. 
jr, 
13 Spiele. 663 Punkte. 
Detroit, 
Spiel, 140. 493 Punkte. 


toſpiele, 


hohes 


Schüp⸗ 
penturne, gegen 6, 63 Punlkte. 


. &. M. Bowler, Sheboyygan, Wis., 


19 Nettojpiele, 587 Buntte. 
Spiele, 662 Buntlie. 


. Arthur Richter, Chicago, Herzfolo 


gegen 5, 595 Punkte. 
\ 19 Net- 
tofpiele, 560 Bıuntte. 

&eo. Haegele, Chicago, 


18 Spiele, 
661 Punkte. 


Milmaufee, | 


17} 


ia 


| Baitor Bud bei der Ausübung | 
jeines Amtes, während die Baitoren | 
Kaiſer, Kinudten und Bloc inmitten 
‚der Gemeinde zugegen waren. Die 
Koſten des neuen Gotteshaujes 
| itellen fi auf $2500. 


— 


Kurz and Neu. 


| 


| * Im zmeiten Stodiwerf des Hau: 
je3 238 Grand Xpe. find etwa bun- 
| dert Laftpferde des Fuhrgeſchäfts 
der A. 3. Willig Teaming Co. un: 
tergebradht. Unter deren Gemicht 


| Paitoren Kaufmann und Kaitichuftet fih in feiner Wohnung im Bes 5 


kondlung. 

* Geftern ftarb der 19jährige Ken= 
netb Conway, der am 2. Juni bon 
zwei Poliziften angejchoffen murbe, 7 
als er in Gemeinfchaft von jehs an=” 
deren Männern in einem geftohlenen © 
Kraftivagen fich befand, der an Die? 
bifion und La Salle Str. gegen ben 
Rand des Bürgerfteig3 prallte. Dies 
Beamten verfolgten die Kerle und“ 
gaben, al3 fie ihrer Aulforderung zu = 
balten nicht nadfamen, einige = 
u ab, von denen einer Conway 
traf. 


& 


„Bolie“ abgejegt feien, und Fred | Kropp und Albert Bahnfleth; Dele- | er z 
Zundiu der neue „Bob“ der Demo- nat zu den Ber. Gejellidaften, | ner Amtszeit 1493 Kinder getauft, Buntte, 18 Spiele. — PR 
fraten jet. Ad. Kennedn erflärte,|D, S. Kropp. ‚562 Paare getraut und bei 705 Be- | *!- zus —— — z.| 

die Beitätigung der Ernennungenn — — erdigungen amtirt. Seine Gemein- 49, Zred Blante, Chicago, Areugtume 
jet das Refultat eines Nuhhandels| «= Mer fein Grundeigentum ver, |de bat fi unter jeiner Zeitung ge- gegen 8, 482 Runfte. 138, 
der Demofraten mit dem Manor. faufen mil, erreicht jchnell feinen deihlidy entroidelt. | 80 Bere Pittsburgh, 23] 139. 
Es ſei eine Schande, daß der Be-|Smed durch. eine Heine -Anzeige im = Beaeapidle, 170 Bunte. 

völferung der Stadt ein derartiger Iper „Abenbpofl“, Sejet Die „Honntagyofs 


. Rob — Kummerow, Chicago, bi | 


* Der 1643 Wuftin Ave. mohnende > 
Louis Bluhm wurde zu früher Mor 
genftunde von dem der Wade am ber 
Weit Chicago Une. zugeteilten Poli- 
ziften Martin Knudjon angefchoffe 
nahbem der Beamte ihm angebii 
babei ertappt Hatte, als er 
äiwei Straßengänger 


8 Spiel, 140, 492 Rumtte. ber geftern Abend der Fußboden 


2. X. Fellenz, Fond du Lac, mis, | äufammen, und die Tiere rutfchten 
137. 





fudhte, 
pe, 


4 


John S. Stiefvater, Manitowoc, Heraturne, gegen 6, 395 Punkte. hinab in das erſte Stockwerk hinah. 
IL., hohes Spiel, 1600. 376 9 —S 
nkel. Dabe € t 


17 Spiele. 
Chicago Height3, | 
231. 
Wis., 20 Nettofpiele, 655. | Ad. Baumgartb, Hartford, 19 Wet | Der fofort benachrichtigten Feuer: 
* 9. Janſen Chicago, 8180 140. Fred Ku nport, Ja.,|234. 3. €. Springe, Theeago, Herzſolo ee unberlegt waren, zu be 
’ eien. EN Rare — 


ir 


Sobn Meiiter, 
Herzjolo gegen 3, 471 Bunfte. | 
Theo. Tiege, Milmaut PrZ Ie, 368 
eo. Tiegs, Milwautee, 711 ®. ofpiele, unlte. „I tehr gelang es in furger Zeit die ge- 
MW. 2. Pemberton, Vloomington, | 238. W. $. Krumbiegel, Pi gen: = —* 
omingson * ———— 16 | ängftiaten Tiere, die glüdlicher Weife 
eug-Zurme gegen 6, 633 £. gegen 5, 563 Punkte. 
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Die Kriegsfrudt reift. 


2 Wenn das PBrophezeien jemals geivagt war und 
inrätlic fchien, jo ilt eS das heute. Die Lage ver- 
1 fih von Tag zu Tag und mas geitern mwahr- 
nlich jchien, jheint heute unmöglih, mund mas 
sute eiiwilder Traum deucht, mag morgen ®Birflid)- 
eit fein. Doc) das Eine jheint gewiß: itberall ift ein 
artes Bähren in den Rolfsmalien, eine jtarfe Unzu- 
heit mit der Lage und cin ftarfes Verlangen 
mad) Verbeiferung ihrer Lebensitellung, nach mehr Be- 


FTICDCe 


y 


Hiffer beträgt für Pferde nahezu eine Million. für 
Maultiere 330,000 Stüf. Da die Alliüirten ihren 
Bedarf an Reit- und Zugtieren in der Hauptiadhe in 
- — — decken, darf nicht Wunder nehmen; 
eſitzen dieſe doch ungefähr ein Fünftel aller Pferde 
der Welt. Man ſchätzt die Zahl der überhaupt | ge me der — 
allen Ländern vorhandenen Pferde auf ungefähr hun⸗ Der Patriotismus treibt mitun⸗ 
dert Millionen, und davon verfügen die Ver. Staaten er fonderbare Blüten. In einem 
über etwa 22 Millionen, Kein anderes Land mit der | Wandelbildertheater in Evanſton 
alleinigen Ausnahme Ruflands, deiien Pferdezahl Iptelte bie aus 1 Klavier- und 1 
auf dreißig Millionen Stüf veranfdhlagt wird, Fan | Violinfpieler beitehende Stapelle das 
einen der amerifaniihen aud nur entfernt nahefom. | Amerifaniihe Nationallied. Das 
menden Mferdebeitand aufmeifen. Die Rufien haben | Fublifum blieb auf feinen Sigen. 
während des Krieges aus mabeliegenden Gründen | Die Kapelle fpielte den 2. Vers, und 
feine Pferde ausgeführt ımd die übrigen Alliierten Auf der Bildfläche erjchien die Auf- 
brauchten ihre eigenen Veitände jdmell auf. Won jon. | Forderung: „Rleaje jtand up!“ Da 
jtigen europätfchen Zändern Fam Feins für die Destung | die Suicianer jedody nicht nur taub, 
des Ariegsbedarfs an Pferden in Betradht. So mufzten | \endern auch, blind zu ſein ſchienen, 
die überfeeiichen Länder zur Auffüllung der Zücten | lief der Geichäftsführer zu einer 
herhalten, vor allem die Ver. Staaten und Argenti- |tabebei belegenen Refrutirungsita- 
nien, und von ihnen lagen erjtere -am näditen und | fion und holte ein Dugend Männer 
bequemiten. in Khaki herbei. Einer diejer be- 
Der Wert der erportierten Pferde beläuft fidh auf | jtieg die Bühne und fagte: „Meine 
194 Millionen Dollar und der der Maultiere auf 66 | errihaften, wenn das „Star 
Millionen, Trog der Menge der entführten Vierfüp- | Spangled Banner“ gefpielt wird, 
ler hat der Durdjchnittswert von Vferden und Maul. | erfordert e3 die gute Sitte, dat Sie 
tieren faum eine nennenswerte Nenderung erfahren. ih don den Sigen erheben. Die 
Er betrug im eriten Sriegsjahre $221, im zweiten | Mufitfapelle hat jhon zweimal „D 
$205 und im dritten $214. Diele Anfär? beziehen | Tay, can’t you fee” gefpielt.“ Wo- 
fi) aber nur auf die zur Ausfuhr gelangten Tiere, |tauf einer der Zufhauer aufitand 
Der Durdichnittswert der Werde auf den Farmen | und erwiderte: „Ro one of us could 


Dente mir, morgen dir. 


‚ mehr Recht und größerer Freiheit; eine jtarfe, | wurde von dem Aderbauamt in Wafhington am 1,!fee it that way. Wir glaubten, die | 


Sominer3 einen längeren oder fürzeren 
Randaufenibalt nehmen wollen, wird die 
„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ durch 


die Voſt nachgeſandt werden, wenn ſie 
uns ihre Adreſſe mitteilen und die Koſten 


im Voraus einſenden in 2e— 


Marken). 


(auch 


und „Sonntagpoft“ auf 10c die Woche 
(Borto eingeihlofien). Adreifirt: 
She Abendpoft Co, 


Girfufations-Abteriung, 


— 


223—225 Weit Walhingten Strafe, |DeT blind Gemordene, 


Eulenfpiegel. 


Monatszeitichrift für Nunft, Literatur 
und Humor, 
Die joeben erichienene erite N 


gegenwärtigen VBerhältnifie 


gegangenen „Zeppelin“ zeichnet ji |ilt als 


durh eine bemerfenswerte Neid: 
!haltigfeit des Inhalts aus. Sie 
bringt außer dem veriprochenen 


Roman „Der Vampyr“ von Sans |überfteigbare Mauer zmiichen 


Heinz Ewers eine Yülle intereilan- 
ter Satiren und mißiger Geiites- 
funten befannter Schriftfteller und 


empfiehlt fich dem Leferfreife jelbit|dem fofort verftändlich, man braucht 


mit folgenden Verſen: 
Enlenfpiegel fingt: 


Wenn au nicht Klar zum Ausdruck kommende Januar des laufenden Zahres auf $103 geihägt gegen Muſiker ſpielien einen hawaiiſchen Ich will euch biederm Bürgervad 


riedensſehnſucht. 

Die Ruſſen — die zur Zeit mehr oder weniger 
aßgebenden und herrſchenden Kreiſe — ſcheinen 
gegen den Abichluß; eines Sonderfriedens, aber nur, 
weil fie den allgemeinen Frieden wollen und befürd)- 
Ben, Rubland in einen newen Krieg mit feinen bisheri- 
Een Berbündeten geitürzt zu jehen, wenn jie jegt mit 
Ben Sentralmädten Frieden ichlichen wollten; weil fie 
ürdten, dab in dem Falle die Demokratie zurüd- 
Mebrängt werden und das Bolf jhlieglidy Iwieder der 
Freiheit” verluftig gehen fönnte, die ihm jo „über 
Madıt“ zu fiel. dolk iſt längſt kriegs— 


9— 


De 


Das italiemiche Vo 
Eimübe und zeigt ji von Woche zu Mode unzufriedener 
hit jeiner Regierung. 
Sfommt wenig heraus an Nachrichten über die Volfs- 
Mmmung. Das Wenige, was durdiidert, Taht aber 
einen Zweifel darüber, dab; die franzöftihen und eng- 
Ehihen Mafien Iieber heute al3 morgen den Frieden 
Sieben mödjten und nur mühjam in Neih’ und Glied, 
fozufagen, gehalten werden von ihren Regierungen, 
e die nicht wiffen, wie das Srriegsende herbeigeführt wer- 
Den mag, ohne größte Gefahr für die Regierungen, 
bezw. die berrichenden Kreiie. Dab das deutihe Volt 
ehnnlichit den Frieden mwünjcht, wie auch die Völfer der 
Föfterreihiihen Doppelmonardyie, jcheirtt gewiß und ge- 
ii ift and) dak dieje Volfsmafien fich mehr und mehr 
dem fozialdemofratiihen Rrogramm zımeigen, was ja 
Faud für die deutiche Regierung zu gelten jcheint . 
Wie in den Triegführenden Ländern, fo in den 
E neutralen. 1leberall, in Sfandinavien, in Holland, 
E Spanien und der Schweiz, ein jtarfes Verlangen nad 
Beendigung des Strieges, der allen jo ichiwere Zajten 
Ruferlegt und jo große Opfer audy von den Neutralen 
fordert. 
EAuder'iit, überall ein jtarfes Gähren in den 


Volks— 


aſſen und Verlangen nach größerem Etnfluß auf die ihres Wirkens und Schutz ihres Eigentums berechtigt ſchenkt, weil er doch ſchon zu alt zum 


egierungen, ein ſtarkes Verlangen nach Verbeſſerung 
der wirtſchaftlichen Lage. 

Nur das von Haus aus demokratſche Amerika 
ſheint eineAusnahme von der Regel zu bilden. Während 
m allen Monarchien der Autokratie, ſoweit autokratiſche 
Einrichtungen beſtehen, die Flügel beſchnitten werden 
Fund alles darauf hin arbeitet und wirft, ihr völlig ein 
E Ende zu maden, fcheint es, daß bier die Autokratie 
mehr und mehr eingeführt werden foll, die Demofratie | 
= überall fonit auf dem Erdenrund zu fördern. 
E Tatſächlich jcheint fie in Europa fjoldhe Förderung | 
don außerhalb gar nicht mehr nötig zu haben. Ahr 


Aus Franfreid und England | 


Und da, mo die Dentofratie no) nicht am | 


Zuſtand ſich unjhön von ihrer beifer gepflegten Nad)- 


„u 


1$109 am 1. Sanuar 1914. Immerhin gebt der Ver- | Rriegstanz.” nd jet fuchen zwei 
luft von einer Million der beiten Pferde nicht ipurlos | bisher in Evanfton tätige Mus 
jam Lande borüber, Denn der Gefammiwert aller |Tifer anderswo Beihäftigung. 

lauf amerifanifhen armen vorhandenen Pferde be- 
Iträgt nad einer Schätung des Aderbauamts gegen- | me 
|wärtig nur nod), $2,175,000,000 gegen $2,292,000 | 
im Sabre 1914. Uebrigens it neuerdings eine nicht 
Iunbeträdhtlihe Abnahme der Pferdeausfuhr nad) 
Europa wahrzunehmen; doch wird diefelbe durch den 
ichr erheblid geitiegenen Export von Maultieren 
mehr als ausgeglichen. 

| 


I 
I 


Ein Raffelmann fährt mit feiner be- 
gliden Bäderei die Nibland Moe. 
entlang. Gerade al3 er auf feinem Sor- 
net das befaunte Signal bläjt, das die 
tleinen Ledermäuler wie Honig die 
liegen anzuloden pflegt, fährt ein 
Automobil vorbei, in dem ein halbes 


fißen. Diefe Ialjen anhalten, erheben 
jih von ibren Siben, und macdıen „vors 
ichriftsmäßig” Honneur. Aber aud) der 
Waffelmann läßt fich nicht lumpen. Er 
überreicht jeden der tapferen Srieger 
eine tuarme, zuderbeitreute Probe feiner 
Badlkunit, und wiinfeht ihnen: „Gooda 
Ind!“ Und die jungen Soldaten niden 
ibm freundlich zu: „Ihamf ou, ®io- 
bannil” und fahren fchmaufend weiter. 


| Zum Schube der Nutzgärten. 
Der Farmer achört heute nicht mehr dem Nähr-, 
— dem Wehrſtand an. Präſident Wilſon hat es 
geſagt, hohe Regierungsbeamte haben es erläöutert, 
und die allmächtige und allwiſſende anglo-amerika— 
niſche Preſſe hat es beftätigt. Die kriegeriſchen Lei- 
ſtungen des Farmers vollziehen ſich auf dem Acker-⸗ 
—— ſeine Waffen ſind Pflugſchar und Spaten, und 
eine Störung feiner Bemühungen muß demnach 
ebenſo ſehr als Landesverrat angeſehen werden wie ein 
Verſuch, die Tätigkeit der nationalen Wehrmacht zu 
behindern. Und was für den landwirtſchaäftlichen 
Beruf gilt, trifft in größerem Maße auf Alle zu, die 
dieſer freiwillig ihre Dienſte im Intereſſe der guten 
Sache zur Verfügung geſtellt haben. 
| Der Haffsbefiger, der diejes Nahr, Statt Gra3 zu 
|fäen oder Blumen zu ziehen, im Hinterhof eine Ernte 
| bon tartoffeln und Gemüjfe vorbereitet hat, die betrieb- 
Name Hausfrau, die vom Beiiter einer Iceren Baujtelle 
die Erlaubnis erwirfie, dort einen Gemitfegarten an- 
|äulegen, find nicht minder, cher mehr, zu Anerkennung 


fi über den Sricg. „Die United 
States werden fiherlid gavinnen,“ 
meint die cine, „denn wir haben 
eine große Flagge aus dem Yenijter 
hängen.“ „Bub,“ madıt die an- 
dere, „mein Papa trägt Tag und 
Kadıt eine Flagge 
und außerdem nod 
| einen für das Rote Kreuz und den 
| 
„Und mein Papa bat neulid em 
Gedicht über Patriotismus gemacht, 
das ſie in der Zeitung abgedruckt 
haben.“ „Und mein Papa hat den 
Soldaten ſeinen 





als der berufsmäßige Farmer. Gerade als Anfänger Schlagballſpielen iſt.“ „Und mein 
und Dilettanten auf einem durchaus nicht leichten Papa, mein Papa — hat geſagt, 
Gebiete bedürfen ſie der Aufmunterung, die ſich aus daß er die Hälfte von allem, was er 


der Sicherſtellung und Förderung ihrer hoffnungs- beim Poker gewinnt, an das Rote 


freudig unternommenen Leiſtungen ergibt. Die durch | Sereuz geben wird, wenn er ’mal ge- 
die Lebensmittelteurung ins Leben gerufene Nut: |winnt.“ „Wieviel hat er denn 
garten-Beiwequng hat im Großen md Ganzen in|fchon gewonnen?” „Noch nichts. 
Viele Sinterhöfe, die durdy ihren vernadyläffigten 
triotismus haben, und nichts für 


baridaft abhoben, gavähren jet durd ihr frisches | das Note Kreuz tim wollen!” 


Dubend uniformirte Landesverteidiger | 


Ballidyläger ae: | 


mit Gunſt und Kunſt nun kummen; 
allein mein alter Prügelſack, 

| mein frobgemnier Schabernad 

| foll mir noch immer frummen. 


| nicht 
Kram: 

| will nur mein Maulmwerf meben, 

| heil! fummen, tote ich Immer fam — 

wa3 fcheret euch der neue Nam — 

ihr jollt euch ba ergeken. 


Erſchreckt nur 


Betreiben will ich Schnick und Schnack, 
das zwickt die Eingeweide; 


drum kumm ich nicht in ſteifem Frack, 


| 
| 
| 


| Mein KTeid ist neu — 
fo gar vertraut umd Tundig — 

ich pfeif noch nicht vom [eßten Loch, 
id; pfeif auf alles immer noch, 
[drum lacht und jetd nicht jchundig. 


fumm fred im Narrentleide. 


Und went euch mal mein fredher Schnad 
verfalzt Die Altaasjuppe 


und wein mein böfes Yivid und Zivad die fie ifolirt? 


euch) gar zerreikt den Zonnta 
mic tit das völlig fchnuppe! 
Eulenspiegel. 


Der „Eulenipiegel” iſt 


| 
N.9.. 

| 

| 


| 


| 


— — — —— 


Kleine Siriegsnadrihten, 
| 
„Kriegszigarren.“ 
Kopenhagen, 109. Juni. 
London.) In Deutſchland ſollen an— 
geblich Kohlblätter- und Heuzigarren 
wegen Mangels an wirklichem Tabak 
ſund ſeines hohen Preiſes geraucht 
werden. Bei Kriegszigarren ſollen 
qauch Erdbeerblätter, Lavenderblü— 


finden, um ihnen angenehmen Duft 
zu verleihen. 


Keine Nationalbundkonvention? 


wu Allen Lejern, die während des Das Abjehen von den Lippen; eine 


Diefe_ftellen fih für bie \ \ A 
\„Mbenhpoft“ auf Sc, für die „Abendpoft“ : trauriger und fchmwerer zu tragen tif, 


ume | 
mer de3 „Eulenspiegel“, des Nach- | Verluft des Gehörs bis zum völligen 
folger3 des unter dem Zwang der |Ertauben mindeftens ebenjo chiver, 
ein: ! vielleicht noch fchimerer 


vor Kunst md, dig bon den Tönen und Geräujchen 


fumm nit in Echuhn von fchivarzem 
Lad 


und ijt euch doch feinen Charakter rettungslo2. 


göfrad | Hörtohren ift und bleibt ein füms| 


e item! sumt;auf kurze Entfernungen. 
im Snopfloc,, | Preife von $1.50 das Jahr zu be- den Leidenden aber zu einer beftän- 
zwei Knöpfe, diehen durch die Buchhandlungen, digen Bekanntmachung ſeines Ge— 
ſowie unmittelbar vom Verlage: brechens, und gerade darin find die 
anderen für die Liberty Bonds.“ | 96 Simpſon Str., New York, meiſten Schwerhörigen 


(Ueber | feines Gefühl und meift auh ein 


Chicago einen hübfhen Erfolig zu verzeichnen gehabt. | Es ift „a Ihame“, daß die anderen, ten umd Sandelholz Verwendung |den nur fehen können. Diefe Kunft, 
Iımit denen er fpielt, fo wenig Ra- | 


Die Kenntniß diefer wenigen Kon- 
Wohltat für EAZwerhörige und Er- |jonanten u.Botale ermögligt es, Sil- 
tanbte. ben u. Wörter zufammenzufegen — 
. 3. 8. Schiff — Schaf, Fuß — Yaß, 
ei ‚Baum — Schaum, Saum, und 
Dat Erblinden unfäglich viel tleine Süße zu bilden. So fommen 
Ifchon in der erften Stunde Süße zur 
als Blindſein iſt wohl anertannt. 
Der blind Gebotene hat kaum eine terricht das Monotone genommen, 
Vorſtellung von dem was ſehen iſt; der Schüler gewinnt Mut und Ver⸗ 
der die Far⸗ trauen zu dem ihm bei dieſer Me: 
benfchönheit der Welt gefehen hat, |thode Gebotenen. 5: 
verfällt in eine dunkle und fchwarze | , Damit ber Schüler jich nicht an 
Nacht, in der die Erinnerung anj?ie individuellen Mund- und Ge: 
das, was er verloren hat, ihm un» |Nihtäbewegungen, an die Mimik ei- 
abläjfig fehlt. Wenige aber mögen |ne3 Einzelnen gemwößnt, finden in ben 
fich ar machen, daß der allmählice Schulen für erwachſene Schwerhö— 
\rige jtet? fchon von vornherein Ab— 
mechfelungen unter den Borjprechen- 
ertragen |den ftatt, jo daß der Schüler in einer 
Kepenfalls Stunde diefelben Wörter und Güte 
ei alg !pon verfchiedenen Perjonen abzufehen 
bat. ?yerner wird von ben Lehren- 
den während de3 Vorfprechens in ber 
Kopf- und Körperhaltung gewechfelt, 
damit fi das Auge fomohl an En 
face=, Profils, Halbprofilgaltuna, als 
an figende, ftehende, oder gar beive- 
‚gende Körperhaltung — * 
», ein mühjeliges Entziffern mird ben 
nur da3 Auge zu jchließen und mit = a 5 
— Auge ſich zu bewegen, Schwer hörigen — — 
um zu tiffen, wie ihm zu Mute iſt. wird ſchon in der erſten Sin 
Die Sitwatien des Tauben verfteht | patan gewöhnt, daS bot m. — 
die gedantenlofe Maſfe der Menſchen en entſtehende Wortbild gleichſam 
überhaupt nicht, weil man das Ohr | pero 1 * au eigen zu machen, 
nicht ebenfo willtürlic und vollftän | enfo wie es 
Ichriebenen Wort tut. 
Dem Unterricht Gejtalt zu geben, 


\liegt in der Hand des Lehrer2. 
Allmählich erweitert fich der Kreis 
der Wörter, e8 merden fleine Ge— 
‚fchichten erzählt, Erlebniffe berichtet 
und die meijten Schüler vermögen 
bereit der längeren Rede zu folgen. 
Nichtverſtandenes wird aufgeſchrie— 
ben und wiederholt. Dann kommen 
die größeren Schwierigkeiten, deren 
Bewältigung etwas längere Zeit be— 
anſprucht: die vielen kleinen, un— 
ſcheinbaren, untereinander ähnlichen 
Wörter, die wenig Lippenbewegun— 
gen erfordern und manche ganz im 
Innern des Mundes gebildete Kon— 
ſonanten in Verbindung mit 
immer ſchwer zu ſehenden Buchſta⸗ 
ben e enthalten. Da heißt es, 
ſcharf aufpaſſen, blitzſchnell kombi— 
niren, oft genug raten. Daß dabei 
auch häufig daneben getroffen wird, 
darf nicht wundern, denn der Wort— 
ſchatz der Sprache iſt ja ganz außer— 
ordentlich reich, die Verbindung der 
Einzelſilben unabſehbar, das Ein— 
üben beſtimmter Sätze und Wortfol— 
gen deshalb von wenig Nutzen. Es 
gilt eben, immer ſicherer und deut— 
licher jene Verbindungen unterſchei— 
den zu lernen, ſo daß man endlich 
dahin kommt, auch längere Reden ſo 
unzweifelhaft deutlich zu verſtehen, 
als dies mit kürzeren ſchon nach we— 
nigen Stunden möglich iſt, ſo, „als 
ob man ſie wirklich höre,“ wie alle 
gut Ableſende verſichern. 
Für diejenigen, die verſchiedener 
Sprachen mächtig ſind, iſt noch zu 
erwähnen, daß, wer das Abſehen in 
einer Sprache lernt, ebenſo gut in den 
andern verſteht, ohne beſonderen 
Unterricht in den betreffenden Spra— 


Von Martha E. Bruhn. 


zu 
das Erblinden. 
iſt der geiſtige Verluſt größer, 
der des Erblindeten. 

Die Taubheit ſteht wie eine un⸗ 
ihm 


I 


und den Menfchen, fie tjolirt ihn, 


mehr al3 den Blinden. 
Die Situation ded Blinden ijt je 


|der umgebenden Welt abfehließen 
kann. Der Verzicht auf die Welt der 
| Töne ift dem Ertaubten jchon [chmwer 
pe tragen, der ihm beftändig aufges 
|zmwungene Verziht auf menfchliche 
| Mitteilung und Teilnahme wirft 
| duntle Schatten der Melandolie in 
feine Seele und verändert — menn | 
er nicht mit großer Geiftestraft dem] 
einigermaßen zu begegnen weiß —: 
| Wie ijt nun diefe traurige Begleit- 
erſcheinung des Ertaubens aufzu— 
heben oder doch abzumildern? Was 
können ſchwerhörig Gewordene tun, 
um die Scheidewand zu durchſtoßen, 
Der Gebrauch von 


merlicher Notbehelf. Auch das beſte 


Hörrohr vermittelt nur ein Verſtehen 
Es zwingt 





ſehr em— 
pfindlich. 

Die Natur ſelbſt zeigt hier den 
rechten Weg. Es iſt ja bekannt, wie 
ein Sinn bis zu einem gewiſſen 
Grade den andern zu erſetzen ver— 
mag. Blinde haben ein unendlich 


feines Ohr. Ganz unwillkürlich ge— 
brauchen alle Schwerhörigen als Er— 
ſatz ihrer Hörfähigkeit das Auge; 
manche verſtehen kurze Sätze, auch 
wenn ſie keinen Ton davon hören, 
ſohne weiteres, wenn ſie die Reden— 


das Geſprochene vom Munde abzu— 
leſen, muß aber, wenn ſie wirklich 
zu einiger Vollkommenheit ſich ent— 








Anwendung, dadurch wird dem Une | 


| Emmentha 


der Lejer mit dem ges | 


dem | 


Gerwand von jungem Grim einen hübjchen, erfreulichen 
Anblick. Jeder Wohlmeinende muß aufrichtig wün— 
ſchen, daß die von ihren Beſitzern gehegten Erwartun— 
gen ſich in reichſtem Maße erfüllen mögen. Leider 
haben ſich jedoch in vielen Stadtgegenden Uebelſtände 
bemerkſam gemacht, durch welche ein ſolches Ergebnis 
en. Und nach dem Kriegsende würde — wird, arg in Frage geſtellt wird: Diebſtahl und Zer— 
E wannimmer es fommen mag — in den verichiedenen, |ftörungsluit. Gegen den Diebitahl wird der Garter- 
Fin’ allen Ländern aufgeräumt werden mit der |bejiger fidy jo weit angängig durd Wahlamkeit und | 
Autofratie und Klafienberrihaft und der mittelalter- | geeignete Vorkehrungen zu Shüten fuchen müſſen, audh | 
- liden Bevormundung des Volfes, dem Zapf: 


pen * N und | wird diefes V mit Strafen belegt, die! 
e Bünftlingsweien, wo e3 heute noch beitcht. 


Kampf iheint jo gut, mie ganonnen. Wenn heute 
= Brieden geichlojien werden follte, dann würde die) 
= Stimme der Demofratie mahgebend fein, ihre For: | 
derungen würden in der Sauptjahe gelten, jie würde 
"die Friedensbedingungen in den Grundzügen beitim 





9 


DBerbreden ja 
Dat das Ertappten gegenüber ficherlih nicht allzu milde be- 
e die Kriegsfrucht fein wird, ijt heute ichon über jeden ımejjen werden dürften. Viel jchiwieriger iit e$ dagegen 
e Bweifel hinaus gewiß. Die Frage ift nur, ob dieſe der Heritörungsiuit zu begegnen, deren fi) meiitens 
5 Berdemofratifirung ji ruhig und beſonnen voll- halbwüchſige Burſchen ſchuldig machen. Ballſpiel, 
iehen und ob ſie konſervativ ſein wird, oder ob die Drachenſteigen und ähnliche Spiele dienen gewöhnlich 
Semokratie in ſtürmiſchem Lauf alle Fürſten- und als Vorwand um über die Zäune zu ſteigen oder eine 
Rlafienwirtihaft überrennen und ſtürzen und der bepflanzte Bauſtelle zu betreten, welche Gelegenheit ſie 
aditalismus zur Herrſchaft gelangen ſoll. Und die dann benutzen den Garten auszuplündern oder wenig⸗ 
Secntwortung dieſer Frage hängt von der Kriegsdauer ſtens doch die Anlagen gründlich zu ſchädigen. Von 


Was Dua als wahr erkennſt 
Verkünd' es ohne Zagen; 
Nur trachte Wahrheit ſtets 
Mit mildem Wort zu ſagen. 


Morgan muß dabei ſein. 

Wie die neueſten Meldungen aus 
Waſhington ſagen, wird J. .Vierpont 
Morgan der Einkaufstkommiſſion 
Alliirten in den Ver. Staaten vorſtehen. 
Mit Baruch, deſſen Leck-Stahltruſtaktien— 
Börſengewinne noch in friſcher Erinne— 
rung ſind, mit Roſenwald, dem die or— 
ganiſirten Lehrer Chicagos nachwieſen, 


der 


Milwaufee, 19. Juni, Wegen mwideln und ausreichenden Erfaß bie- 
de3 Krieges mit Deutichland tur: | 
ven alle geplanten VBerfammlungen | 
de3 Deutichamerifaniichen National: | 
bundes in Milwaufee und Wis 
Tonfin „auf unbeitimmte Zeit“ ab- | 
ecjagt. Angeblidy fürchtet man, dal; 
radikale Elemente innerhalb des 
Bundes durch aufreizende Reden 
und Sandlungen die Vereinigung 
in Mikfredit bringen würden. Der 
Munich, die Einheit der Nation in 
| Kriegszeiten zu wahren, „Toll mit 
dem Entihluß weniger zu tun ge: 
ı habt haben.“ Der Nationalfonvent 
des Bundes wie aud die Konven- 
tion des Staat3verbandes hätten in! 
dBiefem Sommer in Milwaufee ab-| 
gehalten werden follen. 

eo — 


übt fein. Dann aber fann ein 
Schwerhöriger, ja völlig Ertaubter, 
e3 tatjächlih dahin bringen, daß er 
mit den Augen hört. 

Die Fortfchritte, weiche im Aöfeh- 
unterriht für ermachlene Schwer 
hörige in den legten zehn Jahren 
Igemacpt find, find ganz bebeutend. 
Dies ift jedoch erjt der Fall, feitdem 


|man er 


| 


I 


ftummen Kindern angewandte Abfeh: 
Imethode fich nicht zugleih für er- 
Imachfene Ed;mwerhörige eignet. Das 
taubftumme Kind muß erit eine 
Sprade erlernen, während det 
Schwerhörige bereit3 im Belig der 
Sprade it. Was daher der Taub- 
Iftummenlehrer zu jhaffen hat, ſetzt 


| 
| 


ten foll, methodif) erlernt und ges | 


Ichen zu haben. 

Zum Schluß mödte ich nochmals 
|betonen, daß das fichere Unterfchei- 
‚den und hinreiend fchnelle Auffaf- 
fen der Mundbemeaungen mitteljt 
|des Auges nicht auf einem Willen, 
feondern auf einem Können beruht. 
Es iſt eine Fertigkeit, die ſich, gleich 
allen Fertigleiten, nicht durch Bü— 
cherſtudium, nicht durch das 
hafteſte Auswendiglernen, ſondern 





tannt hat, daß die bei taub⸗ Iinzig durch anhaltende Uebung auf 


Grund richtiger Anleitung erwerben 
läßt. Auch hier bewährt ji das 
alie Sprichwort: „Uebung macht den 
Meiſter.“ 


Ohne Kopf. 


| 


| 
| — 


gewiſſen⸗ Friedbof 


Henry Schoelltopf Sons 


— Delikateſſen — 


3000 ud311VB. Rauzilyhẽtr. 


nahe Franklin Str. 


Marinirter Aal in Gelee, 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Sardellen⸗Ringe, 
Rollmops, 
Cervelatwurſt, 
Salami, Landjäger, 
Mettwurſt, Blutwurſt, 
Geräucherte Leberwurſt, 
ler Schweizerkäſe, 
Roquefort, Yimburger Käje, 
Düffeldorfer Senf, 
Maggi Suppenwürfel, 
Edhten Java- und Mokfa-Naffee, 
Tee, Haferfafao. 
DAR” Spezialverfanf von ug 
Norwegiſchen Sardinen, 
81.80 per Dutzend Kannen. 


22ap,iondtds*® 
— — ——— — —— 


Kaviar, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt daß unſer lieber Vater, Großvater und 


Bruder 

Garl Bicht, 

Gatte der berit. Wilbelmina Viehl. nach lan⸗ 
gem Ihmeren Leiden im Niter von 67 Zabren 
telig im Deren entihlafen it. Die Beerdigung 
indet Matt am Mittivog, den 20. Junt, um 
| 1:30 Nabmittan3, bon der Wobnung der 
| Zochter. 4143 Prafe Ave, mit Autos nach 


| 


| Comcordin Gottetader Um ftille Zeilnebm 
ı bitten die trauernden Hinterbliebenen: F 
Albert Biebl und Loniie Lehman, Kinder. 
Loretta Schman und Charlie Biehl, Enfel- 
| finder, da Gufnan, Schwelter; nebit Wer: 
| mwaitdten und DBefannten, 


Todbesanzeige 


Freunden und Belannien die traurige Rad- 
sicht, dab unfer lieder Sohn und unfer guter 
Brudrr 


; Otto 5. Hols, 
Truder der berit. Hermann umd Louife Sol 
geitorben iſt. Die Beerdigung findet ftaif er 
Mittwoch, um 1:30 Uhr Nahm., dom Trauer: 
baufe, 486 Weit 25. Str, nach der ©t. Zios 
I trbens Kiche, 57. ımd Sangamon &fr., bon 
da mit Nutos nah dem Tal Woods Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Herr nud Fran Frank Hols, Eltern. 
Holg, Frau Mimolans M 
Hendrids, Fran Henry & 


Charles 
eners, rau Fred 
everin, Geftwilter. 
modt 


Todesanzeige, 


F eunden und Belannten die tratige Nach⸗ 
tiot daß meine aeliedte Gattin und unfere 
liebe Toter und Schweiter 
Glara Blazet, geb. Eifer, 

Shweiter der deritorb. Frau Docdterman, am 
18, Juni im Alter von 39 Jabren entſchiafen 
ift Beerdigung am Donnerätag, 9:45 Vorm. 
bom Tranerbanfe, 1452 Walton Str, nad der 
| St. Bonifazius Kirche. von da mit Autos nach 
| dem ‚ct. Ponifaziue-Gottesader. Um ftilles 
| Deileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Tr Dlazef, Hatte. Gelia Mlein, Mutter. 
| „rau Heinrich, Jacob und Arthur Eifer und 
| wabert Kiein, Geichmiiter. dimi 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Vater 
Adolph Gothaun 

am Montag, den 18, Juni, im Alter don 66 
Sabren fanft im Herrn entfchlefen it. Die 
Beerdigung findet ftatt am Donnerdtag, den 
21. Juni, um 9 Uhe Morgens, dom Trauer: 
| Bar, 3146 Eliron Mpe., nah dem Eden:Got» 


| 


teSader, Um ftille Zeilnabme bitten: 

Bilfiam und Guftav Gothann, Söhne. Annie 
Bar, Ida Nordmann, Töchter. William 
Weiß und John Rordmann, Schwiegerfohne. 
Roſe und Agnes Gothann, Schwiegertöchter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß 


Herman Hanftein 

im Alter bon 74 Jahren, plöglih aeftorben 
if, Veerdigung am Dienstag, den 19. Jumi, 
Nadhmittan3 2 Uhr, bon der Halle der Ehis» 
cano QTurngemeinde, 820 N. Clark Str, per 
| Automobile nah ®raceland (Kapelle), 

mma Hanitein, gebor,. Geiger, Gattin. Garf, 
Harry, Söhne, Lilfie Eidin, Erna Zimmer 
mann, Soniie Thomas, Töchter, Neblt Ens 
felfindern. rau Emilie Schmidt und Fri. 
Louiſe Hauſtein, Schweſlern. 


Todesanzeige—. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Bater 
Michael Hagemann, 

Gattin der verſtorb. Marie Hagemann, am 13. 
Juni im Alter don 75 Jahren geftorben ıit. 
| Veerdigung am Donnerätaa, den 21. Jumi, 
2 Kahm., dom Trauerbawfe, 1957 N 


| E 


2 Uhr N. 
Faıtlina Str, mit Nutos nach dem Rofebilis 
Um jtilles Beileid bitten die traits 


ernden Kinder: E 
dimi Reka, Alma ınd Alice. 


Todedanzeige. 
vreigeit Loge Ar. 125, O. M. 82. 
Beamten und Mitgliedern zur Nahridt, dab 
unfer langjähriges Mitglied 

Guſtav Sottorf 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt Am 
Mittwoch, den 20. Juni, NRachmittaas 2 Ubr. 
bom Trauerbauſe, 1400 Winona Ave., nach 
Montrofe Friedhof. 
Chas. 3, Frank, Vräſident. 
Nubert Poit, Selrctär, 


| Der berühmte Sänger Lubladie = - 
Imurde bei feinem Aufenthalt in Nea- | Todesanseige. 


& ; — 43 
2 2 uni :6_| Feeunden und Belannten die traurige Nad- 
es Morgens zum König beſchie⸗ richt, daß mein geliebter Gatte u. unſer Vater 


Ze ſſchneller das Kriegsende herbeigeführt wird, vielen Seiten liegen diesbezügliche Beſchwerden vor, dah er währeud der legten zehn Jahre 
eſto ruhiger wird ſich die Verdemokratiſirung voll- von denen einige bereits in der „Abendpoit” zur Ver: | Steuern gefchunden, würde Morgan iü. 
ieehen, je länger der Krieg noch dauert, umſo gewalt- öffentlichung gelangten. Da kommt ein Plan, der bon | im Einkaufsrat ein borzügliches Trio | 


= jamer und radifaler wird jie fein. dem Srauenvderein für Nahrungsmittelerhaltung in! | 


1] ! ür den ermachfenen 
|ber Lehrer fü r 
\Cchimerhörigen voraus. Andere Vor= 
Geitrige Spiele. \ausfegungen bedingen auch andere | bel ein zum er 
ionalf "— Chi | R \ -!den. Er begab fi in das Palais Dito Manste 
National League h icag o Wege. Wenn der Zaubſtummen De milde Fi ie die Er. Montaa den 18. — im Alter bon 59 
1, Cincinnati 2; Pittsburg 4, St. |Iehrer einen Laut entiwideln mill, jo un i en A 
Louis 0 muß er zunächſt denſelben langſam zimmer verſammelten Hofleute, um — findet jtatt bom Trauerhanfe. 3516 
* 2V. | y . , z . . | Gas 2 Rota Ave. Zeitangabe ſpäter. Um ſtille Tei!⸗ 
American League“ — Boſton vorſprechen; das Kind ſieht und | eine Borlaffung —— nn | nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
—— Hart n den eine t n. er, wo ihn Jedermann Sen . : 
6-8, Chicago 4—7; Detroit fühlt er den m EEE I. it Arch suite | Biinelmina Mandte Gattin. Dits 6. und &er 
| Nrihtr . = 4 QR vor, 2 tannte, l zen EL 
* u 4 5 1, Waihington 0; St. Louis 1, Laut langfam andauern De ge 
Trödler: „Aus einer Konkurs | g., Hort 0 "u oder i, fo ergibt das immer eine |heiteren Ungegwungenheit bie Yntoes — — 
ſſe  Yioperiger © i Ligen: gewiſſe Mundſtellung. Stellung aber ſenden um die Erlaubniß, wegen jetz | gegenteitiger Unterftägungäuerein von Chicans 
nr Sy Tr en ; s "3 Meikonhea nes Schnupfens ben Hut aufbehalten | ® zu Die Mitalieder werben bisr- 
Natisnal League. iſt etwas Ruhendes, Bleibendes. = e | ME 
Als be der be⸗ 
Sei. Bros. | Peim Sprechen im Sat werben je: | dl dürfen. 2 er a n- 2 e 
n 20 4 . u . 1 
— 0 652 zu einer Einheit ſten Unterhaltung war, fommt auf | 


Martin Schroeder 
652) 2 Raute ) . bon der 8 Eeltion aeitorben ift. 
Rniladeipbia ‚sı7, body beide Lau 5 in ammerbiener ganz außer | 
— 5 verbunden, und ter Güle ft ab, nmel br Ranmerbier ara ner 
— x cl, ! * e 


Die Peerdigung findet am Don«- 
a € 2 den 21. Sum, 3 
St. Bouls ................. 2 ‚55 . | 2:50 Uhr, von 5915 AuauftaStr. 
Eineinnäti .nouososnnuuress 26 448 | (efen lernen was zwifchen dem u und Der & der Stelle den Sianor Ka- nah Concordia » Friedhof ftatt, 
Sees. Be ee 13 108 ji Hiegt. Mit andern Worten: ſobald 11a EN u — tt Inf, Sieben, Selretär. 
wittsburg 540 |xh die zwei Caute u und i miteinan- | blache zu ſich — we — 
| . Pe) . R q n . . s $ h 
__. |ter zu einer Einheit verbinde, fo habe jin der Eile mt an = — 
nich nicht mehr eine Mundftellung, er aufhat, und greift nad) 


| American League. 
Gew, . | den 
Ber] ; dem erj jten Hut, der in fei- 
‚Haft ⸗ d und dem erſten beiten „ut, der im | 
‘27 |fondern eine Mundbemegung, un —— 
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Boſton 32 Nähe iſt 
zoo |biefe 5 der Schmerhö- ner Nahe iſt. — 
— — ſoll Schwerh Kabinet des Königs, * bei —“ 
405; dig a h : blick ſi ten Lachens nicht 

Der Unterricht beginnt mit dem Anb id fi bes lauten Ladens 


0 s erwe un. Lablache, über dieſe 
0 Abſfehen der Votale, weldes durch erineßren fc Lablad) 
leine einfache Zeichnung der Mund» 


' Heiterkeit ftußig, fragte den König: 
. 1,Darf ih mi terfangen zu fra=| 
Jöffnung und ihrer Verfihiebung beim „Derf ich mid; unterfangen zu f 


| 
44 gen, was Ew. Majeſtät zu dieſer 
‚| Außiprecden ber einzeinenotale —— Sröprichteit veranlaßt?” „Mein lie- 
anſchaulicht wird. So haben mit 3- | Her Lablacke," antwortete der König, | 
\9, beim Ausfprechen des Vokals A| fagt mit doch, meldher vom den beiz, 


Vom Baſeballferde. 





Man hat dieſe Zeit die Fürſten- oder Autokraten- St. Louis zur Ausführung gebracht werden ſoll, ficher: | 


* dämmerung genannt. E3 mag fein, Diejer Verein beabjichtigt einen | dißverſtändniß 


daß die nächſte lich höchſt gelegen. ge: Fe 
E Zufmft den Untergang der Vonardien in Europa! Schulfnabenbund zu bilden, dem die Bemadhjung und Käufer (in einem Trödlerladen): 
Sfehen wird. €3 ijt gewiß, dab fie ihnen die Serrihaft| der Shug von Nusaärten gewiffermaßen offiziell | „Aus welcher Maſſe iſt dieſe Fi— 
nehmen und diefe auf die Tolfsvertretungen übertra- |übertrogen werden joll, Die vom Richter Lindſey in gur?“ 
= gen, und mit ihren anmahenden Iorredten aufräumen | Denver gefammelten Erfahrungen Iafjen 3 als glaub: | 
E wird, jo dal; nicht viel mehr übrig bleibt, als die nicht | würdig ericheinen, daß felbit bisher böswillige Sinaben, | MA 
mehr anftöhige zorm, und das Gute, dab fic einen nachdem ihnen die Wichtigkeit und der Ziwver der Nub-| 
E föiten Bol bilden im Staatsleben: einen Einfluß, |gärten erklärt, an ihr Chrgefühl abpellirt und ihre 
Eder unberührt von dem Treiben der Parteien nur die Mitwirkung erbeten worden ijt, fih als eifrigite 
ESenterefjen der Allgemeinheit im Muge zu haben braudt, | „Sonderpoliziften“ erweiien werden, die Andflanzun- 
bermittelnd und ausgleihend wirkt zwifchen den ein- gen zu fhügen, md gleidhalterige Uebeltäter zu ver- 
Fander befümpfenden Ideen und Sonderinterefien. |ideuden, bezm. fie zur Anzeige zu bringen. Dieier | 
eo etwa wird die Monardie in Teutihland gejtaltet |Borichlag ericheint bejonders jet zeitgemäß, da die! 
Eiwerden nad dem Kriege. Es iſt aber au aawiz — Schulferien in wenigen Tagen ibren Anfang nch- | 
Eiern möglich nod; gewijier — dab in Ländern, derenmen, und viele der Sinaben häufig nicht toifien | 
EMonardien heute Schon etwa auf diefem Punkte ange- | werden, wie den redhten Gebraud von ihrer freien Zeit | 
"langt find, in denen aber, wie in Ländern, melde die zu maden. Die für fie geplante Ferienbeichäftigung | Tr einigen Tagen Bielt L. 8. Sroift| even .. 
Frepublifanifche (demokratiſche) Staatsform haben, aber |jollte allen Eltern willfommen fein, denen c3 nicht | — - —— — 
bon Plutofratien beherricht werden, ebenfo große, wenn | einerlei iit, ob ihre Kinder ſich nüßlich machen oder ſich | Härte, daf bie Rer. Staaten für ihre] übiiedelubia 
nicht nody größere Veränderungen vor ji geben wer: |als ungezogene Rangen bencedmen, umfjomehr als das eit a | 





Berl. 


| 


Berl. 
19 
19 
22 


T Dankſagung. 

Allen unſeren Verwandten, Freunden 
und Bekannten ſagen wir biermit un— 
ſeren heralichſten Dank für die zahl— 
reiche Beteiliaung und reichen Blu— 
menſpenden bei dem PBegräbniß mei» 
ner geliebtenGatin und unſerer lieben 
Tochter und Schweſter 

Metha Krecklau, geb. Koch 
Beſonders danken wir dem Heren Ta- 
ftor E. Reinle für ſeine troſtreichen 
Worte im Hauſe, in der Kirche und am 
Grabe. Ferner den beiden Chören der 
ebang.⸗luth. Bethlebems⸗Kirche. Noch⸗ 
mals Allen unſeren innigſten Dant. 
Arthur Krecklau, Gatte, nebſt Eltern, 

Bruder, Schweſtern, Schwägern und 

Schwägerinnen. 


Joh 
Gründer der amerif, NepubliT. 


| 5 | 
Freiheit und freiheitlichen Eintichtun. | Safdington 
den, größere, weil in ihnen daS Volf ebenjo wenig zu |dadurh herausgeforderte Pflichtgefühl den Charakter | gen vornehmlid, Englano zu Dank vers a 
Sagen hat wie in den Monardien, ohne dafür die Vor- |zu ftärfen und die Licbe zur Natur und zur Ordnung — — — 4 wäre, „NationalXeague” Chicago 
Eteile einer fürjorglidgen Regierung zu erhalten. in den jugendlihen Gemütern zu fördern geeignet ift. Hd ee — Ennland! in Cincinnati; Brooflyn in Phtla 
* So muß es kommen. Und je ſchneller mit dieſer Die Bildung eines ſolchen Gartenſchutz-Jugend. viel Schulden. Von dieſer Shuld muffen delphia; Pittsburg in St. Louis 
Arbeit begonnen werden Fann, deito beffer, deito Ieich- | bundes dürfte ſich auch für Chicago empfehlen, und 
Sfer. wird fie durchgeführt werden Fünnen. Wenn c3|follte angebahnt werden, ohne erjt die Ergebnijie des 
te Staatsmänner gibt, die den Krieg verlängern, |gleihartigen für St. Louis in Ausficht genommenen 


jedoch die $2,000,000,000 in Abzug ge , New Nork in Bofton. 
bracht werden, die mir unjeren Wobl-| „American League” — Detroit 
aus Angit vor der demofratiihen Neorganifation, die | Unternehmens abzumarten. 
nad jeiner Beendigung einfegen muB, jo handeln jie 


ä 776 mä sten | lei seite Abwärtsbewegung des is 3 4 
tätern von 1776 während der leßten . Ct jene Meile AD pen Hüten gehört Eu; der, den 
Mocen a fonto des noch zu geminnen: | N Waſhington; St. Louis in New Unterkiefers, bei dem des Vokals u 9 
York. Keine anderen Spiele au 
etwa ſo klug wie Leute, die in einem lichterloh 
enden Hauſe verbleiben, weil ſie ihren Schmuck 


en a font ) |Xhr in der Hand habt, oder ver, den RENT 
en De Deutichland borges | a ie eine weite Vormärtsbermgung der Id: auf Ss Kopfe habt? Ober ift| Santlasanı 
choſſen Liſte. 53 — 3 8 Vo— Er an i ö S . 
1" | — * — age * —— — * vielleicht eine ——— Hiermit ſagen reir unferen beraliäften Dant 
Wir fürdten Sapban und England | u |talen zujammengeleg! iphtdong | yon Eurer Seite?" — „Verdammt!“ | alien Beamten und Mitalievern, des Saup:- 
. rt e mehr, als Deutjchland. Die beiden Er-|, — Weile Einteilung. — Lehrer: au gibt den am beutlichiten fichtba= | rier Qablache mit einer gewiffen ko | Nie Bersiihe Aelimahrıe und (dönen Plumen, 
und Zand nicht im Stiche laſſen wollen. urn jteren find dor unferer Tür. Deutic- | „Wie Thmugig du heute wieder aus yen Unterſchied. Es folgt dann die miſchen Verzweiflung als er ſeine Fenden bei der Peerdigung unferer geliebten 
re een a nit ent. Sie beiden Erikeren * ſiehſt? T. Sirſt du auch gewaſchen Einprägung der Mundbewegung der | Zerftreutheit gervahr tourde, „aber Ha Bertha Leaih. 
e wird e3, dab nit durd) friedliche Evolution, fügen über die wertbolliten Stünpumlte und gefämmt?" — Schüler: „O ja! | übrigen Botale und meiter biejenige | 3ipei Hüte find zu viel für Einen, Mu für die hrompte Auszahlung des Sterbes 
änderung und Regelung, ‚Jondern durch blutige Re- | t Set verh — | au einem Sriene gegen unier Sand. | Geftern murbe ich gemwafchen und per am leichteften ablesbaren Kone | der feinen Kopf hat!“ — geides mn — 
tion die demokratiſchen Maſſen zur Herrſchaft ge⸗in Neifena tunf, auf der Inſel Kephalonia drei, auf| Deutfchland verfügt nicht über einen ein: heute gekämmt!“ ionanten. && find dies: f, w, v, 
— Baldigſter Friede muß aller Wunſch fein. der Inſel Cuboea vier und in Elis zwei. In allen die zigen. Und England und Javan erfire- | __ Angeftedt. — Herr (zu einem |(bei deren Yusfprahe der Mund DE 
‚Ten und vielen anderen Fällen ift von den Nerzten | ben die Herrſchaft —— Ozean. ür ermeiſter): „Ihr ſeid alſo mit | durch die Unterlippe und obere Zahn 
fejtgejtellt worden, da Hunger die Todedurfad Be En ee BE nr renden par Sur 
Außerdem find zahlreiche Säuglir ae geftorb * rk eurem Polizeihunde gar nimmer zus reihe geſchloſſen iſt); 5, ss (bei deren | Mann?“ — „OD, ein ganz quter Mus 
v . nn i Saugimge orben, wei fri “__ Nein, di Reit war! Aussprache beide Zahnreihen bei ges | fiter, aber ohne perfönlidhe Note.“ 
iuhr. | ihre Mütter fie aus Mangel Ange | frieben? „Nein, die erjte Zeit war | Ausiprad; 3 de ges | fiter, aber obme perf | 

er Obwohl der gegenwärtige Weltkrieg alles andere genügenden Weiſe ernähren konnten. Mehr als 600 
als ein Kavalleriekrieg iſt, ſcheint der Verbrauch an Bauern aus Arta und Euretania ſind kürzlich halb— 
erden durch die Kriegführenden ungeheuer groß zu verhungert in Trikkala angekommen, wo ſie über den 


reſſenkreiſe liegt. 
ler großartig, aber jetzt durch den aus- öffneten Lippen geſchloſſen ſindd; — Nicht ſo ſchlimm. — Beſitzer 
ein, wenn man nad der Zahl der Pferde und den und Reis herfielen, der ihnen bon den ftädti-|. 


Hentige Spiele: 


| 
| 


| 
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- Zum Schuß der Aleinen. Auf der Iniel Nthafa 
find infolge der feitens der Alltirten über Griechen: 
land verhängten Blodade vier Perfonen vor Sunger 
umgefommen. Auf der Infel Lefas ijt gleichfalls. 
eine Perſon verhungert, auf der Infel Preveza lichen, 


“il 


Na 


Wurz’n Sepps 
Sommer-Resort Lake Marie 


ANTIOCH ILLINOIS 
Näbere Auslunfı: 
| Wurz'n Cepp8 NReltaurant, 715 North Avenue 
Bhone: Lincoln 2512 und 6. 
mai15bi* 


Lejet die „Sonntagpoft’ 


| 
| 
| 


| Tih der Mapellmeiiter Schmiedel für ein | 


Yusfinmft. — „Was tit Denn eigent- 


r nfere Pierde: und Maultieraus— 


Grzählit von einem Menſchen 
Du Edles, Gutes — leiſe, 

Da ſchüttelt All's die Köpfe 
Und ruft laut um Beweiſe; 
Doch ziſchelſt Du 'was Schlechtes 
Mit Lippen oder Feder, 

Da nidt All's mit ben Köpfen, 
Auf's Wort glaubt Dir das Jeder, 





cher Fährte!“ iberen Ausfprache beide Zahnreihen | wagen fommt, Licht macht, und ein | 
gefchloffen werden, dabei aber ein|Xiger vor ihm fteht): „Bin ich er- 


\fehließlichen Umgang mit den Polizi-! m, b, p (bei deren Ausfprache beide | einer Wandermenagerie (als er Nachts 
tere urteilen darf, die jeit riegsbeginn aus den Wer. |ihen Behörden geliefert wurd geilefen merben, bob 1 
| ppen jtatts |fchroden!... ch da on, ’3 i8 
Lejet die „Sonntagpoft‘ zu, — el Mena 39 Da 


'iten ift er halt auch immer auf fal- Lippen geiäloflen werden); sch (bei |pom Kneipen in jeinen Wohnungs- 
1 e und den fie in rohem 
nad Europa ausgeführt worden find. Die! Zuftande veridlangen. — —— 





Meperitcheud: re Dergnügungen. 


Ter Be Gertierg 
verein mıd am fomımen 
{og Übend ir der Vorwärts 
MI 8, 12, Ger, 
Nail; iden nd feine 
Ge and wir Tunz md Berlofung | 
wwier Kalter. Gin tüchtines Komite| 7 
icifft alle dortehrunge n, die einen ge-| 
rugwiten Acad verbürgen. | 
m losımenden Em es 
Die Balmioge ir. 447,8 © 
8, einen vom Pelm Social K:ıb a 
italteten nad) Morton | 


“ 


tauen« 
en Sun: | 
= rcnballe, | 
iei ue Beamien ins | 
Mitglieder und | 


guest 


Au⸗flug 


rove, wo ein Som insinachtsfejt ab» | 55 Jahren, melde fich dem Hindenburg | 


5 nn 


— wird Ter Vorlebrungsaus⸗ 
uB & Sat auf Bas Beite Sorge dafiir | 
etragen, dak Das Feit erfolgreich vers, 
gusen wird, Kreisfegein, “ettlanfen, | 2 

Minderipicle, Sax ‚ziehen, Slüdsrad, | 
ongert md Tanz werden jedem Ges 

jemand etwas bieten und «llen Teils! 

eher, Exwachſenen —* — ge⸗ 
nn eiche Sirnden ſidern. Man Fährt 
niit der Lisicoln Mve.stinie bi3 Foſier 

Ae., iro von 10 Uhrꝛ Morgens bt2 10j 

Ubde Abeuds Kreftwagen Die Befucher | d 

nad) uud Don dent Feitplats befördern 

'serben. Der Freis für Din= und NRüds | 

fahrt ie 50 CTen:s die Perſon, Kinder 

son 6 bis 14 Zohten zahlen 25 Cents. 
haut eines der beirbefannien 
leid ugejünigiien Geſangvereine 

Sencırovıc Nännerdor, 

gebt heuer du ſechzigiẽ ährige J 

ſeines Beſtehens. Der Concord dia 

secdor tit einer der wen gen deutſchen 

‚Bereit: e, in denen der Geijt der Grͤn— 

der, unter & :chbeiwußter Leit ung jener! 

jeiweilig yen zriibrer, Yeibit ac) Ü 

rei feines Veſtehens noch 

serjüngen d wirkt. reue 
berrlichen deutſchen Liedes, 

Sitte und echt deutſcher 

aud) im getelligen Verkehr, 

noch das Leitmotiv in 
ſriſchen, tatleäftigen Sängerſchaar des 

30 Sabre alten Concordia Mänı ierchors. 

Vezüglich der Feier dieſes ſeltenen Fe— 

ſtes wurde der ſchwülen⸗ gewitter⸗ 
ſchwangeren Atmoſphäre Chi —5 we⸗ 

gen — von einer Hallenfeſtlichkeit W- 
ſtand genommen ı, und es gebt hinaus 

ins Kreie, zu einem recien, 

Volksfeſt. "Siefes findet 

fommenden CTonntag in G. 

gels Garten, Harlem Ave. 

Harriſon Straße i F Foreſt 

Anfang © 2Uhr Nachmittags. er Ver⸗ 
um richtet nun an alle Freunde, ganz | 

beionders aber auch an alle —— die 

herzliche Einladung, dem jugendl 

Greiſe Concordia Männerchor zu ſei— 

nem 60. Geburtstage ihre  Nufwartung | \ 

zu madıen. Vergnügte Stunden find 
ihnen ſicher 

Der NAuro.a 
bält am fommenden Sonntag ſein 

Liknik in Kleins Garten, an der Nord 

Crawford und Lincoln Avenue, ab. In 

Verbindung hiermit findet ein Bög 

Iımg3:Met turnen des Illindis Turnbe⸗ 

zirls ſtatt. Für m ute Interhaftung, 

Zpiele aller Art, ſ fotvie gute Mufif und 

Tanz it vom Stomite beiten? geiorat. 

Au dı wird e5 au guten Getränfen und | 

Speiſen nicht mangeln, ſo daß auch in 

dieſer Hinſicht Jeder voll befri edigt 

we wird. Somit kann ſchon im— 

Voraus die Verſicherung gegeben wer— 

Re dak jeder Vefuczer fi gut amtüfiz | 

ren Wird. Man fährt mir Der Mord 

Crawford Mvenue-Linie bis zum nörd: 

lihen Ende, dort jteben Sraftivagen be— 

reit, oder man gebt Minuien 

Fur bis zum Garten. Gintriit 
Cents. Der ab iit fihattig und n 

allen Beauemli ichteiten eingerichtet. 

Das Bastei “Bit nif Der 

X fel Vorwärts findet in 

ardts Grove, Fart Ridge, IU., itatt, 

l und ver am fommenden Zonntag. 3 

werden wie gewöhnlich Spiele für Groß | 

und Mlein nebit Breisperteifung ftatt= | 

finden. Der Eintrittspreis ift auf 81.75) 

da3 Vaar, $1.50 für 
nd 50 Gents für jede meitere 

teitgefeßt, Getränfe und Beförderungs— 

n Sind mit einbegriffen. Diejent- 

‚welche die Eiienba 

En mir Mr afttwagen nach Dem Bart Le: 

rördert ige Fahren von Xrbing 

Bart Station um 9.49 und 11.03 Uhr 

Morgens ımd 1.10 Uhr Na 

ob, Muto-Omnibuffe fabren bon 

Halited und Millow Str. um 

Morgens und von Larsrence Npe. 

Milmautee Ae. um 8.00 und 9,50 Uhr 


hr 
jurı 2 


Schülerfeſt und Schauturnen veran⸗ 
ſtaltet der urnverein Vor— 
wärts an kommenden 
Luiſenhain des deutſchen Altenheims. 
Das übliche Turn- und Beluſtigungs— 
programm iſt aufgeſtellt, und niemand 
in den Kreiſen des Vorwärts zweifelt 
daran, daß die grotzen und kleinen Tur⸗ 
ner und Zurnfreimde beider Gefchled 
te: einen freude 
verleben werden 


* 


* 
un 


der, 


> 
3 


Manz | 


r 
J 


fortdau erus 
V fle— ge des 
de uticher | 
Mau nesart, 
bilden heit 
der jugendlich 


— 
⁊ 
⁊8 


3 


ſtatt 
—V 


am 
Vo⸗ 
und 


Tı 


erde: 
— 


20 zu 
25 
mit; 


it 


mit 


—* 


38* 


— 
8 


Nach dem Parkt fährt 


man entweder mit der Garfield Park 
oder 


12, Str. 
Der Eintritt 


Hochbabn oder mit der IB. 
M, Madifon Str. Yinte. 
iojiet ? 25 Cents. 

Der Bürası Krtauenunter: 
tügungsperein von Yale View 
veranitaltet am Mitnvodb, dem 27. 
Nuni, bon Vormittags 10 Uhr an im! 
Exzelſior Part, Irving Park Blod., 
nahe Eliton Ave., jein elfiss Piknik mit! 
PBreistegeln und Verlofi ng. Für gute | 
Berrirtung wird aufs Beite geiorgt fein, 
die Vorkehrungen ver den unter Der| 
Yeitung Der Präfidenriun, Auguſte Trip⸗ 
hahn, und der Vizepräſid enti ı, Minnie 
Chriſtoph, den Mit gliedern N. 
Jauch, A. M. Jsbener, C. 
Müller, A. J. Rutzen, A. 
Hengſt, N. Weſtphal, A. Voß, C. Poit, 
vB. Schönfeld, E. Bartling getroffen, 
ciniiu⸗ sfarten Folten 15 Cents im Vor— 
verkauf und 25 Cents an der Kaffe, 

Ein Sommerfeit wird der Dr. 
serzl Ungarijde Rranlene 
Unte rtügn ngsdbercin am 
Sonntag, dem 1. Suli, im Eine Tree 
Grove — abhalten. Die Pik⸗ 
ntls dieies Vereins find jeit Xabren ala 
ſehr unterhaltſam befannt, 


born 
Weſthaus, 
Gieſe, 


» 


und 
die e3 dort immer gibt. 


auf die Peluitigungen 
ſchungen, 
den Vorkehrungen und 
Mühe noch Koten, 
einem ſchönen Fa 
D er Eintritt tolict 25 Ge ent 
ving Varlk Blod. 
ren. 

Piknit mit Preiskegeln veranſtaltet 
der Ah Tart PAmeROeEeEn 
am tag, dem 3. Rult, von 11 Mr 
— age an im Er selfic or Park, Itr⸗ 
ring Park Blod. und Elſton Avbe. 
Vorke ebr rungsausichuß, Der aus den 
men Margarete Freeſe. Vrä 
Sina Yon Norfigende ; 
swing, Selrentin Adol 
Schatzmeiſterin; Tathat ine Rott, Lizzie 
Haifer?amp, Anna Frenk. Dora Bresze⸗ 
toros?:ꝛ. Johanna Reters, Henriette 
Gijerbeiß, Ada RBaulien, Marie Iraie, |» 
Anna Wiizak. Marie Irivpkabu und 
Rartha Rochner beli chr, wird in ber 
Kegeſbahn viele ſchöne Preiſe aufbauer 
end bar audı fi: gut Tonzmujit umd| 
allerlei I:dere Erfrifgumgen nefornt. | 
ine befonbers inte elfanie Nummer 
auf dem Broarenim it ein Rreistanz 
für bide Damen 5 Pinder. Ser Ein: 
seit? foftet mur zehn Cents. Der Verein! 
nimmt Damen bis zu 50 — als 
Ritgiieder auf und zablt { die Woche 
Krantengeld, jowie $150 Gkerbegeld, | 
dic Beirräne i ſind gering. 

Am Mittivon, dem 4. 
halter ber deutfchameritaniid)e Unters 
Yugu ein „bon 6inden⸗ 
burg” ein großes Pilnit mit Preiss 

In „für Damen und erten, ſowie 


vSeide we Alt uud 


ſcheut weder 


— 
Die Ir⸗ 


Linie führt zum Gar: 


Das 
ilidentin; 


nk} 


| 


Koͤmile, beſtehend a 
ſi Beide; 
Louiſe Merki 
ı hat 


rar 
‚ „bes i Die 
ıbiläum ! 


Nab> | 


dentſchen 
P arf. | 


tchen | | 


ırnderein|f 


. | 
Lieders| 
Ehr⸗ 


einzelne Herren 
Dame | 


hn — wer⸗ 


chmittags 
Ecke 
8 Uhr 
und | 


Zonntag im | 


und genußeeichen Tag 


und Nung | 
und Alt freuen ji jchon lange bvorber | 
lleberras | 
Ein! 


rühriges Komite arbeitet mit Eifer an! 


um das Bilnik zu | 
ilienfeſt zu machen. — 


Der 


Anna Öree: | 
Ipbine Reter3, | 


Ri It, verans | 


ung im jogenannten Waldſchlößchen 
Grode, "Ste Arancisco und Wsveland | 


Ave Die Carverbindungen ſind; 1. 


An die Luft geſetzl. 
Irving Park Blod. bis Francisco Ave., 


daun 3 Blocks füdlich; 2. California | m : 
Ave. Hi2 Ende der Zinte, di dann 2 Blods Nener Schulrat fent Loch und bis- 
herige Beamte ab. 


nördlich Gi3 Waveland; 3. Meitern Ave. | 
1:3 Addiſon Str., dann weſtlich bis 
Francis co Me. und 1 Wod nördlich. | 
Das Pifnik findet fiart bei Negen oder, 
Sonnenschein, da eine geräumige ge: 

ichlofiene Halle vorhanden iſt. Es wird 
auch die berühmte Gulaſchkanone vor⸗ 
! baden Fein, jfowie aud Die Nantine. | 
Drmen ımd Herren im Alter von 18 bi3 


B 


Davis wird Praͤftident. 


P. B. Coffin zum Geſchäftsführer, A. 
H. Miller zum Sekretär und C. R. 
Francis zum Anwalt erwählt. —Ge— 
hälter werden erniedrigt. 


Verein anſchließen wollen, werden an 
dieſem Tage frei quigenommen. Au— 
fang um 10 Uhr Vormittags Eintritt 
25 Cents. 
Der Schweizer Frauenver— 
in veranſtaltet am Ritiwoch, dem 4. 
Juli, in Bühlers Aſblandgarte n, Aſh⸗ 
land Ave. und Adiſon Str. fein 16, 
Fimit mit großem Rreistenelt. Der 
Verein bar e3 von jeher veritunden, feis 
men Beſuchern höchiſt gemütliche Stun— 
den zu bereiten, und ein fehr emſiges 
den Damen Eliſe 
Präſidentin; Eliſe Krauſe, Vor— 
Eliſe Huwyler, Lina Henzi, 
und Marie Burgermeiſter, 
beſtens geſorgt für gutes Eſſen und 
feine Getränke, ſowie gute Kegelpreiſe. 
Tickeis ſind 25 Cents. Anfang? 
Uhr Nach mittags 
Am Sonntag, dem 8. Juli, macht die 
Hoffnungs-—Loge 343583 einen vom 
Social Club veranſtalteten Ausilug nach 
Calumet rose, worelbit ein Bilntf und 
Zommernact: steht abnebalten wird. Das 
Ktomite bat alle Vorbereitungen geirof= | 
fen, um Das Rimit zu einem großen 
Erfeig zu machen; Preis tegeln, Glücks⸗ 
rad, Wettlauf und verſchiedene andere 
Spiele, Konzert und Tanz bei ‚guter 
| Mufit werden Allen genußreihe Stun 
| den bereiten. Man fahre mit irgend 
einer Yinte bi3 Halited ımd 63. Str,,! 
Inehe einen halben Block füdlich und 
- | jteige auf Die Selumer Grove. Car. Ans 
fang 1 Uhr Nadhmiıtag. Eintritt 25| 
Cents. 
Ein Basferpifmit 
IS le wig Holſteiner 
grauen Unteritüßungs- 
Iderei,. am Zonntag, dem $. Jult, im’ 
| „ace8 Place” in Morton Grove. Für 
allerlei Beluſtigungen und für gute Ge 
tränte iſt geſorgt, auch Imbiß wird zu 
haben ſein. Das Feſit wird von den 
Damen Gretchen Grinmberg, Verein 
| präfidenti n; Emma Sternberg, Anna 
VLuſtig und Juſtine Behm we —*7 
die eifrig darauf bedacht ſind, das Pik— 
init zu einem großen Veranügimgserfolg 
u maden. Man fährt met der <t. 
aulbabn vom Inion Bahnhof um 9:: 
ihr Vormittags oder 12:40 oder 2:05 
Uhr Nachmittags ab. Die Züge halten 
'an Beite rn "pe. und an den Dalteitel- 
Ten Henley und Gravland. Fahrt nebſt 
Eintritt koſten 25 Cents. 
Der Humboldt-Frau 
in veranſtaltet am Mittwoch, dem 11. 
Juli, Re von 12 Ihr au, im 
Ercelfi or Rarf, Krving Bart Boulevard 
und Drake Ave., n großes Pitnit, ber: 
| bunden ı mit Rreisfegeln, für Damen und 
| Berren Wiele Schöne Breite fonmen an 
die beiten —* r zur Verieilung, Umzug 
der Minder im Warf, welche beſvenn 
werben. Sanadiust finden Gelenenbeit, 
nach Derzenslust das Tanzbein au Ichipiite 
gen. Für Gerränte jowie für einen Im— 
biß iſt beitens Zorge getragen. So fommt 
jedes anf jeine Koſten md erlebt einen 
Iauten Tag in der freien Natur. Gute 
Mufit wird des Uebrige tun. Anfang 12 
Ubr, Tidet3 15c die Berfon. 
| Am Mittmocy, dem 11. Juli, veran: 
ftaltet der Germania Wohltä— 
tigfeitsperein fein erites Pit: berufen worden. Korporationsan: | 
nif 2 Hoerdt3 Garten, Cde ee malt Ettelfon bedeutete ihm, daf; der 
md Metern Mve. Für ivertovolle Preise, u: — a: 
welche für Stegler beirimmt find, ad | alte Schultat mit ber Beſtätigung 
allerhand Peluirigungen für Alt md, der neuen Schulratämitglieder aus 
| Nung, Verlojumg eines $5 Golditüds, dem Leben geſchieden ſei, und daß 
njw. hat das Feſtkomite ımter Zeitung! feine VBefchlüfje für Die neue Körper: 
. \ 4 * * n 
der Rräfidensin Hatie Yamarl gelorgt; \fchaft nicht bindend feien. Loeb er- 
ımwiderte ibm, da Gttelfon die neuen 
bertrete, 


| e3 bat alles aufgeboten, den Freunden 
md Gönnerit vergnügte Stunden zu be — 
reiten. Gute Muſik, wonach floit ge- Schulratsmitglieder 
tanzt wird, aud Erfeiicgungen abe | ber Staatsanwalt als Rechtsberater 
rt, ſowi⸗ einen guten Imbiß wich 3 | dea alten Schulrats anwefend ſein. 
geben. Anfang 10 Uhr Vormittags. G : fpät — u = 
Tiders im Vorverlfauf 15 Cents, an) Tt tief ſpäter aud) Die Staats: 
der Nafie 25 Cents. anmwaltfchaft telephontfch auf, einen 
Am Sonntag, dem 15. Nuli, veranz | Vertreter zu entfenden, es lie 
italtet die American Red Eroß and Res | aber Niemand feben 
Itef Society Ddeutichipredender Od»! i 

Die Beamtenwahl. 


Sellows und Rcbefah3s von 
I&hicago im Str. Baul Bart, Morton * ae ar 
| Grove, SU, ein Molfsfeit, verbunden | Während der Beamtenwahl eryoD 
mit PBreisfegeln, Tanz und Veluitiguns | Loeb fortwährend Proteft, der aller: 
gen aller Art. Es iit der Yived des Punz| dings erfolglos blieb. Er erflärte, die 
| des, em Kapi tal aufzubringen, um Not! Kontratte, Die der neue Schulrat ab: 
und Sorge fernzuhalten von denjenigen | ſchließen würde, d ( 
Zamilien und Eltern von Oddf ellowe, Nließ €. würden ungiltig 
| welche an dem Mrieg teilnehmen müffen fein. E. Davis wurde mit 7 ge: 
und deren Rogen —— Heel angel. gen eine Stimme. die Rommiftät 
ren. Fürwahr ein hochhherziges Wert der Czarneckis, erwählt. Die Kommiſ— 
deurſcoſprechenden Oddfellows, und es en Loeb, Gannon und — | 
| follte deshalb fein Ordensmitglied die— DEQU ZH0EN- 
= ton enthielten ih der Abftimmung. 
A. H. Severinghaus wurde einſtim— 
Imig zum Xizepräfibenten erwählt. 
Gegen die Wahl Coffins, Francis u. 


ſem Feſte fern bleiben. Fahrgelegenheit: 
Lincoln Ave.-Linie bis zu Foſter Ave., 

Millers ſtimmten die Kommiſſäre 
Gannon, Czarnecki, 


von bier mit Auto zum Barf. Autos 
und Xoeb,. 


fahren von SFoiter MIve. alle 15 Minuten | 
Unter den neuen Gejchäftzregeln, 


Der neue Sculrat trat heute zu 
feiner eriten Sigung zufantmen, feßte 
Präfident Katob Wi. Loeb und bie 
enderen jüngft ermählten.Beamten 
der Schulrerwaltung mit YUusnahme 
des Eärulfuperintendenten ab und 
erwäßlte an ihrer Stelle neue De: | ehe 
amte. Bräfident Loeb und ke: | 
ihäftsführer Lewis Larjon, die Mid |, 
weigerten, den neuen Beamten ihte | 
Büros zu überlafien, murben von] 
‚ber Polizei mit Gewalt an die Quft | 
geſeht. 

Die neuen Beamten 
rat erwählte, ſind: 

Präſident — E. S. Davis. | 

Vizepräſident — Albert H. Sebe- 
ringhaus. 

Geſchäftsführer — Percy B. Cof— 
fin. | 
Anwalt — Charles R. yranciz. 
Sefretär — Wlbert 9. Miller. 

Goffin war bisher Präſident over 
ſtädtiſchen — — 
Francis Stadtanmalt, Miller, 
‚neue Sefretär der — — 
wohnt in der 33. Ward, war bisher 
Gerichtsſchreiber und Früher lange 
Jahre bei der Firma Kohn B. Far: 
we Eo. beichäftiat. 

(rniedrigen Behälter. 

Die Gebälter de3 Anwalts, Dis 
Gefhäftzführers und des Schulfupe- 
rintendenten, melche der biäberige 
Schulrat fürzlih auf F12,000 erhöht 
hatte, wurden auf $10,000 ermäßigt. 
5. Das Gehalt des Sefretärs 
auf 84000 feſtgeſetzt. 

Die Mitglieder des 
rats, ſoweit ſie erſt geſtern vom 
Stadtrat beſtätigt worden waren, 
hatten ſich gleich nach det Stadtrats— 


aus 


Ryſer. 


| 


J 


veranſtaltet der 


neuen Schul— 


enber— 
e 
Die heutige Sitzung 
Alle 


eidigen laſſen. 
war auf zehn Uhr angeſet. 


ſchließlich Jakob M. Loebs waren 

uf ihren Plätzen. Als Rechts— 
berater der neuen Mitglieder waren 
Korporationsanwalt Samuel 
Ettelſon und ſeine Gehilfen Cheſter 
Cleveland und James Breen zur 
Stelle. Als die Sitzung 
wurde, proteſtirte Loeb dagegen und 
ertklärte, die nächſte Sihung des, 
Schultats ſei auf den 27. Juni ein— 


| 


| 


von 10 1br Morgens ab. Rüdfahrt nadı | 
Belieben. Der Eintrittspreis, einfchlieh | 
lich Automobilfahrt zum Park und zurüd 
zur Foſter oe,, beträgt 50 Cents die, 
Verſon; Kinder bis 14 Jahren die 
| Hälfte. 
— — — 


| „Eine Frau auf Dump‘’. 


zit 


eine welche die Gehälter des Schul: 
juperintendenten, des Ynmalts 


| Die Mitwirkenden in derErſtaufführung 
des Schwankes von Hilda Landes. 
Unter der Bühnenleitung von Ul— 
rich Haupt werden am 24. Juni 
Abends in der Central Muſic Hall 
die nachſtehenden Berufsſchauſpieler 
und Dilettanten ſich zur Aufführung 
des Schwankes „Eine Frau auf 
Pump“ von Hilda Landes zuſam— 
menfinden: 
Dr. phil, W. Hi 
"Maria, feine 
Yıne, feine San 
taiberine, ihre Freundin. . . . 
Baron von Wiszvinstd ſein 
Ibeodor Ehriitinann 
BER nase Anna Mueller 
m teuer ein Dicbter Otto —* 
— Holder ‚ein junger ? Frit Sternau 
ph, Diener bei Dr, Tau Peichle 
inna, stammerzofe bei Dr, Ziegel..Hanfi Weit 
a glieder und Gälte der fünfiiervereintgung 


| „Safe“, 
| Das Stüd fpielt im Haufe des 
| Dottors, den feine Gattin nad) einem | 
Streit am Morgen verläßt und ber | 
fi dann eine andere Frau pumpen 
|mu$, um den Erbontel nicht in feine 
aeftörte Che Einblid nehmen zu 
‚laffen. Die Nervirdlungen, die ji 
daraus ergeben, treiben den Doktor, 
feine Schmeiter und die gepumpte 
Frau aus einer Derlegenheit im die 
andere. Im Iehten At erreicht in 
einer Szene, die die Gäfte ned Hau- 
:3 aus der woblverbienten Ruhe | 
Iicheucht, fo dab fie mie die Nacht: 
falter burdeinander flattern, die 
Vermirrung ihren Höhepunit, bie 
dann einer rafchen und fortgefept 
— gen ———— zutreibt. 
Die Ausſtattung des Schwanke 
iſt eine äußert gewählte, beſenders 
bie Zotletten der Damen und aanz 


waltung auf 8310,000, das des Sekre— 
tärs auf 84000 feſtſetzte. Da der 
bisherige Schulrat die Gehälter der 
drei erſtgenannten Beamten kürzlich 
'auf $12,000 feitgefeßt hatte, beveutet 
der Beichluß eine Erfparniß. 

Auf Antrag Kommiffär Hanions 
'murden zivei Yusfchülfe ernannt, die 
die Ehulbuchpreife und die Gründe 
für die Entlaffung von 68 Lehrkräf— 
ten unterjuchen follen, die im Vorjahr 
entlaffen morden find. Auf Antrag 
der Kommifjärin Frau Snodgrak 
murbe das biäherige WBudget der 
Schulverwaltung wieder angenom: 
men. 


> 


J. Brigas 

Si Sitda Sandes 

eier. Anni e Haupt⸗Boebmer 
rtna X Macrribur | 


Nina, | 
ronrad? 


Vormittag 10 Uhr vertagt. 
Ar die Luft geickt. 


Nach Schluß der Sitzung ſuchten 
die neuen Beamten von ihren Büros 


Schwierigkeiten vor ſich ging. 
ſiämmige Poliziſten unter Führung 
des Sergeanten John M. Kelly wa— 
ren zur Stelle, um eimanige Wider: | 
Ipenitige eines Bejieren zu belehren. 

Der neuerwähite Präfident begab 
ſich zum Privatbüro des Präfiden- 
ten, in dem fich der biäherige Präfi: | 
dent Zoeb befand, und verlanate | 
leberlaffung des Zimmers. Loeb 
proteſtitte. „Ich beanſpruche Be— 
nutzung dieſes Büros bis zur näch— 
ſten regelmäßigen Sihung des Sul: 
tats, wenn Sie mich abſetzen kön— 
nen,“ erklärte er. „Jetzt bin ich 


2 


3 


|befonders bie estrapaganien dr Frau Präfident.“ Korporationdanmwalt Et: 


des Dolterd, über welde ber Streit ieifon bebeutete ihm, dab €, ©, 
entbrenn! und die nächtlichen bed) Davis, ber neue Präjident des 
lezien Alles. ueuen Schulrats ſei und als ſolcher 


|Ncchte er bies 
* | mwiberte: 


trat 
ziſten, 
wählt worden ſei. 


wurde 


ſihung von Stadtſchreiber Igoe ver⸗ 


‚Mitglieder des neuen Schulrats, ein= | 


A | 


eröffnet 


follte 


lich | 


Frau Thornton 
die angenommen wurden, befand ſich 


und 
des Geſchäftsführers der Schulber- 


Die Sitzung wurde auf Samstag 


Beſißz zu ergreifen, was nicht ohne 
Drei 


” 


Abendpoſt, 


LU ILL 


* Modernen Anforde- 
untl] rungen entsprech- 
an ende Apparate für 
—34 LAhmung und Ver- 
NL krümmungen des 
Körpers. — Brnch- 
bänder. Gummi & 
strämpfe, TLeibbin- 
den. künstl. Beine 
0.5, w zu mässigen 
Preiser  30jährige 
Erfahrung. Auch 
Damenbedienung — 


Offen von 8-# 
Sonntags von 9 12 


NEN: le 


— ER —— 
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! 


Ueberfaffung des Büros verlange. 
Loeb weigerte fich, feiner Aufforde- 
rung Folge zu letiten, 
forderte Sergeant Kelly auf, ihn mit 
!®emwalt an die Luft zu feßen. Loeb 
fragte den Poliziften, mit weichem 
tue, der ruhig er: 
„Auf Befehl! des Präfiden= | 
ſten des Schulrats.“ „Ich bin 
Präſident,“ erwiderte Loeb. Davis 
vor und bedeutete dem Poli— 
daß er zum Präſidenten er— 
Der Sergeant 
blickte hilſeſuchend nach Korpo— 
rationsanwalt Ettelſon, der ihm be— 
deuteie, daß das der Fall ſei. Da— 
\tauf nahm er Loeb am Arme und 
ka ihn hinaus. 

Diefelbe Szene wieberäolte 
| Amtstotal des Seiretär? der Schul- 
\berwaltung Zewis Larfon, der jüngit 
| zum Gefchaftsführer erwählt worden 
|ivar. Der neue Setretär der Saul: 
berwallung, Miller, verlangte Ueber— 
laſſung des Amtszimmers. Larſon 
weigerte ſich, mit der Erklärung: 
Kr babe meine Stellung feit 235 
Jahren als Zivildienſtangeſtellter be— 


ſich im 


| 


und Davis |tbm begegnenden Kraftwagen 


Chicago, Dienstag, den 19. Juni 1917. 


Banditen angeſchoſſen. 


Hatten die Auslage des Inweliers Bre— 
vorsfy beraubt. 

Heute Nachmittag betraten drei 
junge Leute den Yumelierladen von | 
A. B. Brevorsty, 1425 S. Kedzie 
pe, und erfuchten den Beſitzer, 
ihnen Diamanten vorzulegen. Diefer | 
tat dies, blidte jeboch plößlich in ben 
Lauf mehrerer Revolver, während | 
ihm der Befehl an das Obr flug, | 
die Hände hochzubeben. Yait gleich 
zeitig fuhr ein Kraftiwagen vor bem 
Laden vor, au3 dem ein anderer | 
junger Mann fprang. Er fchlug 
das Schaufenſter ein und raffte 
Diamantringe im Werte von 81500 
zuſammen. Dann ſprang er in den 
Wagen zurück, ſeine Spießgeſellen, 
die Brevorsky ſo lange in Schach 


gehalten, folgten ihm, und fie fub-| 


ren mit Bollgad davon. Auf die 


e. | Hilferufe des Yumeliers bin war ein 


Poltzift herbeigeeilt, der den nächiten 
in 
ı Dienft preßte und die Verfolgung 
‚der Banbditen aufnahm. 

|  QUls diefe dem Befehl, zu balten, 
nicht nadhlamen, feuerte der Beamte 
auf fie und veriwundete auch drei von 
\ihnen, worauf fie fi ergaben. Sie 
nannten fi John Reimer, George 
MeNally, Fred Rooney und Eugene 
Ford, MMNally war in den Leib ae- 
ſchoſſen, Word durd) beide Beine, 
Reimer in die Hand. Die Vermwuns 





beten wurden nach dem Hofpital de3 
Urbeitshaufes gefchafft. 


Aus dem Fluß geſiſcht. 


Der ſeit mehreren Tagen vermißte 
Ehrift Larfon, Nr. 104 29. Upenue, 
Eouth Chicago, wurde geftern Abend 
am Fuße der 25. Straße ald Leiche 
aus dem Fluß gefifcht. 
Ioten feine Spuren äußerer Gewalt 
wahrnehmbar jind, wird angenom- 
Imen, daß er entiveder verunglüdt fei, 
oder aber Selbſtmord begangen habe. 


tleidet und kann ſie nicht aufgeben. | 


‚Die Handlunasmeile de3 Schulrat3 
heute Morgen kann ich nicht anerfen= 
nen.“ Miller wiederholte fein Ver- 
langen, dak ihm das Büro überlaf- 
fen werde, und bedeutete, al3 Larfon 
ſich weigerte, den Poliziften, den bi3= | 
herigen GSefretär hinauszuf führen: 
„Sie müffen mich binausmwerfen,“ er= 
Härte Zarfon, folgte aper bereitwil: 
‚lig den Beamten, ala fte ihn beim 
Arm nahmen. 


Geſchäftsführers J. A. 
ſtieß Geſchäftsführer Coffin auf 
keine Schwierigkeiten. Guilford war 
bereit, das 
beſtätigte Coffin ihn als erſten Hilfs— 
geſchäftsführer. 

Un den bisherigen Anwalt Shane | 
ınon wird das „erlangen aqeftellt wer: 
‚den, die dem Schulrat aebörigen Ba: | 


|piere auszuliefern. Shannon erlediat | P 


feine Amtsgefchäfte in feinem Pri- ig 
‚batbüro. 
. — 7e— 


Duntkle Machte: 


Minnie Sellmenn, Vetroit, bier in ei: 
nem Güterwagen gefunden. 

Auf ben Elsdon-Rangirchäfen der 
Grand Iruntbahn an der 51. Str, 
‚nabe Gentral Bart Upe., wurde heute 
ıMiorgen gegen feh3 Uhr in einem ge= | 
‚fchloffenen leeren Güterwagen der 
VPennſylvaniabahn die 32jährige 
Minnie Sellmann, Nr. 456 Qute 
Ave., Detroit, in kläglicher Verfaſ-— 
ſung aufgefunden. Das gutgetleide⸗ 
te Mädchen, dad ein rotes.Koftüm 
und einen Strobhut trug, mar vor 
Hunger erihöpft und dem 
ı nabe. 
aus angeblich eigenem Antriebe in 
Detroit in den Güterwagen getlettert | 
zu fein. 
wie lange ſie unterweg 


3 


Loal zu räumen, doc | 


Irrſinn 
Die Unglückliche entſinnt ſich, 


Geldſchrank ansgeräumt. 


Ungebetene Gäſte ſtatteten in vo— 


Da an dem 


EpeıWeısh 


6009 COTTAGE GROVE AVENUE 


rn N 


iLk 


moder 


| 


|tiger Nacht dem Gefchäftäzimmer ber | 


Fıllion Eval & Material Company, 
Nr. 7400 ©. Uda Straße, einen Be: 


| 
lei 


eigneten fi den aus $115 beitehen- 
den Srhait an und verfrümelten fich: 
Sie haben Fich biäher ihrer Werhaf: 
Itun- zu entzieben — 


Im Geſchäftslokal des ehemaligen 
Guilford 


Kleine Ariegsurchrihten, 


London über z bentite Verluſte. 
London, 19. Juni. 


1 
I 
I 
J 


ſuch ab, ſprengten den Geldſchrank, 


Den deutſchen 


amtlichen Berichten zufolge haben ſich 
die Verluſte der deutſchen im Mai an 


Gefallenen und an 


ihren Wunden 


Geſtorbenen auf 22,000, an Gefange: ' 


nen und anderweitig vermißten auf 
26,562, und an Vermundeten 
2,394 Mann belaufen. 


—5 110,956 die Verluſtzahlen 


ſeit Beginn des Krieges ſind folgende: 


Gefallene und an Wunden Geſtorbene 
1,066,127, Gefangene und —8 
557.410 Verwundete 2,731,223 
Mann, zufammen 4,350,760 Mann. | 
(So bedeutend, wie diefe Zahlen er- 
'fcheinen, sind Die Ver ufle von 
' Deutjchlands Feinden, befonders an 
Ioten und Gefangenen wenigſtens 
dreimal größer gemwefen, U. d. Rt.) 
Zum Beiten der Kriegöfrüppel. 
Kopenhagen, 19. Juni. Deutjche | 


gan veröffentlichten einen Aufs= | 


zum Sammeln einer großen Na- 
ei Spende, um bamit Die 
| striegafrüppel und ihre yamilten ne 


übnlicher Weite, 
und anderen bon 
ten Abhängigen geholfen wird. 


wie jetzt Wittwen 
n gefallenen Solda— 


ben ihrer Penſion zu unterſtützen, in 


Die 
Weshalb ſie das tat und Penſione en werden als völlig unzu— Jünglings, 
war, dar⸗ reichend bezeichnet, da ſie nur 67 Mk. geb. Rothe tt, 


auf 
Das mai | 


brite Rabbi Oebenslanf, 


Richter Horner erflart isre Ehe für 


ungiltid. Das Nind. 


tim die Banferottınaife. 


Die Ansprüche der Marauette Ber: 


Str. Bank. — Ein Fabrikneubau in 
Harvey, der einfiel. 


| 
| 
| 
| 


„Es war ein jehr trauriger Fall, 
und wenn Morris y}. Babb jich nid; 
entſchieden geweigert hätte, mir über 
die Geburt des flebzehnahrigen 
den ſeine Gattin Grace, 

als ihr Kind aufzog, 


über kann ſie keine Austunft geben. |per Monat für einen Krüppel betra= | Aufſchluß zu ı geben, jo hätte id; an- 


Heute früh hörte ein Zugführer, der 
‚am Wagen vorbeiging, ihr Geftöhne. 
‚Er benacrichtigte den Eifenbabn- 
Detektive Frank Sheebn, der den Wa- 
gen öffnete, fie fand und ihre Leber- 


veranlaßte. 


worden war, wurde ſie in der: 
Frtauenabteilung der Wache auf den: 
Viehhöfen untergebracht. re Brü- 
der Ernfi und Clifford find tele- 
graphiſch in Kenntniß gefeht und um 
Auslunft darüber erſucht worden, 
ob ſie ſchon vor ihrem Verfchwin⸗ 
den Spuren von Geiſtesſtörung ge⸗ 
zeigt habe. Nach Sheehys Anſicht 


‚muß Minnie en drei Tage 


und drei Nächte im geſch 
gen zugebracht 
gedurſtet haben. 


loſſenen Wa— 
und gehungert und 


die Mermite um den Peritand 
bracht habe. 


Fahrituhl ſtürzte herab. 


VDiann getötet, drei andere mögli- 
der Weile lebensgefährlich verletzt. 


Gin 


ereignete ji in der Br.pierfabrit bon 
Bradner, Smith & Co., Nr. 321 ©. 
Desplaines Straße, ein fchmerer Un: 
ı glüdsfal. Die Welle, un 


unaufgellärte Weife aus ihrem Lu: 
vierten Stodiverf mit rafender 
Ihmindigfeit in die Tiefe. 3 be- 
‚fanden fich au ,er dem Führer nod) | 
drei andere Angeftellte der Firma in 
dem WUufzug, und alle wurden mit | 
zerſchmetterten Gliedern auf dem | 
‚Grunde des S"achtes vorgefunden, 
Frank Andel, Nr. 2903 S, Green. 
Str., war fofort ot und wurde nad) | 
der Leichenhalle Nr. 326 ©. Racine 
Strape, geſchafft. Die anderen drei: 
 Dsfar Breeblope, Nr. 321 ©, Peoria 
Str.; Charles Hantel, Nr. 3911 N, 
eine Ave., und Thomas Pudeill, 

750 W. Adams Str., liegen in 
— Zuſtande 
Ip. 'pital, Rr. 1065 R: 


Ge⸗ 


nroe Straße. 


führung nah der New City Wache | 
) Nachdem fie dort ihren | 
Hunger geftillt hatte und vernommen | 


E35 wäre alfo wohl! 
‚möglich, daß ihre entiehliche Notlace 
ges 


Segen 11:30 Uhr heute Vormittag | 


die fich | 
da? Kabel mwindet, fprang auf biäber! 


und der Fahrftuhl faufte dom | 


Igen. Die Zeitung „Vorwärts“ fagt, 
es ſei eine Schande und Ehmad, 
um Brivatwohltätigleit zu Bitten, | 
Imenn ein dantbares Vaterland für 
'folche Zwede genügend den „Deffent= 
lichen Geldern“ entnehmen Sollte, 
Die kalifornifchen Buſchfeuer. 

Los A Angeles Kal., 19. Juni. Bis 
jetzt ſind 5 Todesopfer der Buſch- 
brände im Ojai-Tale und im Di— 
ſtrikt Newhall zu verzeichnen. Kei— 
ues dieſer iſt verbrannt, aber ſie 
starben an Nervenerſchütterung; 
Charles Brown ſtarb am Herzſchlag, 
während er einen der Brände be: 
tämpfte, und man fand feine Leiche 
‚neben einem ber zerftörten Petroleum: 
brunnen. _ 

Drei Waldbrände in der Santa 
Barbara-Forſtreſerve wütet noch 
immer, ſind aber jetzt unter Kon— 
trolle. 


— 1. — — 
Vom Kaſernenhof. — 
offizier (zum Einjährigen): 


Unter: 
„Schon 


wieder ’'ne Feder am Uniformrod — 


|Sie willen wohl Motatiler werben!“ 

Fatal. — 
Maier it im Walde feiner Stleider 
beraubt worden?“ 
'er bei Duntelheit heimfam, ftelite fich 
| herau?, daß der Gaurer feinen Raub 
iin Maier: Gejhäft verfauft batte.” 
Schmeichchhaft. Maler: 
„Gut; ich werde Ihnen das Bild, der 
Not gehorchend, für fünfzig Mart 
verlaufen, meinen Namen jege ich 
aber nicht darunter!” — Sunithänd» 
fer: „Dann Bätte ich Ihnen auch nur 
dreißi "big gegeben!” 

„Wenn ich mir nicht jo viel ge 
ſpart hätte, Yuguit, mürben Sie! 
jm icht ſo verſchwenderiſch mit Zärt- 
lichkeiten ſein!“ — „Wenn wir erſt 
verheiratet ſind, Fräulein Anna, 
| merb’ ih auch Iparfam werden!“ 

— Gute Ausficit. - Fremder 
—— möchte ein Mittageſſen einneh— 
men, Kellner — bis zur Abfahrt des 
nächſten Zuges find 's aber nur noch 
zwanzig Minuten!“ — „D, das ge=| 


tm 
tis 


fünf Minuten jimpfen!“ 


„EP, der Trödler 


— „Ja, und als 


|bers entschieden.” So äußerte fi, 
‚heute Nachinittag Nahlagrichter Hor= | 
ner gegenüber einem MBertreter Der 
Abendpoſt“. Wie ausſchließlich in 
dieſer Zeitung berichtet, hatten die 
Mutter und Gefchwiſter von Grace 
Babb, die Familie Rothert, der lehzte— 
ren Seftament angefochten, in dem jie 


Morris W. Babb, den fie einen Tag | 


vor ihrem Tode geheiratet hatte, zum 
Alteinerben ihres Vermögens von! 
‚385,000 einſetzt. Es war von den 
Angehörigen der Verſtorbenen be⸗ 
hauptet worden, dieſe ſei infolge Ge: 
Inu ffes von Betäubungsmitteln nicht, 
‚mehr zurehnungsfähig gerejen, als 
‚fie. Babb gebeiratet und gleich darauf | 
ihr Teſtament gemacht habe. Auch 


ſicherungsgeſellſchaft an die La Salle 


migſte Konzertgarten in der Welt. 
Architektur, bezaubernd in ihrer Einfachheit, 
ihrer harmoniſchen Anordnung von Schmuck 
pe Einzelheiten, ihren munderboll originel- 
len Farbenwirfunaen, 
Kunit. 


\fet der Knabe nicht ihr Kind und fo=, 


mit nicht erbberechtigt. Der Knabe 
ter betrachtet, und fie hatte ibn im 
‚Dften forgfältig für den eigenen Be=, 
ruf, den des Schaufpieler?, ausdil- 
den lallen. Die Verhandlungen ber 
lebten Jage warfen ein grelles Licht 
‚auf die Verhältniffe unter dem Büh- 
nenvolf, Babb und Grace maren'! 
‚jahrelang zufammen aufgetreten, al3 
„Zeam“, jomwohl bierzulande, wie in ı 
fait allen Ländern Europas. Babb 
war zwei Mal, Grace ein Mal ver— 
heiratet, im vorletzten Herbſt hatten 
ſie ſich von ihren früheren Ehege— 
ſponſten ſcheiden laſſen, und als 
Graces Zuſtand plötzlich eine Ret— 
tung ausſchloß, ihr ſeit vielen Jah— 
ren beſtehendes und laut Zeugenaus— 
ſagen ungemein glückliches Zuſam— 
menleben des Knaben und des Ver— 
mögens wegen zu einem geſetzlichen 

zu machen berfucht. Weil aber die ein— 
jährige Wartezeit nad) der Löfung | 
der früheren Ehen noch nicht abge- | 
laufen war, fo mußte Richter Horner | 
die Ehe heuie für null ind nichtig er- 
tlären, ebenfo mußte er, infolge von 
Babbs Zeugnikperiweigerung, dem 
'Kinde den Unipruh abſprechen, 
Grace fei feine Mutter. Us Bater 


Jahren befreundet geweſen ſein ſoll. 


l 


State Straße, 


\ 


| 


Sommer-Garten eröffnet am 
Mittwoch, den 20. Juni 


— bekannt als der eigenartigſte und geräu— 


Seine 


iſt eine Errungenſchaft 


Die Küche, ausgezeihnete Gerichte jerpie- 
vond, hat den beneidenäwerten Ruf — 
beite in der Stadt.“ 


„Die 


Den Rublifum wird inbezug auf Garten, 
linterbaltung 
möglichite geboten. 


und Pedienung das Kökhit- 


Ferullo's Orcheſter 


von 40 Muſikern, mit 15 
ſten, ſpielt Abends und Sonn— 
tag Nachmittags. Das Edelweiß 
Syncopated Orcheſtra, Dirigent 
F. Meinken, liefert unvergleich— 
liche Tanzmuſik. 


> 
Soll: 


Tanzen im Tgreien 


Das Teftament wurde 


‚für gefeglich erklärt. Die Familie 


Mothert will es jebt im Kreisgericht : 


anfechten. 
Die Maſſe der La Salle Str. Bant. 

Als die La Salle Street Truſt & 
Savings Bank die Türen ſchloß, be— 
fand ſich unter den Gläubigern auch 
die Marquette National Fire Inſ. 
Co. Dieſe hatte 844,000 in Einla— 
gen und erhob obendrein Beſitzan— 
ſpruch auf Wertpapiere im Beſitz der 
Bank, welche ſie dieſer um 8374,800 
abgekauft haben und die ſie im 
Staats verſichetungsamt hinterlegen 
wollte, als die vom Staate für das 
Recht zum Geſchäftsbetrieb geforderte 
Sicherheit. Der Maſſeverwalter be— 
ſtritt, daß jener Verkauf ſtattgefun— 
den habe, er beanſpruchte die Wert— 
papiere als einen Teil der Bankerott— 
maſſe und wollte der Verſicherungs— 
geſellſchaft nur die Rechte des ge— 
wöhnlichen Gläubigers auf beide Ein— 
lagen, alſo von 544,000 und von 
374,800, einräumen. Darüber fan- 
ben heute 
Verhandlungen fiatt; der WRichter 
wird feine Entfcheidung fpäter ab- 
! geben. 

Der umgefallene Nenban. 

Die Forſythe Bros. Co. hatte im 
Jahre 1911 in Harvey durch Leopold 
Menſch einen Fabrikneubau aus Be— 
ton aufführen laſſen und nicht nur 
die Bezahlung der Reſtforderung von 
525,000 verweigert, ſondern von 
Menich eine Summe von falt gleicher 
Höhe als Entfhäbigung geforbert, | 
‚meil aus den Betonmauern große 
ı Teile infolge fchlecgter Bindemittel | 
beim Yyormen des Beton? herausge- 
fallen weren. 


Nady zehnlägiger Berhandlung vor! 

Richter Sabath Haben die Gefchmicre: | 

‚nen heute Menfc zur Zahlung von | 

'$10,000 an die Firma verurteilt. 
Ter Birs joll zahlen. 

George Dobler, ein achtzehmjähri- | 
| ger Süngling, hatte in der Solbeſter⸗ 
nacht 1913 mit drei Freunden eine 
Kneiptour durch das Haupigeſchäfts⸗ 
viertel gemacht; zuletzt waren ſie in 
T. G. O'Connors Lokal, 274 Süd 8 
dann wurde George 
infolge des Uebertmaßes an berau—⸗ 
ſchenden Getränken ſchwer krank, 
ſeine Freunde brachten ihn nach dem 
Elternhauſe, und dort war er ge— 
ſtorben. Die Eltern und Geſchwiſtet 
vertlagten den Wirt, die Standard 
Brauerei als Pächter des — und 
den Hauseigentümer. Ein Zah⸗ 
lungsurteil über 82750 wurde wegen 
Formfehler von Richter Dever auf— 
gehoben, im zweiten Prozeß vor Rich: | 
ter Brentano fprachen die Gefchinos | 
renen heute den Klägern 31350 Scha—⸗ 
denerſatz zu. 


Luther Bodmans 


Im Nechlaßgericht 


Teſtament. 
wurde 


das Teſtament des unlängſt verſtorbe⸗ — Liſten am 
murbe ein öfterreidjifcher Offizier c.« nen Luther W. Bobman, 1519 Nord | Zeichnungen im Betrage von S67T- 
mitielt, mit demi Grace während ei= | | State Straße, 
im Notfall- |nügt — ba können Sie fogar noch ner Guftreife in Wien vor etwa 18! 


eingereiht, Geiner 
Schmwefter Klara in Nortbampton, 
Maff., hat ber Berftorbene das er» 


zn FEB ⸗ } 
bor Kreizrichter Windes |" 
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bom Richter ' 


Berderben Sie Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht in wiſſen ⸗ 
ſchaftlicher Weiſe angepaßt ſind. 


Bir itellen mittelit unierer Methode 
der Unterfuhneg genau die Fi en 
Linien Peit, die zur NRictigitellung 
Ihrer Augenäpfel nörig find. 


1leber 40,000 befriediste Aunden find 
genünender Beweis für uniere Geihie- 
fihkeit als fehmäunifhe Cptometriften. 


Zuverläfſige and mblointe Iufrieden- 
fteilung iit unier Yruudfag. 


Wir fdleifen unfere eigenen Linien, 
io dak (Hennnigfeit beim Heritellen wie 
beim Anpeiien gewährleiftet iſt. 


BILMAUNER ANF 
—ı (OR. CHICHGO AVB: 
Dritter Floor, benust den Fahrituhl. 


Salbe Männer 


wieder ganz gemadht, — nerbeuftart, 

'rüftig, leiftungstähig. — Glänzende Er» 

fsige in fürzeiter Zeit. Mäbige Voften, 

| Infwärtige brieflihd. Treikig Jahre 
Erfahrung. 

| 


Deutiher Nervenarzt © 


Dr. G. H. BÖBERTZ, 


ı2 Bobertz Building, Dstroit, Mich, 
e| Wni-ns1Bibeie 


liberalen Breijen. 


nase ber 
Ave, 


‚UNION DERTAL CO. au. zumgs 


ven Straße und Wabafh 5“ 


8:30 More. bis 9 Nd08 tänl.— Ennntagd 2 


73000 vermadt, zur Erziehung jei- 
nem Enkel W. 3. Hobbs in Riverfide 
25,000 auögefeht, feinem Sobne 
| Edward in Winnetfa $25,000 und 


dag übrige des $350,000 betratienben - & 


(Nacylafjes feiner Wittwe Grace zu 
|freier Verfügung. 


| —- 0 - —— 


| ai 31 Millionen. 


j Um fo viel wurde die Lriegsanleihe im 
| Chicagoer Tiitrift überzeichnet. 


Die vollftändige Sufammenitel- 


[King der Kriegsanleiheliiten im 7., ° 


| Chicagoer, Rejervedijtrift hat eine 
Gefammtiumme der Zeichnungen 
von $355,845,750 ergeben, Man 
hatte urfprünglih nur auf 8395. 7 
000, 000 geredmet. Außer der ge 
nannten, rad Wafhington berid)- 


beut te | teten Sunme find nah Schluß der 


Freitag Mittag noch 


000 eingelauſen. Was damit ges 


ſchehen ſoll, wird in na * 
vum werden. 


—— ——— 
RN 2 a * 


| eit zw 
Sie hatte den Unter: ‚uahnärgtliche * zu 


hatte die Frau ftet3 als feine Mut- |nehmer im Superiorgericht verklagt. 


BR.NELSON,DENTIST 


1080. n0n 2 


m 
jerbte Eiternheim an jenem Orte und. 


J 





Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 19. Juni 1917; 
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ar — (Sreiſe vom Paint, Oil and, Varniſh Club, Bod als Gariner? war geſtern der 40jährige Fred J. Präſidium im Einvernehmen mit der| prig, weil der Dampfer bebeutenbe — 
dlacꝭ 000 Weſt 18. Straßze.) — 2 
| a j En. Blattenjee!“ 
ürft nut > 2 Naphil — * ıftionaen au äubern als Yott ‚ “| n s 
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’ s!d. em ‚ . U en 1 a * 7 J 21 
6 | it, R % —8 Zu früher Morgenſtunde wurde ee gt, Dre tor don) Der Auktionator hielt die Fahnen in 
70— 90 Bid. — VPfd. 0.18 -0.19 * | | 
90—120 Pd. Getwiht (aus: \$ > nr 9 ; . 2 S n ! 
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HR I . | Seiner Ghp8, 1 bis 4 Fäffer, — A toloni öhli ih 2 stolten fi 
Dürfen md es ver» 0, Nr. 2, das Rfumd...... ber cialis ter gegen ein im zweiten Stoc be- Kolonien wehen. Plöplih erhob ich u a für, fe au 
— Faäffer, das Faßz 
: 3. das | on ern⸗ Wenge beziehen können. Anträge von ein, daß es eine Beleidigung ſei, der— X Kr - 
bo., weih 'fprecher die Polizei, und in wenigen | Safety Deposit Go, x 2 2 |  ı “aras u 
zahlt zu werden, aufyer ich erziele Res 
— aAllot 8⸗gradiger —..... 2 R 7 Ay} : t . . . — . * nr a 
private Leiden, fetwache Männer, Ber ee zur Stelle. Nad) einer gründlichen | 820 Zeit North Yive, Ghicane. Polizei nicht ala Schwerftarbeiter an- Keborash une Der Seien Ge 
{ ; 4 . weife. Belte Empfeblumgen, Vlutber- 
— n 2 = 7 Upe vis v Uhr Ubends, | Verteilung der ABulagen an d 
IE verwende die neueften Methos || Getaizen, das Fahı... .38.50 -38.75 |am der hiefigen Altienbörfe: : Zulag ie ragen u 
brennen. Wenn hier eine Flagge ver= | iranteiten. Wlafenleiden und alle ame 
„Blates*“, das Pfund......... 0.19 °—0,19% | 8 a iſt bei . fr 5 4 
ser Sbipbuilbing. dos 8 Be — j⸗ A ! it find. 
Abends Senntags nur ven 10 ha | Shentet, das Wumd.......... 0.190.203; | Amer. Sbipbuilbing. 505 Are ns | erlin.—Hier ift ber Hofarchi- | Toldhe abei zog er Eime ALLEINE Ep bereit fin 
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Br : z si 5 s a . . englifche Rote Kreuz ftiften, wenn ed geborgen und der beiten Erfolge fider. 
ihwerden, Srompfaderbruch jeit 20] 7°” 7 5 das Bund... | Altienbörfe ..,, | Unterfuchung verhafteten diefe den | Ziwerbeitsgewuwe zügig ofien_ von 9 Nr | erfannt find, haben feinen Smed. Die! ; a laubt werde, die ahnen aus I I@, date meine einene Pehandlirmgds 
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INNEN: De | 
Tapeten MKümpft 


Sdad · verfert vaſſende oder gebt 


om Streifen, Gold- Kombination Tapeten, 
I Chmudjahenreparatur » Sektion 


Kombinationen, Torte | helle u. mittlere Far— 
Fruchtmufter » Tape | ben, paffend ir ir» 
ten, mit ausgefgritte: | gendein Zimmer, bie 
nen Rändern, Werte | 8c Qualität» fpeatell 

Gold: and Silberfänmiche. 

Sachenndige lihren-, Stand» n. Waubnhren- 
nnd Shmudiahen-Reparaturcn. 
Mafchentaſchen merden repatirt. 


bis zu 18c, Die 10e die Rolle en 
Diamanten eingefett. 


Rolle zu 
Bettzimmer- Tapeten, MNeiter von allen 
Montirungen in Golb und Platinum. 


in Blumenmuitern u. } Sorten 1917 Tapeten, 
geblümten Streifen— | ii Bündel gepadt, 2 

Zeignungen für Entwürfe ausgeführt. 
Alle Arbeit garantirt. 


mit ausgefgnitt. Rän- | biä 12 Rolien von 
Main Yloor, 


Dusfer-Önrdinen 


die Rolle : \ 
Fee, 1 
Zwei Rartien zu jold; niedrigen Preifen, das fat 

iede Hansfran jich dafür intereffiren jollte. 


Floor, 
Tartie 1—$4 und $5 Quaker Spitzengardinen in 
einer großen Auswahl von Mır= 
ftern, meiß, Sporh oder Eghpt. 
farbig, 2% oder 3 Yards lang; 


fowie einige Filet 2 59 
0 


Gemebe in der Bar: 
tie, per Baar, fpea. 

Bartie 2—$6 bis 86.50 Qua⸗ 
ler Spitzengardinen, ſchöne Muſt., 
eine Räumungspartie, deshalb die 
Preisherabſetzung; die meiſten in 
Egyptianfarbig, einige weiß und 


Ivorhy, ſpegiell für 4 29 
LMAC 


Mittwoch das Paa 
= 0 Zeders@ruhen, 9.35 
fpezietler Gintauf : 
Bon Zeder-Äruhen, mit amel 
Mufiern zur Ausivahl -- 
betde aus dem ‚beiten Iens 
A neſſee roten Zedernholz 
BP morgen zum Verkauf. 
Mufier, abgebildet, ilt 


zofl lang, 17 Zoll hoch, 18 
Zoll breit. 


Eln anderes 

14 Zoll bob und 19 Zoll breit, Beide : 
Stkloß und Saldffel, 
zeit von fveziellem Ir: 


9.95 


BR‘, 2 2 F — | töür Die „Abenbpoft“, 
Doppelte 9 Grüne Stamps bis Mittag. Sie Marktlage, 


von 9 F. "3. Waienarrö. 


ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Verkauf „La-La-By“ Schaukeln 


Eine beſondere Gelegenheit, eine dieſer hũbſchen Schankeln für Euer 
Baby zu einem ſo niedrigenPreiſe zu erhalten, der kaum der Rede wert iſt 
Die „La-La-By“ Schaukeln ſind bequem und 
eine geſunde Uebung, ſchön und zerſtreue end für das 
Baby und bedeuten Ruhe u. Erholung für die Mutter. 
Die „La-La-By“ Schankel iſt ein ſicheres „Neſt“ 
für das Baby, raus aus dem Schmutz und fort von 
Gefahr. Macht die Mutter frei, ihren Haushalt zu 
beſorgen. 
Die „La-La-By“ Schankel kann irgendwo im 
Hauſe, zwiſchen Türen, uſw., auf der Porch und im 
Park oder Garten aufgehangen werden. Keine ge— 
fährlichen Sprungfedern. Jede Bewegung des 
Kindes bringt die Schaukel in Schwung. 
Dieſe Schaukeln ſind aus ſtarkem waſchbarem 
4 Canvas an ſtarkem ſtahlbezogenem Rahmen, mit 
verſtärkten Hängern; kann vollſtändig flach zuſammen 
gelegt werden, wiegt weniger als ein Pfund, hält 
das ſchwerſte Baby — iſt zu über 100 Pfund Trag 
fähigkeit ausprobirt. Die 
Klappfront ermöglicht es, 
das Baby mit der größ > C 
Kinderwagen-Departıneitt, 
Vierter Floor. 


ten Bequemlichkeit rein 
am 
Dlivenst, 2 


und rauszubeben. 
Morgen bieten wir diefe Schanfeln zum 

3009 Dit. Büchien Dfivendl, abiofut reines importirtes, die beite Sorte, 
baben ijt; nur 1 Büchfe an cinen Hunden; die Büchſe zu 


Verfauf zu dem niedriaen Breiie von 
men. einfache |, 


ge #3, Golumbia 


Nefords für Juli 
| Badet 


Sudicherrn Finn. (Hch, Le) 2245 
wi3 und Poung.) Sam Mfb,| 10381. | 

Monesh Tafel: 
| oft ade, 


Bmeifarbige, 
Die Erjegung de3 freien, offenen 
Martteg durch eine behördliche Sten= | 
irolle feitens der Bundesregierung 
vollzieht ſich langſam in jegt deutlich | 
ertennbaren Bahnen. Diele Bahnen 
oder MWeae find in den vor acht Ta- 
‚gen dem Stongref; feitens der Regie- | 
‚rung zur Ratifizjirung vorgelegten: 
:Sefegentwürfen zur Sontrollirung | 
‚ber Lebenämittelvorräte in den Der. 
| Etaaten klar befchrieben worden. Sie 
‚find auch vor acht Tagen fchon in ei- 
Inem bejonderen Vrtilel in der 
„Abendpofi*“ und „Sonntagpojft“ 
«usführlih geicildert, jodaß ein nä 
beres Eingehen darauf heute er: 
übrigt. Inzwiſchen iſt im Senat 
ſchon ein heftiger Kampf um die Ge— 
ſtaltung der allerdings zur unab— 
weisbaren Notwendigteit jegt gemwor- 
denen Lebensmittelaefeßgebung ent- 
brannt, eig Kampf, von dem wir! 
dringend mwünfchen, daß er die In— 
tereſſen des amerikaniſchen Volkes 
ſelbſt allen anderen Intereſſen, na-⸗ 
x mentlih auß dem engliichen ns | 
aeiiwachs, der beite 5c Wert tereife, poranjegt. Die Adminiſtra- 
30 tion freilich hat durch ihre Organe | 
_ feinen Smeifel darüber gelaffen, daß 
Den MAden | fie unier ameritanifches Interefſe in 
ter Lebenamitielfrage dem Anterejie 
unserer Verbündeten aus allge= 
meinen militärifgen Erwägungen. 
heraus, wie dabei gejagt wird — 
unterordnen will. Sn diefer Politit ;: 
der Admintftration indefjen ijt Die! 
= r z denkbar jchwerfte Bedrobung der pi= | 
linder-Stritmpfe talſten Intereſſen des amerikaniſchen 
 Swarze und weihe fein Volles — nämlich ber Sicherſtellung 
— ——— doppelte unferer Ernährung — enthalten. 
Ferien und „eben, Größen Sie deshalb zu Fall gebracht 


ron — . 122e werd 


Die Betonung einer ſolchen Not- 
Sateen Futter wendigkeit ſoll allgemein um ſo nach-⸗ 
"Ol breit ee mit hoben brüdlicher erfolgen, als die Ernäh- |: 
1a eidenem Fini rungsfrage in den Ländern unferer |: 
— Verbündeten ſich tatſächlich von Tag 
zu Tag trauriger geſtaltet. Darüber 
läßt auch ein Interview, das vor 
kurzem N. C. Murray, der Stati— 
ſtiker der Abteilung für Ernte 
Ifhägung im Bundesaderbauamt, ': 
susgegeben hat, aar teinen Zmeifel. 
In diejer Crtlärung heißt es zwar |: 
einleitend, dab die Lage im Weltge- 
treidemarftte derzeit weder bejonders 
er= noch entmutisend fei, daß mir 
aber - der Tatſache rechnen 
hätten, daß jetzt, zu Ausgang des 
— 1916, keine Vorräte 
und außerdem die 


Zwei Läden 
at Paulina Str. Liz::in-School and Ashland 


Koupon — 


Bettdecken 
In beiden Läden —Fabrik Seconds von 
meiben: megilaniihen Drawvn-Arbeit Ef 
fort Spigen-PBettdeden bolle Größe 
Betten fortirte yen Muiter, mit 
dazu vaſſenden — leicht feble 


baft fpeziell mit Diefem „49€ 


woupon offerirt für 


Milwaubee Ave. 


un 


— Koupon — 


Congoleum Matten 


I 7 In Beiden Läden —I6 v 7'-zöllige Con- 
" goleum-Matten, exrıra idhivere Dualität, 
| Bräßtige neue Muiter, Mein figuriries 
i — mit dazu vaſſenden hübſchen 
rien, braun, grün und lohfarbig 

i zogulär fũr 31.15 vertauft 

| Speziell mit dieſem Kour 7de 
BEE ........» 

ini 


NM 


Schfter 


vo NRugs niedrig marfirt 


Amerifas bejte Sorte Wilten Runge 
82.50 Oualität, Größen 9X 12, zn 67.50 
Tiefe Rartie umfaßt einen fpeziellen Einkauf der 
allerbeiten Sorte Wilton Nug3, die Amerika erzeugt. 
Neder Ru bat den Namen des FFabrifanten auf der 
NRüdfeite eingetvebt — eine Zuficherung von Qualität 
und Zufriedenftellung im Gebraudy. Alle find fchön be 
franſt. Ausgezeichnete perfiiche Murfter und Farben 
Yufanmenftellungen ſind vorherrſchend. 
Späterhin werden ſie für 890 verkauft 67.50 
werden. Speziell, Größe 9 bei 12, zu 
Große nahtloje Tape: $9.50 gemuſterte Gras 
Rugs, Größe 9 bei 12, 
jeder Rug tadellos ge 


ſtry Bruſſels Rugs, 11.8 
bei 12, in einem Stüd | 
gewebt; ſchör ie Medallion, webt; herabgeſetzt wegen 
ſowie einige gute Body | leichter Verfärbung des 
Bruflels Muiter; ein | Straß’, was ihre Halt 

dauerhafter Furkbo barfeit nicht beeinträch 
denbelag, zu mäßigen | tigt; in grün, blau voer 


ſehr 
Preiſe; morgen 821 braun geſtemp. 5. 95 
Borte, zu. 


verfauft zu. 
832.50 Wilton Rugs, 6x9. — 

er feäßer Gintauf fegt und in den Staub, 6 bei 9 Royal 

vilton Rugs äuberft billig au offertren. Seder Nug tft bon 

Standard NRobal Wilton Qualität ımd verfeft in jeder Be— 
aichung, In fait jeder Farben-Stombination; 
lür $32.50; fpeziell zu 

Gingelente Linoleums, neue | Standarb VeWwet Treppen» 
durchaus ſaiſongem übe Waa: | Teppib, in der M Breite, 
ren, Mufter und Farben ah | fehr feine Qualität, pafiend 
fait tedem Gelhmad; fehr | für Apartmontgebünde, forte 
Dauerbafte Qualität, 2 Yards | als Yänufer im Yaden oder 
breit, fpeziell die 958 | für da& Heim, die 


Quadrat⸗Yard.......... Pard zu 
— € 
Silber 


verzierte Waſſer-⸗ Sets 


Geblaienes Krhitall-Glas, verziert mit Sterling Silber 
Band, Kranz ud Sirtiiale (nit alle Initialen). Der fehr 


niedrige Einfaufspreis erlaubt uns, diefe Sets ‚au :59 
weniger als dem gew. Yabrityreis zu offeriren. Se c 


Pont 
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Große u. Heine — 
nickelplattirter oder lackirter 
Sriff, in fortirten Größen, 
39: Suaitiät - A 
au nur .. c 
Seidene Strumpihalter 

fortirten Farben und 
einige bis au 25 
ſpeziell 


Taar zu . 100 


Mothers periimirtes Bü- 


A. & J. Waiſt Sudborters 
\ für Knaben und Müdden 
i in allen m ‚ben 2 bis 
14, Die yet 


Sorte, En zu "99€ 


ı  Midetplattiri- Sichetheits. 
ein, in verſchied 
ı Größen, 1 neo nd auf 
Harte, 5c wert, ivez We 


In beiden Läden. 
i Rentinec-Wirdied, | der / 
) Gi irdle für Grazie und 
que mlichteit, in * 
on 18 bis 


4 50€ n 


"zur sl ü 
der — Groͤhen 
wert 
das 


Twill Tape, nur in wein, 
Barde auf der Rol 
1 gewöhnlich 


ide 


ur 


für 15c derlau 
fve;., Relle au 
in bei 
SeideMeſter 
Scidenreier, 


| Die Karte zu. 
4 en, ı zur in mweir, 
2 Vards au? Spule di 
ie bc Eoric 
Spule zu nm 30 
Folgende Specials zum Verkauf 
Männer-Hemden Union Zuits 
Reihe Nealinee Männer Neiße gerivpiee Union 
bemden, VaſſeFaſſon,en its für Männer 15 f 
Ge zurüfzuihlaaend han: Inem Yisle gemacht, mit lur 
fetten, hunderte —* > laen Mermeln un Ant 
ihden Muitern en * 


ee allen r r 
Gröhen, J $1.50 bei $1 
$1 Hemd, c —— morgen zu 
| - 


Riffenbezüge 
Beitidte Kilienbezüne, ans 
| feinem Yeinen finifhed Mau 
lin gem acht, gre ße Auswa 
von beſtickkten Muſtern omeit fie reiben X 
reg. 65c wert Dr . ; aiell die Par 5 bis On 
| eaiell zu .. i iur Nittimod 


1,000 Wards 
k Ein 


141, 


All 


Nard au 


Gingham 
Blauer Chambran 


Mufter tit 41 Soll lang, 
Zruben find ausgeftattet mit Rolifüken, 
Diefer Bargain folite gerade au dieler 
tereffe fetn, wern Iruben gebraucht werden auım 
Aufbemahren von Pelswaaren. Speziell für 

Mittwoch das Stück au 
Bierter Floor. 


OQuartbüchſe SO 
2 * 


X 
10 Pd, extra 
feiner, imelßer, |! 


| ganacr 93c | 


Pets filr. 
De — — — 


Keiner B. F. Ia- 

— Häringe in dan Tee, 9 
— rTomato Sauce, ovale Pfund c 
Kcen Klecner gan Büchſe 14 
Scheuern für Alles, zu ......... 170 ⁊ 2 Sb ya 


etleys Ceylon Tee 
4 Badeie 2 — DI * 
— arũnes Label, 
i2e Gun Haute Lana, I > ee 
Bühie Ga. |! ED. bebe o»er I . 


IR. Pad: 79 D7o flache Büchſe, * ſtebte Litite Gem 
— 


pulver zu .... — — 180 


x ürfe.. 
Hydrox Lemon— 
Soda, Pir Beer, eisen Bofton 
Borf and 


Serfaparilla, Root Baked 
die 18 
u A 


Peer oder Ginger Beans, 

Ale, 6 Fla 69€ Büchſe. 

—— Noderts & Dates 
Frübftärs =» Sped 

Sauares, fugar 


Wilburs Fruͤhſtuck⸗ 
NAalao. und» 

cured, das 

Pfund.. > Sue 


King 


muB 
en. 


Muslin 
_ @ebleidter Dustin 
I Boll breit, volle Ztii 
| fmwerer runder Faden 
| — für morgen die 
ard orferirt au 
| kar | 8: c 


en 
Shirting 
Madras Shittina 
Soll lana c 
Sortiment bon fa 
fen wert „bi 
fpeatcll vie Nard 
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Ieden Bienstan Abend im 


Illinois Gollege 
of Ghiropody 


1321 N. Clark Str. 
Hautverhärtungen, Leich— 
dörner, Schwielen, einge— 
allene Wölbung, „Ham— 
mer“Jehen, Plattfüße, u. 
andere ‚Suhleider fuften- 
los geheilt. Mlinif unter 
der perfönliden Yeitung 
von Dr. Win. M. Scholl, 
dem berühmten or hopädi— 
fhen Spezialiſten 
iſt eine Gelegenheit für 
Euch, die Dienſte eines 
berühmten Spegialiſten 
loſtenlos zu erlangen. 
Kommt heute Abend vor 
at‘ bis Neun. 


Dies SE 


'gierung die einzelnen Börfen Hödhit: 
preife längit feitgejegt hätten. Man 


Mann und zwei finder, 


erwartet aber befanntlich eine nie da= 


Sicher ift, daß eine enorme Fläfche 
heuer mit Mais beftellt if. Doch‘ 
|Lleibt abzuwarten, ob die naßtalte 
ı Witterung die bis jegt im Maisgür- 
tel vorgeherrſcht hat, nicht doch jchon 
tem „King Corn“ empfindlich geſcha⸗ 
det hat. Mais hat in der verfloſſe— 
nen Woche eine Unabhängkeit vom 


Weizen gezeigt, die faſt darauf hin- 
lange Freundſchaft 


deutet, daß die 
zwiſchen dieſen beiden wichtigſten Ge— 
treidearten nunmehr in die Brüche 
gegangen iſt. 
mehr ohne weiteres der Preisſchwan— 
kung für Weizen an. Das geht ſchon 
daraus hervor, daß Mais am Sams— 
tag bei Börſenſchluß in Chicago mit 
1,66% > Dollars für Juli=, mit 1,48% 

Dollars für September- 
1, 1,097% Dollar3 für Dezembermais 
nee wurde; mährend ‘ alfa die 
MWeizenpreife, wie oben gezeigt, ftart 
für den Verlauf der Woche fielen, be- 
‚trägt die Preisſchwankung für Mais 
nur 1 bezw, 17% bezw. "gc. 
\ftrigen Montag, zu Beginn ber neuen 
Woche, ſchloß 
mit 1,5514 Dollars, Septembermais 
mit 1,4638 Dollars und Dezember: 
mais mit 1,07% Dollar ab. 
| Der Haferma {rt zeigte in der ver= 
‚floffenen Woche große Lebhaftigfeit 
'und ein Eritarten I de3 Preifes. Suli- 
;hafer murde am Samdtag bei Bör- 
'fenfhluß in Chicago mit 6öc, um 
32c höher für den VBerlauf-ter Woche, 
notiert; Septemberhafer mit 558, | 
14c, : und Degemberhafer mit 


EM 


bereite in |gewefene Maisernte in diefen Jahre. | 
18 
Im 


Bewohner des Manſardenſtockes, ein 
ſind leicht 
rerletzt worden, ſonſt merkwürdi— 
gerweiſe niemand. Im Garten iſt ein 
Trichter von 3—4 Meter — ein 
weiter von 1—2 Meter Durchme]- 
fer, ferner auf der | Straße noch ein 


3 


'tieiner Trichter zu fehen. Sofort nad | 


Mais Schloß fich nicht , 


der 
und mit: 


Io, 


Um ges | 


in Chicago Julimais S zu 
tragen hatte. Die Truppe war ſofort 


dem Alarm u de dasHaus geräumt 
und von der Truppe im Einperftänd- 
riß mit dem Präfekten beivacht. Am 
25. April wurden alle Sprengftüde 
ber Bomben gefammelt. Bi? jekt til 


es noch nicht gelungen, ihre Herkunft 


zu beitimmen. 
Dem „Democrate“ 


folgende 
Ahr 


a ſind 
Angaben entnommen: Um 91, 
erſchien plötzlich ein Flugzeug 
Pruntrut. Kaum war es den Mili— 
‚Härbehörden von den Grenzpoften 
abifirt worden, fo ftand es fchen über 
Stadt. Die Nacht war hell. Am 
Sternenhimmel zeigte fi die Mond 
fichel. Die Straben eritrablten im 
Cichterfchein und waren belebt von 
Epaziergängern, melde den eriten 


Fzrühlinggabend im Freien genießen | — 
wollten. 
! 


Plöglich hörte man einen | 
jmweimaligen ftarfen Knall, zualeid) | 
bernahm man ein Motorengeräufg. 
ofort mußte man, was Tih zuge 


'alermirt morben. Die Abroehrbatterie 
auf 2a Verche begann Jofort zu fpies | 


| 


len. DieMitratlleufen fnatterten ohne 


eine Sekunde Unterbrud, während: 


‚Scheiniverfer den Himmel abfuhten. 


‚&3 war nicht leicht, in diefer Nacht 
‚dem Flugzeug zu folgen, das ſich als 
‚ Heiner weißer Puntt bom Himmel‘ 
ab5ob und bald in der Richtung gen 
Norboften verihmand. Wir müjlen 


— um c höher für * * die Abwehr im Au⸗ 


über 


man, daß nur leichte Verwundungen 
erfolgten. Als die Bevölkerung er— 
fuhr, daß keine Opfer zu beklagen 
ſeien, wechſelte die Stimmung. Das 
Angſtgefühl wich einem Gefühl der 
Empörung und der Zorn ſtieg auf 
gegen die Verbrecher, welche eine un 
ſchuldige Bevölkerung bombardirten. 
Man wird die Entrüſtung der 
Pruntruter Bevöllerung über den 
Vorfall teilen müſſen. Nichts illu 
ſtrirt wohl deutlicher das ſinnlos 
Barbariſche dieſes Luftkrieges, als 
gerade dieſes neuerliche Bombarde— 
ment vonPruntrut. Schwer verſtänd— 
lich iſt es, daß das Flugzeug eine 
hellerleuchtete Stadt zum Bomben— 
wurf auserſah, denn man weiß, daß 
im Kriegsgebiet die Ortichaften 
ſchon längſt nicht mehr im Lichter— 
glanz erſtrahlen, ſondern möglichſt in 
Dunkel gehüllt ſind. Die Bomben 
überreſte werden es hoffentlich er— 
möglichen, die Nationalität des fre— 
chen Verletzers unſerer Neutralität 
feſtzuſtellen. 


Seilung- Suhende 


von Blut⸗ und Nerbenleiden, Kopf, Mas 
gen, Nieren, Blafen, Seberleiden, Läb⸗ 
mungen, Katarrh, Lunge aleiden. Schwã⸗ 
chen aller Art fanden im Inſtitute gf Re- 
| generation, 1161 8%. Char! Ste, u. Ti: 
vijios Str, German Banf Bipg., volle 
Hilfe, ohne Meiler, oöne Gift. 

E3 befigr die einsig beitehende Heil» 
merbode zur toirflihen Heilung der 
INzeböletden, Tumore, Geitpülite cic., Ge 
wächſe uſw. 

Kein Kranker, wenn das Leiden auch jahre 

lang beitand und 523 für unheildar 
| erifärt wurde, unterlaffe e3, die Anslunft ein- 

ubolen, 3 tft ein font Meraufande mit bar» 
| bandenes Heilberfadren. mit den höditen 
tungen in preiögelrönt, -- 





